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Das Spiel: Batman - The Movie 
Der Film: Fakten zum Kinostart Die Gewinne: Comk-Alben und Spiele 

Die Hits in Die Computer- 

diesem Herbst Klinik 

■ Der Joystick als Skalpell: 
Life & Death - die 
Opettitionssimulation 



Rock'n Roll: Kugel-Knobelei 
Vette: Großstadt-Flitzer 
Ghouls'n Ghosts: Grusel-Spaß 



Awaken fhe beast within you 





Wenn der Vollmond aufbricht, passiert das Unfassbaie ; Sie werdgoybm Gott Zeus aU!^ 
dem Tod gerissen! Es erwartet Sie ein harter Kampf gegen den bösen NELF, 
Meister der Unterwelt, der die schöne Athena gefangen hält. Dazu brau- 
chen Sie übermenschliche Kraft! Zeus zaubert und die Metamor- 
phose geschieht: der Mann wird zur wilden Bestie! 
Eine brillante Coin-op Umsetzung! ALTERED 
BEAST bietet fantastische Grafik und hochquali- 
tativen Sound für C64, Amiga, ST und CPC. 

durch dieses fantastische f ^jlir 



Der Umweg 

Universum lohnt sich wirklich! 



O^cliVisioK 




EINLEITUNG 




Es begann so harmlos: 
"Batman kommt als Com- 
puterspiel. Was machen 
wir denn außer der Programm- 
Vorschau?" fragte Heinrich auf 
einer Redaktions konferenz. 
"Ein Fremdautor hat in Ameri- 
ka den Film gesehen und war 
völlig begeistert", meinte Ana- 
tol (Mehr zum Film findet Ihr 
übrigens auf Seite 16). Henrik 
ergänzte: "Ich habe noch ei- 
nen tollen Batman-Comic zu 
Hause...". "Batman", grum- 
melte Michael, "was soll denn 
das?". Michael bleib bei seiner 
eher ablehnenden Haltung 
("Batman — Aaaarrrghl"). Bis 
erden Comicband "Batman — 
die Rückkehr des dunklen Rit- 
ters" von Henrik mit dem Kom- 
mentar "Lesen! Schnell- 
schnellschnell..." auf den 
Schreibtisch bekam. 
Michael las ihn gehor- 
sam in zwei Stunden 
durch, danach war 
kein Hallen mehr: Das 
Batman-Fieber war 
auch bei ihm ausge- 
brochen. Auch Hein- 
rich, Henrik, Martin 
und Anatol wurden von 
dem Flair der düste- 
ren Sciene-ficiion- 
Geschichte ange- 
steckt. Der Comic 
wanderte von Hand zu 
Hand, bis er zerlesen 
("Wie sieht denn der 
aus?") zum Besitzer Ob 
zurückkam. Auch un- 
ser Starkiller-Zeichner und 
POWER PMr-Layouter Rolf 
Boyke kannte den Comic- 
Band: "ist nicht ganz mein Stil. 
Aber sehr gut gezeichnet: Dü- 
stere Farben und ungewöhnli- 
che Perspektiven." (Welche 
ungewöhnlichen Perspektiven 
sich Rolf Boyke für den 
Starkiller-Gomic hat einfallen 
lassen, könnt Ihr diesmal auf 
Seite 40 bewundern). Da wir 
Euch den "Michael-Effekt" 
nicht vorenthalten wollen, ver- 



losen wir zusammen mit dem 
Carlsen Verlag und Ocean 
zehn Bände der Sucht-Litera- 
tur sowie zehn Balman-Com- 
puterspiele. Näheres findet Ihr 
auf Seite 18. 

Diesen Monat bombardierte 
Anatol Flugfelder ("F-15 Strike 
Eagle II"), Heinrich foulte im 
Strafraum ("Soccer Manager 
Plus"), Henrik steuerte Kugeln 
über Abgründe {"Rock'n 
Roll") und Martin ließ die Erde 
beben ("Populous — The Pro- 
mised Lands"). Den Vogel 
schoß Michael ab: Er löste in 
einer Woche vier ganze Spiele. 
Zuerst vergrub er sich in "Cur- 
se of the Azure Bonds". Schon 
nach vier Nächten legte er sich 
mitdemOberzaubererThyrann 
thraxus an. Dann kamen end- 
lose Kämpfe mit BMPI-Pan- 




Zwsr war der Franzose schneller, 
doch Populous-Spieler Andreas 
(fiier mil Redakteur Martin 
Goldmann] ging nicht leer 

fonaten wurden vier Amigas in 
England, Frankreich, Deutsch- 
land und Schweden für die 
Endausscheidung verbunden. 

Die Softwarefirma Electronic 
Arts hatte uns eine Diskette mit 
einer speziellen Popuious- 
Landschaft geschickt. Der er- 
ste Spieler startete auf einer In- 
sel in der Mitte, der andere be- 
siedelte die Welt am Rand. Die 
Diskette war heil, die Leitun- 
gen rauschten, der "Populist" 
Andreas GroBkopf griff zur 




Robin wohi auch gespielt hat? 

Zern in "MI Tanl< Plaloon". Ei- 
nes Abends mußte "SIeeping 
Gods lie" dran glauben. Zuletzt 
vergrub er sich in drei Nacht- 
schichten in "Bloodwych" und 
telefonierte ausgiebig mit dem 
Programmierer ("'n netter 
Kerl"), 

Martin schlug sich während 
dieser Zeit mit Baudralen, Da- 
tendiskelten und Telefonka- 
beln herum. Der Grund dafür 
war das große "Populous"- 
Finale. In stundenlangen Tele- 



Maus, um dem französischen 
Champion ein wuchtiges Erd- 
beben entgegen zu schleu- 
dern. Der Kampf der Giganten 
dauerte drei Sunden, dann 
sumpfte der Franzose Andreas 
zu — leider verloren. Doch An- 
dreas ging nicht leer aus: Er 
schleppte Software im Wert 
von 3000 Mark nach Hause. 

Einen schönen Monat und 
viel Spaß mit 
POWER PLAY 
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JEDER 
PACKUNG! 



rhältlich für AMIGA- 



DAS BEAST IST UNTER UNS ! 

Das ist es. Eine wahrlich neue Dimension der Computer-Spiele. 

-50 BILDFOLGEN PRO SEKUNDE 
-350 BILDSCHIRME VOLLER AKTION .. 
-2,2 MEGABYTE ATEMBERAUBENDER GRAFIK 
-900 KILOBYTE GIGANTISCHER SOUND 
- 128 FARBEN GLEICHZEITIG 
- 132 VERSCHIEDENE MONSTER 
-ANIMATION IN SPIELHALLENQUALiTÄT 

Vertrieb: Rushware GmbH 

Bruchweg 1 28-1 32, 4044 Kaarst 2, Tel. 21 01 /60 70 
Distribution in Osterreich: Karasoft. Darius - Schweiz: Thell AG 



Aktuell 



In der Mache: Spiele von morgen 



Power-Tips — Hilfen für Kurz-Tesis 
sdtwere Spiele 



Schnipsel 



12 



Die Erde bebt: Das Populous-Finale 



12 



Tip des Monats: Microprose Soccer 



29 



Software- Charts und Hitparaden 



15 



Bloodwycti 



30 



Batman digital: Die Vorschau zum 
Computerspiel "Batman — Ttie Movie" 



F-16 Falcon 



30 



20 



Milennium 2.2 



30 



Hallo Freaks: Leser helfen Lesern 



32 



Story 



Batman: Der Bericht zum Kinoslart 



16 



POKE-Ecke: Vengeance, Time Scanner, 
Action Fighter, Leisure Suit Larry, Out Run. 
Hybris, Arkanoid II. Dejy Vu II, Better Dead 
than Alien, Eliminator 34 



Batman: Der Kult-Comic von Frank Miller 18 



Batman: Gewinnt den Comic 



18 



Power Tips-Spezial: 

Oil Imperium-Tricks der Programmierer 



36 



Leben und leben lassen: 
Operations-Simulation am PC 



Der Sieger: 

Charakter-Editor für "Pools of Radiance" 



37 



Computerspiele-Tests 

Rock'n Roll 24 



Dynamite Dux 



Twin World 



25 
26 



Videospiel-Tips: Global Defanse, 
Tiger Hell. The Goonies II, Nectaris, 
Zaxxon 30, Ttie Ninja, Dungeon Explorer, 
Poseidon Wars 3D, P-47 39 



Automaten-Tests 



Bloodwych 



Soccer Manager Plus 



Great Courts 



MI Tank Platoon 



Vette 



F-15 Strike Eagle 



Turn it 



Conflict Europe 



27 
~2B 
28 
45 
46 
47 

50 



Dynamite Duke 


6B 


S.P.Y. 


68 




Steel, RVF, 




F-16 Combat Pilot, 




Castle Warrior, 




Grand Prix Circuit 


52 


Battte Valley, 




Rainbow Warrior, 




Airborne Ranger, 




Pirates 


55 


Eye of Orus, California Games, 




Maniac Mansion, Virus 


56 


Videospieh'Tests 


Ghouls'n Ghosts 


58 


Final Lap Twin 


60 


Montezumas Revenge 


63 


Psycho Fox 


64 


Side Arms 


66 


Allgemeines 


Editorlal 


3 


High Scores: Hall of Famo 


32 


Der wildeste Comic der Galaxis: Starkiller 


40 


Leserbriete 


42 


Impressum 


44 


Vorschau 


70 



'(B'" störendes Tempollmit 



bei "Vetle" 



4f Jägers Alptraum — Zwei "Dynamite 

1 



Dux" mit Granatwerfer 



Düster, knurrig und gemein: Räclier 



Batman haut im Kino rein 
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AKTUELLES 



Baller- 
tnaller 



Die Soflwarefirmen arbei- 
ten jetzt schon fieberhaft 
an den Top-Spielen fürs 
Weihnachtsgeschäft. imAction- 
Genre hat Rainbow Arts ein 
heißes Eisen im Feuer, das wir 
uns bereits in der Entstehungs- 
phase exklusiv ansehen tonn- 
ten. 

Das Weihnachts-Geballer 
trägt den Namen "X-Out" (und 
wird im Sinne der Namensge- 
geber korrekt "Crossout" aus- 
gesprochen). Es ist in acht Le- 
veis unterteilt, die insgesamt 
etwa 160 Bildschirme groß 
sind. Nach jedem zweiten Le- 




Ein aufwendicies Intro stimmt auf X- 

vel wird das Hinlergrundgrafik- 
Szenario tomplett geändert. 
Kein einziges Mal wird dabei 
der Weltraum strapaziert; bei 
X-Out spielt sich das Gesche- 
hen in Unterwasser- Lava-, 
Feuer- und Kristallwelten ab. 
Zu Beginn jedes Levels kommt 
Ihr in einen Laden, wo Ihr zu- 




Out ein (Amiga) 

nächst einmal entscheidet, 
welches Schiff Ihr haben wollt. 
Vier verschiedenen Modelle 
stehen zur Auswahl. Ihr könnt 
Euch dann aussuchen, an wel- 
chen Stellen am Schiff die Ex- 
tras plaziert werden. Beson- 
ders viele taktische Finessen 
erlauben Satelliten, die das 

Süßer die 
Joysticks nie 
Itnirsclien: 
Mit technischer und 
grafischer Brilianz 
will "X-Out" zu 
Weihnachten steigende 
Adrenalinspiegei 
bescheren. 

n 




Nach der Watil des Schiffsmodells bestückt man es mit Extras — solang 
das Kleingeld reicht (Amtga) 





In den Tiefen der Ozeane, wo sich sonst nur Heringsschwärme tummeln, 
finden erbitterte Gefechte statt (Amiga) 



CelaI Kandemiroglu malt die 
Grafik der 16-Blt-Verslonen... 

Schiff schützen. Die Bewe- 
gungsmuster diesertreuen Be- 
gleiter könnt Ihr verändern. 

Das Programm soll im De- 
zember für Amiga, Atari ST, 
C 64, CRC und Spectrum er- 
scheinen. Was wir bisher von 
der Amiga-Version gesehen 
haben, läßt staunen. Für die 
edle Grafik ließ man CelaI Kan- 
demiroglu an die Maus. CelaI 
ist "gelernter" Grafiker und 



verdiente sich seine Brötchen 
lange Zeit mit dem Gestalten 
von Comics und Videofilm- 
Covers. Bei Rainbow Arts malt 
er zur Zeit alle Titelbilder der 
Spielepackungen. 

Für die technische Quali- 
tät der 16-Bit-Versionen sorgt 
Programmierer Heiko Schrö- 




...und Heiko Sctirääer sorgt 
dafür, daß die Sprites zügig über 
den Bildschirm zischen 

der. Amiga-Besitzern will er 
Features bieten, die man auf 
diesem Computer noch nicht 
gesehen hat: Turbo-Feinscrol- 
ling mit 50 Bildern pro Sekun- 
de, wobei 48 Farben gleichzei- 
tig dargestellt werden. Die Le- 
vels scrollen nicht nur von 
rechts nach links, sondern 
auch von unten nacfi oben. Der 
21jährige Heiko wurde "von 
der Schulbank weg" Program- 
mierer und arbeitete zuletzt an 
der Hardware für die Rainbow- 
Arts-Spielautomaten. Für das 
X-Out-Spieldesign sorgt Teut 
Weidemann. Den Feinschliff 
beim Level-Design besorgt das 
actionerprobte Programmier- 
team "Faktor 5", welches die 
Amiga-Versionen von "Kata- 
kis" und "R-Type" schrieb. 

Zur Stunde wird noch fieber- 
haft an X-Out gearbeitet. In ei- 
ner der nächsten Ausgaben 
werden wir Euch einen Test 
des Programms bieten. hl 
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POWER PLAY hWMtien 
Programmierern über die Sciiulter: Wir zeigen Euch die ersten Biider von 
brandheißen Spieien, die demnächst erscheinen werden. 



Dragons of Flame (SSI/U.S. Goid) 

Die "Advanced DungBons&Dragons"-Rollenspie!reihe wächst 
munter weiter. Mit "Dragonsof Flame" ersctieint im November ein 
Action-Adventure. Das Programm ist der Nachfolger zu "Heroes 
of the Lance". Ihr steuert eine Heldentfuppe, die aus bis zu zehn 
Charakteren besteht. Zwei davon sind sogenannte "NPCs", die 
vom Computer gesteuert werden. 

Bei Dragons of Flame machen die bösen Draconians mächtig 
Ärger Drei Missionen gilt es, im Feindesland zu bestehen. Das 
Programm wird kein reines Rollenspiel wie "Curse of the Azure 
Bonds" werden, sondern mehr action-orientiert sein. Es wird für 
Amiga, Atari ST, C64, CPC, MS-DOS-PCs und Spectrum erschei- 
nen, hl 




An den bösen Echsenmann irau' Ich micli nur mit Keule ran (ST) 



Qix (Ocean) 



Die Alteren unter Euch werden sich noch an den Oldie- 
Spielautomaten."Qix" erinnern. Mit jahrelanger Verspätung wird 
Ocean in Kürze die Heimcomputer- Versionen dieses Veteranen 
veröffentlichen. Ihr steuert einen Punkt über den Bildschirm, der 
auf dem Spielfeld Kästchen malen soll. Ist ein Viereck geschlos- 
sen, wird es farbig ausgemaät. Um einen Level weiter zu kommen. 




Ganz quick sorgt Qix für Flächenfüiiung (AmIga) 



muß ein bestimmter Prozentsatz des Spielfeldes auf diese Weise 
eingefärbt werden. Diverse Gegner heizen hinter Eurem Pünkt- 
chen her, um ihm den Garaus zu machen. Qix soll in wenigen Wo- 
chen fürAmiga, ST und C 64 erscheinen. Man darf gespannt sein, 
ob das Oldie-Spiel auch anno 1989 noch Spaß macht. hl 



Hound of Shadow (Electronic Arts) 

Der amerikanische Schriftsteller H.R Lovecraft schrieb Anfang 
dieses Jahrhunderts eine ganze Reihe klassischer Horror- 
Romane und Kurzgeschichten. Gegen seine atmosphärisch dich- 
ten Erzählungen sieht so manche Stephen-King-Story recht blaß 
aus. In Anlehnung an Lovecrafls legendären "Cthulhu "-Zyklus 
entsteht das Rollenspiel "The Hound of Shadow". Die Story: Im 
England der 20er wird ein braver Bürger mit rätselliaften Ereignis- 
sen konfrontiert. Ein finsteres Wesen, das eigentlich schon seit 
langer Zeit gestorben sein sollte (Schauder!), ist putzmunter und 
verbreitet reichlich Angst und Schrecken. 




The Hound ot Sliadow bietet stilvoll-düstere Grafik (Amiga) 

Bei The Hound of Shadow gibt ein neues Spielsystem namens 
"Timeline" sein Debüt. Zu Beginn könnt Ihr Eure Spielfigur mit 
speziellen Eigenschaften, Alter, Beruf und Geschlecfit genau be- 
stimmen. Das Programm reagiert flexibel auf die Stärken und Fä- 
higkeiten eines Charakters. Der Spielverlauf ändert sich, wenn 
man den Horror-Ereignissen mit einer anderen Figur nachgeht. 
Im düsteren Monat November soll das Lovecraft-Rollenspiel er- 
scheinen. Wer einen Amiga, SToder MS-DOS-PC hat, wird in den 
Genuß des Grab-und-Grusel-Programms kommen können, hl 



Keef the Thief (Electronic Arts) 

"Warum müssen sich Fantasy-Rollenspiele eigentlich immer 
so bierernst nehmen?" fragte sich eines Tages ein gequälter Pro- 
grammierer und erfand als Alternative den liebenswerten Helden 
"Keef the Thief". Der kleine Keef wurde einst als Baby vor dem 
Tempel von Mem ausgesetzt. Die Priester des Tempels nahmen 
den Kleinen unter ihre Fittiche und unterrichten ihn in (Vlagie und 
Kampftechniken. Leider entpuppt sich der heranwachsende Keef 
In diesen Fächern als schlappes Talent. Dafür ist er ein begnade- 
ter Langfinger — so begnadet, daß er eines Tages wegen wieder- 
holter Mopsereien aus dem Tempel geworfen wird. Keef be- 
schließt, sich auf die Suche nach den sechs Trümmern der Statue 



HAPPY-COMPUTER SPECIAL 11/89 



RATE MAL, WER ZURÜCKKOMMT, 
UM UNSERE WELT ZU RETTEN? 






Do Mhat? 



Vou ar« Standing in griri ston« halls riarh«d by the scars 
of ancitnt battles, stains fron Ihe Wood of the 
vanquished, and in several places the phon« nur^ber of 
soioeone named Diicie. 



Auch bei einem Jux-Rollensptel ifarf ein Dungeon nichl fehlen (Amiga) 

eines Gottes zu machen. Einfache Menüs, fetzige Kampfeiniagen 
und ein ausgefeiltes fvlagiesyslem dürfen bei diesem Spiel nicht 
fehlen. Der diebische Keef soll Ende Okiober für Amiga und MS- 
DOS-PCs erscheinen. hl 



Power Drift (Activision) 



Ein schwindelerregendes 3D-Autorennen gegen eine Horde 
computergesteuerter Mitfahirer — mit diesem simplen Konzept 
und bahnbrechend guter SD-Grafik wurde Segas Automat "Po- 
wer Drift" zum Spielhallen-Hit. Activision traut sich an die 
Computer-Umsetzungen dieses Rennspiels und will damit zu 
Weihnachten den ganz großen Hit landen. Man darf sehr ge- 
spanntsein, wie die atemberaubend schnelle Grafik des Automa- 
ten auf Amiga, ST. C 64, CPC und Spectrum aussehen wird. Die 
C 64- Version programmiert Chris Butler, der letztes Jahr mit der 
Commodore-Fassung von "Thunder Blade" für eine angenehme 
Überraschung sorgte. hl 




Zwölf Fahrer am Start - einer wird gewinnen (C 64) 



Moonwalker (U.S. Gold) 

Micfiael Jackson, Pepsi-schlürfender Plattenmtilionär mit 
keckem Hüftschwung, donnert im November mit Vehiemenz in die 
Disketten-Laufwerke dieser Welt. Zum Jackson-Kinofilm "Moon- 
walker" (wenig Handlung, viele Spezialeffekte) tüftelt U.S. Gold 



ein Computerspiel aus. Das Spiel hält sich an die Filmstory, In der 
Michael hinter einem Bösewicht namens Mr. Big her ist. Dank 
überirdischer Kräfte kann sich unser Held verwandeln: Mal als 
Roboter, mal als Auto flitzt Moonwalker-Michaeldurchs Spiel. Wer 
bei einer solch schrägen Handlung schon verzweifeln will, tröste 
sich mit der Aussicht auf knackige Jackson-Musik. Bei einer 
Am iga-Demo- Version klangen die Digi-Versionen der Songs 
"Bad" und "Smooth Criminal" recht kernig. Außer der Amiga- 
Version sind Umsetzungen für Atari ST C 64, CPC. MS-DOS und 
Spectrum geplant. hl 




Michael Jackson als Verwandlungskünstler "Moonwalker" (Amiga) 



Ghosfbusters II (Activision) 



Ein Ghostbuster bei der Arbeit — ohne Nelz und Gefahrenzulage (ST) 

Vor fünf Jahren bescherte der Film "Ghosfbusters" den Kino- 
Besitzern in der Welt prall gefüllte Kassen. Die Gruselkomodie 
zählt mittlerweile zu den zehn Filmen mit den besten Einspieler- 
gebnissen aller Zeiten. Wo die Dollar-Millionen so fleißig rollen, ist 
eine Fortsetzung schier unvermeidlich. Im Nachfolger "Ghostbu- 
sters II" stehen wieder die geister-geprüften Schauspieler Bill 
Murray, DanAkroyd und Harold Ramis vor der Kamera. Im Januar 
läuft die Fortsetzung des Spuk-Spaßes auch in den deutschen Ki- 
nos an. Bereits Anfang Dezember soll das Spiel zum Film erschei- 
nen. "Ghosfbusters II" von Activision (nicht zu verwechseln mit 
dem Flop "The Real Ghostbusters") bietet ein Potpourri aus den 
schönsten Actionszenen des Films. Das hoffentlich geistreiche 
Spiel ist für Amiga, ST, C 64, CPC und Spectrum geplant. hl 
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AKTUELLES 



Do-it-yourself- 
Dungeons 

Für alle "Bard's Tale I"- 
Freunde gibt es jetzt ein klei- 
nes Programm, mit dem Ihr Eu- 
re eigenen Dungeons zusam- 
menbasteln könnt. Der "Dun- 
geon Wizard" vom Kölner 
Computer-Programm-Service 
macht es möglich, Wände, Tü- 
ren, Fallen und Monsterat- 
tacken in Heimarbeit selbst zu 
erstellen. Das einzige was Ihr 
jetzt noch benötigt, sind das 
Original Bard's Tale I-Pro- 
gramm auf Diskette und eine 
Menge Fantasie, 

Den Dungeon Wizard gibt es 
nur für den C 64 auf Diskette 
und kostet 49 Mark. mh 



Sierras neue 
Adventures 

Nachdem "King's Quest IV" 
und "Larry II" schon vor einer 
ganzen Weile erschienen sind, 
startet Sierra zur Weihnachts- 
zeit eine neue Software-Offen- 
sive, Allen Fans lockerer Le- 
bensart sei "Leisure Suit Larry 
III" ans Herz gelegt. Diesmal 
wird man neben dem Lümmel 
Larry eine lässige Lady na- 
mens "Passionate Patty" 
durchs leichte Leben steuern. 

In der Mörderklamotte "The 
Colonel's Bequest" (im besten 
Agatha-Christie-Stil) beschäf- 
tigt sich der Spieler mit dem 
Ableben eines entfernten Ver- 



wandten. Siegfried-Allüren mit 
Rollenspiel-Einschlag gibt's in 
"Heroes Quest". Bei "Ice 
Man" vom "Police Ouest"- 
Programmierer begibt sich der 
Spieler auf Tauchstation für 
den Geheimdienst. Alle neuen 
Sierra-Titel sollen bis Dezem- 
ber zunächst für MS-DOS-PCs 
erscheinen. Umsetzungen für 
Amiga und Atari ST sollen we- 
nig später folgen. al 



Ariolasüft: Namens- 
änderung vertagt 

Die Namensänderung von 
Ariolasoft, über die wir in PO- 
WER PLAY 8/89 berichteten, 
wird auf Januar verschoben. 
Der Software-Distributor aus 
Rietberg einigte sich mit dem 
Bertelsmann-Konzern darauf, 
den Namen Ariolasoft bis zum 
1.1.90 weiterführen zu dürfen. 
Vorteil für die Kunden: Im hekti- 
schen Vorweihnachtsgeschäft 
kommt es nicht zu Mißver- 
ständnissen durch die Na- 
mensänderung, hl 



Sport-Spaß 

Eine feine Spiele-Samm- 
lung für Computer-Sportler 
bietet Gremiin an. Auf "Games 
Crazy" findet Ihr die Program- 
me "California Games", "Ga- 
tactic Games", "Super Sports" 
und "Alternative World Games" 
mit insgesamt242um Teil recht 



verrückten Disziplinen. Bei ei- 
ner solchen Masse sind zwar 
ein paar Nieten, aber auch eini- 
ge echte Software-Klassiker 
dabei. Als 25. Disziplin kommt 
übrigens "Anieilungs-Entfal- 
ten" dazu: Wer die Idee hatte, 
die Anleitungen für alle Diszi- 
plinen in mehreren Sprachen 
auf einem einzigen Riesen- 
Faltblatt unterzubringen, ge- 
hört für zwei V/ochen zum Tü- 
tenkleben verdonnert. Trotz- 
dem: Für 49,95 Mark {C64-Dis- 
kette) bekommen Sportspiel- 
Freunde hier einiges geboten. 
Versionen für CPC und Spec- 
trum sind ebenfalls geplant, hl 



Populous im neuen 
Gewand 

Götter und solche, die es 
werden wollen, bekommen mit 
"Populous — The Promised 
Lands" neue Szenarios für 
Sumpf und Vulkanausbruch. 
Die "Bit Pleins" zeigen ein 
Computerland mit Cray und ZX 
81. In "The Wild West" kämp- 
fen Indianer und Cowboys um 
Blockhütten. Bei "Revolution 
Francaise" quälen sich Citoy- 
ens zur Guillotine. Im "Block- 
land" bauen Legomännchen 
niedliche Legohütten und in 
der "Silly World" hüpfen nicht 
minder niedliche Barba-Papas 
über staubige Vulkanasche. 
Der Spieler bekommt nicht nur 
neue Grafil<en, sondern auch 
neue Strategien geboten. Der 



Computergegner spielt bereits 
in Anfänger-Levels deutlich 
besser. Ganz wichtig: Die Dis- 
kette (für Amiga und ST erhält- 
lich) läuft nur in Verbindung mit 
der Populous-Original-Disket- 
te und kostet um die 30 Mark, al 



Runter von der 
Schwarzen Liste 

Was haben die Programme 
"Airborne Ranger", "Battie 
Chess", "F 15 Strike Eagle" 
und "Destroyer" gemeinsam? 
Laut Bundesanzeiger Nr. 159 
vom 28.08.1989 sind diese 
Spiele von der BPS-Liste ge- 
nommen worden. Das bedeu- 
tet, daö die vier Spiele nicht 
mehr indiziert sind und auch 
von Minderjährigen wieder ge- 
kauft werden dürfen. al 



Anrufen in der 
POWER PLAY- 
Redaktion 

Es gibt feste Telefon-Zeiten 
für Leser-Anrufe in unserer Re- 
daktion: Jeden Montag zwi- 
schen 15 und 17 Uhr. Wählt 
die Telefonnummer (089) 
4613-289. Ihr landet dann di- 
rekt bei unserer Redaktions- 
Assistentin Ulli und könnt ihr 
sagen, welchen Redakteur Ihr 
sprechen wollt. Ganz wichtig: 
Spiele-Tips am Telefon können 
wir leider nicht geben. hl 




Populisten unter sich 




starkes Stück: Deutschlands 
Populous-Flnalist Andreas 
Großkopf hat an seinem Preis 
sctiwer zu tragen 

Glühende Modems, rau- 
chende Köpfe und hor- 
rende Telefonkosten ver- 
ursachte die Endausschei- 
dung der "Populous"-Europa- 
meisterschaft. Die vier Ober- 
Populisten aus England, 
Frankreich, Schweden und der 



Am 1. September fand das 
"Püpulous"-Europafinale statt. Für Deutschland am 
Start: POWER-PLAY-lsser Andreas Großkopf. 



Bundesrepublik Deutschland 
spielten per Modem gegen- 
einander. Für Deutschland 
schnappte sich Andreas eine 
Maus und klickte um die Wette. 



Er ist 20 Jahre alt und kommt 
aus dem hessischen Bebra. 
Andreas ist der Sieger der Vor- 
ausscheidung, zu der wir in 
POWER PLAY 7/89 aufriefen. 




Doping vor Turn ierbeg Inn: Aufmunternde Worte von der Electronic- 
Arts-Belegschaft trafen per Telefax aus London ein 
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Im Halbfinale kam es zu den 
Paarungen Schweden gegen 
England und Frankreich ge- 
gen Deutschland. Der franzö- 
sische Teilnehmer rang unse- 
ren Andreas trotz heftigster 
Gegenwehr leider nieder Der 
Junge fegte im anschließen- 
den Finale auch den England- 
Vertreter vom Spielfeld, der zu- 
vor den schwedischen Popolo- 
us-Champion bezwungen hat- 
te. Während der Hauptpreis — 
eine schicke Reise nach Ha- 
waii — nach Frankreich ging, 
durfte sich Andreas mit einem 
dicken Softwarepaket trösten. 
Der Inhalt: Alle bisher erschie- 
nenen Electronic-Arts-Pro- 
gramme für Amiga. go/hl 






XENON II - MEGABLAST ist da. Die Bitmap Brothers 
haben das anscheinend Unmögliche wahr gemacht und 
einen Nachfolger entwickelt, der das Original in die Ecke 
stellt. Das vertikale ScroUing ist jetzt um nie voUe Bild- 
schirm -Kiraleaxe erweitert worden, was eine 25 % größere 
Spielfläche bedeutet. Die Gesamtgröße hat mit sechs zu 
räumenden Schichten statt vieren sogar um 50 % zu- 
genommen. Hinzu kommt der phantastische 3D-Effekt 
und einer der heißesten Soundtracks, die es gibt. 
Originalkommentar von Heinrich Lenhard t/Powerplay: 
„Das Programm trägt nicht umsonst den Namen 
MEGABLAST". 






Informationen? ^ 
Coupon ausfüllen und abschicken z 

Name; f 

Straße; 

PLZ; On:_ 



An: Ariolasofi GmbH, 
HaupBiraßs 70, 4835 Rielberg 2 




DlaC 04-VersLon von Moni aaUans Ion 
Ist aohon übor ADdorthalb Jabie 
dnr «PowAr-Play^-LeBar Hitparade, 
Jetit gibt M diesen KloBAtfaer mit 
tollor nounr le-Blt-Grflfll: auoh für 
Amlga. Atari ST und Ha-DOB-Com- 
putflr. Natürliah komplett In 
Dautgob, 
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Welche Spiele sind die 
beliebtesten im ganzen 
Land? Die POWER 
PMV-Leserhits geben die Ant- 
vior\. Diese Software-Hitlisle 
wird von Euch ermittelt: Jeden 
Monat stimmen die POWER 
PLAY-Leser darüber ab, wer in 
die Top 20 kommt. Neben der 
Gesamtwertung, in der alle Sy- 
steme berücksichtigt werden, 
ermitteln wir die individuellen 
Top 5 für einzelne Computer 
und Videospiel-Systeme. Zu- 
sätzlich stellen wir jeden Mo- 
nat fünf "Bubbler" vor: Das 
sind neue Spiele, die von Euch 
noch nie in die Top 20 gewählt 
wurden und dieses Mal nur 
knapp gescheitert sind. Die 
Bubbler sind die heißesten Fa- 
voriten auf einen Top-20-Pla!z 
in einer der nächsten Ausga- 
ben. 

Um bei den Leser-Hits mit- 
zumachen, mijßt Ihr uns eine 
Postkarte mit Euren drei 
aktuellen Lieblingsspielen 





— Police Quest II 


— Kult (Exxos) ; 


(Sierra) 


— Sim City (Maxis) 


— Spherical 


— New Zealand Story 


(Rainbow Arts) 


(Ocean) 



schreiben (unterteilt in 1., 2. 
und 3.). Jeder sollte nur eine 
Karte schicken, damit das Er- 
gebnis nicht verfälscht wird. 
Wir behalten es uns vor, Mehr- 
facheinsendungen auszusor- 
tieren. Gebt außerdem an, wel- 
chen Computer oder welches 
Videospiel Ihr besitzt. Diese 



Informationen brauchen wir, 
um Euch im Falle eines Ge- 
winns das richtige Spiel zu 
schicken. Unter allen Einsen- 
dungen werden jeden Monat 
zwölf Computer- und Video- 
spiele verlost. 

Der Rechtsweg ist ausge- 
schlossen, hl 



Christian Don Guar, Neu mar kl 
Matthias Eichriar, Puchheim 
Stefan Holitschke, Hunzen 
Oliver Kai ah. Hannover 
Uwe Kimm Ich. Ulm 
Matthias Kluth, ItterBech 
Stefan Kälbl. Rüsselslieim 
Marco Kula. Leopoldshähe 
Reiner Oueigflnne, Essen 
Michael Roller, Ulm 
Thomas Schmilz. Wedel 
Aleiarder Stiehl. Gehört 



Die Gewinner in diesem Monat. 
Herzlichen Glückwunschi 



VoMpreis-Spiele: 

1. Indiziertes Spiel 

2. Microprose Soccer (Microprose) 

3. Forgotten Worlds (U.S. Gold/Capcom) 

4. Dragon Ninja (Ocean) 

5. Emlyn Hughes International Soccer (Audiogenic) 

6. Silkworm (Virgin) 

7. Run the Gauntlet (Ocean) 

Billigspiele und Compilations: 

1. Enduro Racer (Hit Squad) 

2. Postman Pat (Alternative) 

3. Daley Thompson's Decalhlon (Hit Squad) 

4. Indiziertes Spiel 

5. Treasure Island Dizzy (Code Masters) 

6. Fast Foot (Code Masters) 

7. Gauntlet II (Kixx) 



Leser-Hits 
(nach Computern) 

Amiga 

1. Populous 

2. Zak McKracken 

3. F-16 Falcon 

4. Microprose Soccer 

5. Elite 

Atari ST 

1. Populous 

2. Dungeon Master 

3. F-16 Falcon 

4. Elite 

5. Zak McKracken 



1. Zak McKracken 

2. Microprose Soccer 

3. Grand Prix Circuit 

4. The Last Ninja II 

5. Pirates 

MS-DOS-PCs 

1. F-16 FaTcon 

2. Grand Prix Circuit 

3. Zak McKracken 

4. Space Quest III 

5. Police Quest II 

Sega Master 
System 

1. PhantasyStar 

2. Wondei^oy in Monsterl. 

3. R-Type 

4. California Games 

5. Golvellius 

Nintendo 

LZelda ri 

2. Super Mario Bros. II 

3. Gradius 

4. The Goonies II 

5. Trojan 



Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
Kennwort: Hitparade 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar 



Schickt Eure Hitparaden-Karten 
bitte an diese Adresse 



HAPPY'COMPUTER SPECIAL 11/89 



Man lebt gefährlich in 
Golham City. Die Poli- 
zei kann die kleinen 
Gauner nicht mehr kontroilie- 
ren und die großen Gauner 
kontrollieren fast die gesamte 
korrupte Polizei. Eines Tages 
fängt die Gerüchte-Küche an 
zu brodeln: Angeblich macht 
eine zwei Meter große Fleder- 
maus Jagd auf Verbrecherund 
schert sich dabei einen Dreck 
um die Polizei. Und der Mann 
im Fledermaus-Kostüm, der 
sich "Batman" nennt, macht 
auch vor den großen Ganoven 
nicht halt. Darunter ist Jack Na- 
pier, ein psychopathischer Killer, 
den Batman bei einem IJberfall 
auf eine Chemie-Fabrik beina- 
he stellt. Doch fJapier stürzt in 
einen Bottich hochgiftiger 
Chemikalien und verwandelt 
sich in den Joker: weißes Ge- 
sicht, grüne Haare und ein auf 
ewig in das Gesicht gebrann- 
tes Grinsen sind seine Kenn- 
zeichen. 

Nebenbei hat Batman noch 
Gin anderes Problem: Die hüb- 
sche Reporterin Vicky Vale be- 
schäftigt sich beruflich mit Bat- 
man und privat mit Batmans 
wahrer Identität. Denn hinter 
dem Rächer mit dem Cape ver- 
birgt sich der Millionär Bruce 
Wayne. Dem fällt es schwer, 
sich zwischen der schönen 
Vicky und dem weniger schö- 
nen Kampf mit dem Joker zu 
entscheiden. 

Batman hielt im Sommer in 
den amerikanischen Kinos un- 
angefochten die Nummer 1 in 
der Gunst des Publikums. Ihm 
konnten selbst Kassenschla- 
ger wie "Indiana Jones III", 
"Ghostbusters II", "Star Trek 
V" und der neue James Bond 
nicht das Wasser reichen. 

Dabei war im Januar dieses 
Jahres von vielen prophezeit 
worden, daß dieser Film nur 
katastrophal werden könnte: 
Hauptdarsteller Tim Burton ist 
ein eher schmächtiger Kerl, 
der bisher in Komödien ge- 
spielt hatte ("Beetlejuice", "Mr. 
Mom"). Der junge Regisseur 
Tim Burton hatte ebenfalls nur 
mit Komödien von sich reden 
gemacht. Nur über eins waren 
sich Comic-Fans und Film- 
Produzenten einig; Es gibt kei- 
nen anderen Schauspieler als 
Jack Nicholson, um den Joker 
zu darzustellen. 

Daß all diese düsteren Pro- 
phezeiungen nicht eintreffen 
würden, bewies der Batman- 
Filmverleih Warner Bros, im 
März. Sie brachten einen 
30-Sekunden-Trailer in die 
amerikanischen Kinos. Prompt 
zahlten Batman-Fans Eintritt 
für alle möglichen Filme, nur 






um diese halbe Minute Vor- 
geschmack immer wieder zu 
sehen. Denn Tim Burton sah 
im Batman-Dress noch mächti- 
ger aus als die Comic-Figur; 
die Dekorationen waren atem- 
beraubend und überhaupt war 
der ganze Film einfach um 
Klassen besser, als man ihn 
sich vorgestellt halte. Weitere 
Stars wie Kim Basinger, Jack 
Palanceund Billy Dee Williams 
heizten die Erwartungen wei- 
ter auf. 

Zu einem guten optischen 
Spektakel gehört mehr — und 
auch hier wurden schwere teli- 
ber aufgefahren. 13 Wochen 
lang verwandelten Technik- 
Zauberer unter der Leitung von 
Anton Fürst die englischen Pi- 



18 Hallen und das große Frei- 
gelände wurden hermetisch 
abgeschirmt, um die Drehar- 
beiten unter höchster Geheim- 
haltung durchzuführen. Für 
die Presse war jeglicher Zutritt 
verboten, was schließlich eine 
englische Tageszeitung auf die 
Idee brachte, im Hubschrau- 
ber-Tiefflug ein paar spärliche 
Fotos von den Bauten zu ma- 
chen. Was da entstand, war 
nicht einfach den Comics ent- 
nommen. Gotham City wurde 
zu einer schäbigen, dreckigen 
Sladt, mit Gaunern und Bett- 
lern in den Straßen, beklem- 
mender Architektur und Slra- 
ßenschluchten, die niemals die 
Sonne sehen. Was die Welt 
von Gotham City so irreal 




Harte Zeiten für 
schlimme 
Schurken: Der 
Rächer Batman 
räumt in 
Gotham City auf. 
Ab 26. Oktober 
in ihrem Kino. 




Sie forscfit: Kim Dasliger als 
Vichi Vale 

newood-Studios in die futuristi- 
sche Metropole Gotham City. 
Regisseure mit Plänen für 
bombastische Bauten kom- 
men um diese Studios nicht 
herum, entstanden hier doch 
die Planeten-Landschaften für 
die "Krieg der Sterne" -Triiogie 
und zahlreiche Sets für die 
James-Bond-Filme. 
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macht, ist das Zusammentref- 
fen aller möglichen Stil-Rich- 
tungen dieses Jahrhunderts: 
So hat Batman in seiner Bat- 
höhle modernstes Video- 
Equipment herumstehen, 
doch die Gehäuse, Schalter 
und Knöpfe sehen aus. als hät- 
te man in den 20er Jahren ge- 
baut. 

Der Film-Batman ist ein nor- 
maler Mensch. Erst kugelsi- 
chere Weste und Kraftverstär- 
ker, Batmobil und Bat-Jet ma- 
chen ihn zum Superhelden. 
Legt ersein Bat-Kostüm ab, hat 
er keine Chance gegen Joker 
und Konsorten und tritt als Bru- 
ce Wayne sofort den Rückzug 
an. Die meisten Comic-Verfil- 
mungen der letzten Jahre ha- 
ben Comic-Fans und Film- 
Freunde enttäuscht, Beispiel 
"Superman"; In eine typische, 
glaubwürdige Stadt von heute 
wird ein unglaubwürdiger Oha- 



rakter gesetzt. Anders bei Bat- 
man: Der beinahe glaubwür- 
dige Charal<ter von Batman 
(man akzeptiert ihn zumindest 
eher als einen Kryptonier im 
Trainingsanzug mit Hitzeblick 
und Käitepuste) lebt in einer 
beinahe, aber eben nicht ganz 
glaubwürdigen Welt. So wird 
Batman zur besten und ehr- 
lichsten Comic- Verfilmung, die 
es bisher gab. 

Oh — den Joker sollten wir 
jetzt nicht vergessen. Denn wie 
sagt er doch im Film so wü- 
tend: "Kann mir jemand verra- 
ten, in was für einer Welt wir le- 
ben, in der ein als Fledermaus 
verkleideter Mann mir meine 
Show stiehlt?" 

Boris Schneider/al 



Er rächt: 
Tim Burlon als 
Batman > 



WETTBEWERB 




i 



iomic-rianermann 




II 




Üm bei der aufkeimenden 
"Batmania" mitreden zu 
l<önnen, muß man zu- 
mindesteinen Comic-Band ge- 
lesen liaben: "Batman — Die 
Riickkelir des dunklen Rit- 
ters". Zeichner Frank Miller 
schuf nach der Figur von Bob 
Kane ein 200 Seiten starkes 
Comic-Buch, das die Kälte ei- 
nes "Film noir" und Härte ei- 
nes Stahlmantelgeschosses 
ausstrahlt. Der Comic wurde in 
den USA mit allen wichtigen 
Preisen ausgezeichnet, unter 
anderem mit fünf Kirby 
Awards. 

Die Handlung: Nach dem 
Mord an seinen Eltern rächte 
sich Millionärssohn Bruce 
Wayne und säuberte als "Bat- 
man" Gotham City von Krimi- 
nellen. Ein typischer Comic- 
Held war geboren: Hart wie 
Stahl, gerecht wie das Gesetz- 
buch, doch sterblich wie wir al- 
le. Der Polizei war's nur recht, 
der Bürgermeister jubelte, die 
Bürger nickten selbstgefällig. 
Nach dem großen Aufräumen 
hängte Batman sein Kostüm 
an den Nagel und zog sich ins 
Privatleben zurück. Doch nach 
zehn Jahren kehrt der ange- 
graute Rächer in eine Welt zu- 
rück, die er nicht mehr ver- 
steht: morbide Killergangs, fa- 



natische Generäle, brutale 
Teenies und selbstsüchtige 
Bürgermeister regieren die 
Stadt, Batman räumt auf. Und 
das so gründlich, daß ihn kei- 
ner länger dulden will. Und 
dann hetzen ihm die ehemali- 
gen Bewunderer den keimfrei- 
en, erz-reaktionären Super- 
Opportunisten Superman auf 
den zerbrechlichen Hais... 

Für alle, die an dem Comic 
interessiert sind, hier die bi- 



bliographischen Angaben für 
Eure Buchhandlung: 
Frank Miller, Batman — Die 
Rückkehr des dunklen Ritters, 
200 Seiten, Carlsen Verlag/ 
Edition Comic Art, 29,80 Mari<, 
ISBN 3-551-02835-4. a/ 



Aus: Bai mar, "Die HücKhehr des dunklen Rit- 
(ar£", Qf^chienan im Carl^sn Vertag. Batman 
fsl ein T/ademark von DC ConiFCS inc. Copy- 
righl DCCarison VerJag Hamburg, 




Die Com ic-Spe?i allsten des 
Gar Isen- Verlags stellten uns 
freundlicherweise zehn Exem- 
plare des Frank Miller-Buchs 
"Batman — die Rückiiehr des 
dunklen Ritters" zur Verfü- 
gung. Jeder Gewinner be- 
l(ommt zusätzlich das "Bat- 
man"-Spiel von Dcean für sei- 
nen Computer-Typ geschenkt. 
Drei Fragen müßt llir beant- 
worten: 

— Wer spielt im Batman-Film 
den Joker? 

— Wie heißt die Reporterin, 
die Balmans wahrer Identität 
auf die Spur kommen will? 



— Wie heißt der Regisseur 
des neuen Batman-Fllms? 

Schreibt Eure drei Antworten 
auf eine Postkarte. Bitte ver- 
geßt nicht anzugeben, wel- 
chen Computer Ihr besitzt. 
Schickt die Karte an: 
Verlag Markt & Tectinik AG 
Redaktion POtVER PLAY 
Kennwort: BATMAN 
Hans-Pinsel-Straße 2 
8013 Haar bei München 

Einsendeschluß ist der 
1.12.1989, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Wir wün- 
schen Euch viel Glück. a/ 



r 
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F 1 G H T E R 

BOMBER 






ACTIVISION 




SIMULATION SOFTWARE 



1 



FIGHTER BOMBER Die Zukunft der 3-D-Simulation. 
Bald erhältlich für Amiga, C64, Atari ST und PC. 



SJ Computer Game VeKtor GraNx 19B9 



AKTUELLES 




Batman 
Das Spiel 



Ende 1988 folgte "Batman — 
The Caped Crusader", ei- 
ne weitere Ocean-Veröffentii- 
chung. Diesmal nahm sich das 
Program mier-Team "Special 
FX" den Superhelden vor und 
schuf ein weiteres Action-Ad- 
venture; diesmal allerdings oh- 
ne 3D-Effekt, allerdings mit we- 
sentlich mehr Action und mehr 
Comic-Feeling. 



Die Batman-Renaissance 
findet nicht nur in Comic 
und Kino statt, sondern 
auch auf Computef-Bildschir- 
men. Ocean will bis Anfang 
Oktober ein neues Spiel rund 
um den maskierten Recken mit 
dem Fledermaus-Cape veröf- 
fentlichen. 

Batman gehört damit zu den 
beliebtesten Helden der Soft- 
ware-Szene, denn in diesem 
Programm feiert er seinen drit- 
ten Auftritt. Bereits vor einigen 
Jahren veröffentlichte Ocean 
ein Batman-Computerspiel. In 
diesem Act Ion -Ad venture von 
Jon Ritman wuselie ein recht 
niedlich geratenes Batman- 
Sprite durch Dutzende von SD- 
Räumen, sprang in der Ge- 
gend herum und sammelte 
nützliche Gegenstände auf. 



Ein Superheld 
schwingt sich 
heran... 




i^t-^i U*-* V..,- [ 



Auch das dritte Batman- 
Computerspiel stammt von 
Ocean. "Batman — The Mo- 
vie" hält sich inhaltlich eng an 
den neuen Balman-Kinofiim, 
Spielerisch liegt der Schwer- 
punkt klar bei der Action. Der 
Kampf gegen Batmans Erz- 
feind, den Joker, führt Euch 
durcfi vier Levels. Im einzelnen 
handelt es sich um eine Pa- 
trouillenfahrt durch Gotham 
City im Batmobil, einen Labor- 
besuch, um das Nervengift des 
Jokers zu analysieren, ein 
Rendezvous mit dem Joi^er in 
einer Chemie-Fabrik und zu 
guter Letzt steigt der entschei- 
dende Kampf auf Leben und 
Tod gegen diesen Superschur- 
ken. 

"Batman — The Movie" ent- 
steht unter den Fittichen des 
Ocean-Programmier-Teams, 
das bereits zwei sehr erfolgrei- 
che Film-Umsetzungen schrieb. 
Das neue Batman-Spiel wird in 
Kürze für Amiga, Alari ST, C 64, 
CPC und Spectrum erschei- 
nen. Wir hätten Euch an dieser 
Stelle gerne einen Test präsen- 
tiert, aber die Programmierer 
...gleich sind die wurden erst nach Redaktions- 
bösen Buben dran schluß mit dem Spiei fertig, 
(ST-Version) nächsten Monat gibt's mehr, hl 



< ) 



Rampage 




River Raid I 



Winler Games 





ATARI VCS 2600 

auch für ATARI 7800 

Neben den abgebifdeten Spielen führen wir 
noch mehr als 50 andere Titel in unserem 
Programm! 

Unter ihnen Hits wie H.E.R.O., Zaxxon, 
Decalhlon, Pittail, Frostbite, Enduro, 
Chopper Command, Donkey Kong, 
Air Haiders, Keystone Kapers, Private Eye, 
Grand Prix, Bump 'n' Jump usw. usw. 
Erhältlich in Versandhäusern, 
Kaufhäusern und Spielwaren- 
Fachgeschäften oder direkt 
bei uns: 

VIDIS Electronic 
Vertriebs GmbH 

Spaldingstraße 64-68, 2000 Hamburg 1, 

Tel. 040/233352, Fax 040/230677, Tlx 211 641 vidisd 

Für Freunde des Systems W^=t^- )WC^ 
Hard- und Software am Lager! 




GhostbuBters 



' AJAii- und Vidw- 
Compiilor-EYHBm 
olnfleiriiganB Wann- 
70iCh(in von Aioit. tnc 



rD haben wir noch reichlich 
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STORY 




Können Sie kein Blul se- 
hen? Niclil verzagen: 
Der Traum von Schwarz- 
watdltlinil<, leschen Schwe- 
stern und braungebrannten 
Brinl<manns l^ann trotzdem 
in Erfüllung gehen. "Life & 
Death" simuliert ein komplet- 
tes Krankenhaus mit Patien- 
ten, Personal und Operations- 
saal auf Ihrem Bildschirm. 
Maus und Tastatur ersetzen 
Skalpell und Spritze. Wir instal- 
lierten Life & Death auf dem 
MS-DOS-PC der chirurgi- 
schen Forschung im Klinikum 
München-Großhadern. 

"Hat er denn Fieber?" Dr. 
med. Lumper, der sich das Pro- 
gramm interessiert anschaut, 
wirkt ratlos. Sein erster 
Compuler-Patient zwinkert 
zwar nett mit den Augen, doch 
eine "Blick-Diagnose" erlaubt 
die CGA-Grafik nicht. Das 
Krankenblatl am Bettrand ent- 
hüllt die wichtigsten Informa- 
tionen: Dem Patienten ist übel, 
ein wenig schwindlig und 
Bauchschmerzen hat er auch. 
Also klickt Dr. Lumper auf den 
Bauch des Patienten und tastet 
ab. Die Maus ersetzt dabei den 
zarten Medizinerfinger. Er- 
wischt Dr. Lumper eine emp- 
findliche Stelle, gibt der Pa- 
tient via Lautsprecher laut und 
deutlich sein Mißfallen kund 
("Autsch!"). Sobald er zaghaft 
anfragt, ob Sie auch wirklich 
Arzt sind, sollten Sie aufhören, 
seine schmerzenden Stellen 
zu malträtieren. Man hat die 
Wahl zwischen Röntgen, Ultra- 
schall, Operieren, Beobachten 
oder medikamentöser Be- 
handlung. Dr. Lumper läßt den 




Leben und leben lassen 

Skalpell, Tupfer und EKG - die POWER PLÄY-\{e^z\A\ot\ läßt Proiis ra n: 
Ärzte im Klinikum GroShadern testen die ' 
Kiankenhaus-Simulation "Life & Death". 



MS-DOS 

89 Mark (Diskette) * Software Toolworks 



de dem Patienten gerne in den 
Hals schauen. Doch Life & 
Death verweigert ungnädig 
diese Information und schickt 
den erfahrenen Chirurgen vor 
den Computer-Chefarzt, der 
im Programm die Rolle des Be- 




Dazu Dr. Lumper: "Diffuse 
Bauchschmerzen führen zu 
keiner definitiven Diagnose. 
Ich gebe doch keine Antibioti- 
ka, nur weil der Patient Bauch- 
weh hat." Der Nächste, bitte... 

Beim zweiten Patient gelingt 
die Behandlung besser. Dr. 
Lumper hat inzwischen Ver- 
stärkung erhalten: Die halbe 
Belegschaft des Instituts nutzt 
die Mittagspause, um sich hin- 
ter dem Bildschirm aufzubau- 
en. Nach langer fachlicher Dis- 
kussion einigt man sich, drei 
kleine Punkte im Röntgenbild 
als Nierenstein anzuerkennen. 
Die Übenweisung zum Urolo- 
gen bewegt den Computer- 



Chefarzt zu dickem Lob. Dr. 
Lumper strahlt und geht be- 
stärkt zum nächsten Fall. 

Druckschmerz in der rech- 
ten Leiste, kein Stein im Rönt- 
genbild — die Diagnose ist 
sonnenklar: akute Blinddarm- 
entzündung. Jetzt ist der Chi- 
rurg in seinem Element: Der 
Patient muß schnell operiert 



Der Blutdruck fällt, die Werte sinken, dem Ctiirurgen tut er mächtig 
stinken. (MS-DOS/EGA) 



Patienten röntgen, dann 
schickt er ihn zum Ultraschall. 

"Kann man nicht mehr ma- 
chen? Das ist doch nicht genug 
für eine Diagnose!" Dr. Lum- 
per vermißt Blutwerte und wür- 



raters übernimmt. Die richtige 
Diagnose lautete "bakterielle 
Infektion", wird Dr. Lumper be- 
lehrt, und die verlangt nach An- 
tibiotika. Röntgen und Ultra- 
schall waren fehl am Platze. 





Dr. Lumper: "Ich gebe doch 
keine Antibiotika." 



Dr. Kuhnle: "Ein wenig DP-Luft 
schnuppern" 

werden. Gewissenhaft wäscht 
man sich im Programm die 
Hände, zieht die OP-Hand- 
schuhe an, desinfiziert den Pa- 
tienten und deckt das Opera- 
tionsgebiet mit sterilen Tü- 
chern ab. Blutdruck und Herz- 
schlag sind im Normbereich. 



HAPPY-COMPUTER SPECIAL 11/89 




Erhälüich für Amiga 500, lOOÜ und 2000 (kompleil in deutsch) 



logisch kombinieren 
und gewinnen . . . 

Genius ist ein neues Kombinationsspiel im dreidimensio- 
nalen Raum. Sie als Spieler haben die Aufgabe. Ihren 
ganzen Verstand einzusetzen, um die farblichen Flächen 
der Würfel in maximal 29 Versuchen pro Spiel herauszu- 
finden. Bei Genius kommt durch die unendlich vielen 
Farbkombinationen keine Langeweile auf. 

- 50 Level im Wettkampfmodus 

- High-Score-Liste 

- voll mausgesteuert 

- Spielstand speicherbar 



Die neue Art von 
Computerunterhaltung ... 




SOFTWARE 2000 



r 



Besuchen Sie uns 
auf der AMIGA 89 
Stand 215 



Informationen? Coupon auslüllen, 2,- DM in Briet- 
marken beifügen und abschicken. 



Name: _ 

Straße: 

PLZ: 



Ort: 



An: Software 2000« Lübecker Str. 10-2320 Plön 



Ein letzter Check, dann kanri 
die Narkose gestartet werden. 
Der Mauspfeil greift sich das 
Skalpell, Die ruhige, geübte 
Hand setzt langsam einen 
exakten Hautschnitt. Kleine 
Blutungen stillt Dr. Lumper mit 
Klemme und Kautet. Alles läuft 
nach Plan. 

Doch halt: Es piept hektisch. 
Der Blutdruck sinkt rapide: 
90/70. Aufregung beim medizi- 
nischen Team. 80/60, der Blut- 
druck fällt weiter. Lumper zö- 
gert; Was soll man aus dem be- 
schränkten Angebot an fwledi- 
kamenten nehmen? "Dopa- 
min" — fast einstimmig treffen 
die erfahrenen Operateure die 
richtige Entscheidung. Der 
Blutdruck: 60/40. Die Maus 
zuckt zur Spritze — zu spät. 
Ein schriller Warnton und die 
Null-Linie im EKG künden vom 
Hinscheiden des Patienten. 
Exitus. 

Dem erschreckten Team bie- 
tet sich das ermunternde Bild 
einer Leichenkammer, gefolgt 
vom zynisch lächelnden Com- 
puter-Chefarzt. Dieser schickt 
den Operateur nach einem 
kurzen Tadel wieder in die 
Mediziner-Schule. Kommentar 
von cand. med. Franz Leipfin- 
ger nach diesem zermürben- 
den Erlebnis: "Gibt's auch 
Aspirin für den Chirurgen?" 
Nach ijberstandenem Schock 
und Trocknen der schweißnas- 
sen Hände kommt die Kritik: 
"Das Spiel ist mit Vorsicht zu 
genießen", warnt Dr. Lumper, 
"wer nach mehreren Schulbe- 
suchen einige Patienten erfolg- 
reich behandelt hat, erhält 
leicht den Eindruck, Bauch- 
schmerzen von Freunden 
diagnostizieren zu können. 

Dr Wolfram Müller meint: 
"Manche chirurgische Instru- 
mente sind nur durch Auspro- 
bieren zu identifizieren. Wie 
soll sich da ein Nicht-Medizi- 
ner auskennen? Biidschirmfo- 
tos mit genauer Bezeichnung 
der Instrumente würden die 
schmalbrüstige Anleitung auf- 
werten." 




Dr. Leipfinger: "Gibl's auch 
Aspirin?" 



EKG mit CGA 



"Life & Death" ist keine 
Simulation im herkömmli- 
chen Sinne, sondern ein 
eingeschränktes Opera- 
tions- und Diagnose-Spiel. 
Man muß lediglich die rich- 
tige Reihenfolge einhalten, 
um erfolgreich zu operie- 
ren. Die verschiedenen Fäl- 
le verfaufen immer gleich. 
Den Anspruch, ein medizi- 
nisches Lehrprogramm zu 
sein, will Life & Death gar 
nicht erfüllen; um Medizi- 
ner zu werden, sollte man 
ohnehin besser die Univer- , 
silät aufsuchen. 

Damit die richtige Stim- 
mung aufkommt, liegen der 
Packung ein Paar (unsten- 
le) OP-Handschuhe nebst 
Mundschutz bei; das Hand- 
buch dagegen ist nicht son- 
derlich ausführlich. Life 
& Death läuft nur auf PCs 
mit mindestens 512 KByte 
RAM. Egal, ob eine CGA-, 
EGA- oder VGA-Grafikkarte 
installiert ist, es wird immer 
nur die bescheidene CGA- 
Grafik ausgenutzt. Kein 
Wunder, daß die Patienten 
etwas bleich um die Nase 
sind.., al 

"Ich bin gegen Computer- 
spielB", Dr. Gerhard Kuhnle 
hält seine Meinung nicht hin- 
term Berg, "wem's Freude 
macht, der kann mit Life & 
Death aber ein wenig OP-Luft 
schnuppern. Trotz einiger Un- 
stimmigkeiten hält sich das 




Dr. Müller: "Wie soll man sich 
IIa auskennen?" 

Programm dicht an medizini- 
sche Talsachen. Doch das 
ganze Spektrum einer Appen- 
dektomie (Blinddarm-Opera- 
tion) zum Beispiel kann das 
Programm nicht bieten." Auch 
wenn Life & Death nicht dem 
medizinischen Alltag ent- 
spricht, in einem waren sich 
die Ärzte alle einig: "Lustig 
ist's." Franz Leipfinger spricht 
aus, was alle denken: "Laßt 
mich den nächsten operie- 
renl" Alric Rüther/al 



HAPPY-COMPUTER SPECIAL 11/89 



Der erste Streich 





Der alte Meister im Shaolinkloster hatte es von Anfang an 
gespürt. Der Junge, den er im letzten Winter aufnahm, hatte 
aas Zeug zu einem ganz Großen. 

Dennoch würde es ein harter Weg für ihn werden, bis er die 
letzte große Prüfung bestehen würde. 
Chambers of Shaolin stellte ein neues Konzept in dem 
Genre der Kampfsportspiele dar. Sie müssen zuerst in Trai- 
ningssequenzen die einzehien Fertigkeiten der ShaoÜnkunst 
erlernen. Mit dem so entstehenden Charakter kann der Spie- 
ler dann entweder gegen den C 64, Amiga oder ATARI-St 
Computer spielen oder gegen 
die Charaktere von Freunden 
und Bekannten. 

Gut gemacht, Thalion! 




Informaiionen? 
Cpupon ausfüllen und abschicken 



Name : — . ^ — — 

Straße:- .- ^ — 

PT.2: Orl:_ - 

An: Ariolasoft GmbH, 
Haupstraßc 70, 4835 Rictbei^ 2 



Rock'n Roll 



Amiga (Atari ST, C 64, CPC, MS-DOS, Spectrum) 

39 Mark (KasseHe), 69 Mark (Diskette) * Ralnbow Arts 



Grafik: 77 Sound: 91 Schwierrakeit: mittel 
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I Schlaues Geschicklichkeits-Spiel voll fetziger Musik 



Keine Aliens müssen ab- 
geschossen, kein Zau- 
berer besiegt werden 
und zum Schiluß des Spiels 
wartet kein Obermonster auf 
Eucti. In "Rock'n Roll" gibt's 
wenig Schnicksctmack, aber 
um so metir spielerisclie De- 
tails. Eine blaugetupfle Kugel 
muß in 32 großen Leveis den 
Ausgang finden, der zugleich 
der Eingang zum nächsten Le- 
vel ist. 

Die Spielfläche schwebt 
über einem endlosen Ab- 
grund. Hier gehen die Proble- 
me schon los. Man darf die Ku- 
gel auf keinen Fall über den 
Rand steuern, sonst stürz! sie 
ab. Teile des Spielfelds sind 
ziemlich brüchig. Rollt die Ku- 
gel ein paar Mal darüber hin- 
weg, lösen sich die Bodenplat- 
ten auf, DerWegführtüberHü- 
gel und Abtiänge, Eisflächen 
machen das Rollen zur Rutsch- 
partie, und Pfeile lassen die 
Kugel nur in eine Richtung rol- 
len. 

Einige Abschnitte sind durch 
pulsierende Energiefelder ab- 
geschirmt, die sich rhythmisch 
ein- und ausschalten. Andern- 
orts gibt's Schiebetüren, die 
sich ebenfalls nur für ein paar 
Augenblicke öffnen. Der Kugel 
wird Lebensenergie abgezo- 
gen, wenn sie in eine Schiebe- 



tür eingeklemmt, von einem 
Energiefeld angesengt oder 
von einer der zahlreichen Säu- 
repfützen angeätzt wird. Zwei 
sehr bequeme Transportmittel 
helfen weiter: Teleporter und 
Röhren. Die Röhren bewegen 




Viele Extras stehen zur Wahl (Amiga) 




Eine ausgezeichnete Steue- 
rung, feine Grafik, Spitzenmusik, 
ausgetüftelte Puzzles und viele 
Extras lassen Rock'n Roll zu ei- 



nem herrlich erfrischenden Spie- 
lespaß werden. Wer einmal ange- 
fangen tial, die kleine Kugel durch 
die 32 vertrackten Leveis zu rol- 
len, hört so schnell nicht wieder 
auf. Einziges Manko ist, daß der 
Spieler gerade am Anfang von 
den vielen Spielelemenlen ge- 
radezu erschlagen wird. Rock'n 
Roll Ist ein Muß für alle, die sich 
schon an "Bombuzal" und "Que- 
dex" die Zähne ausgebissen ha- 
ben. 



die Kugel von selbst zu einem 
anderen Ort, Teleporter zau- 
bern sie sofort an eine andere 
Stelle im Level. 

Bis hierhin wäre der Weg der 
Kugel noch recht einfach, 
wenn da nicht die Türen wären. 
Türen gibt's in vier verschiede- 
nen Farben und sie lassen sich 
nur mit den entsprechend far- 
bigen Schlüsseln öffnen, die 
zumeist weit verstreut herum- 
liegen. Manchmal trifft man 
auch auf Schalter, die von Le- 
vel zu Level unterschiedliche 
Funktionen haben: Mal öffnet 



sich nach Schalterberührung 
ein Durchgang, mal taucht ein 
dringend benötigter Schlüssel 
auf oder Richtungspfeile dre- 
hen sich um. 

Durch das Berühren von 
"Shop"-Feldern könnt Ihr Ex- 
tras für die Kugel kaufen. Zur 
Auswahl stehen z.B. "Speed 
Ups" (mehr Tempo), Panze- 
rung (die Kugel wird zum 
Rammfaock und kann brüchige 
Mauern knacken), Spikes (bes- 
sere Steuerung auf Eis), Fall- 
schirme (bewahren vor Abstür- 
zen) und Bomben (Aufspren- 





Die Spieielemenle von 
Rock'n Roll sind zwar alle nicht 
neu und in der einen oder ande- 
ren Form schon mal in anderen 
Spielen vorgekommen. Wich- 
tig ist Jedoch die Mischung und 
die stimmt hier hundertprozen- 
tig. Es gibt keinen Level, der 
unfair oder unspielbar isL Die 
Maussteuerung ist beim Amiga 
extrem gefühlvoll und die se- 
henswerte Grafik wechselt von 
Level zu Level. Um die Lang- 
zeit-Motivation zu steigern, gibt 
es versteckte Warp-Zonen, um 
mehrere Leveis zu übersprin- 
gen. Und dann erst die Mu- 
sik; Die zehn verschiedenen 
Stücke bieten vom Pop biszum 
Rock'n Roll echte Ohrwürmer, 
Ein Mega-Lob an den Musiker^ 
die Songs sind nicht nur tech- 
nisch pnma, sondern auch 
glänzend komponiert. 



gen von Hindernissen). Be- 
zahlt wird mit Geld oder, wenn 
man mal Pleite ist und ein Extra 
dringend benötigt, mit Lebens- 
energie. In den Shops be- 
kommt Ihr auch die dringend 
benötigten Reparatur-Sets, mit 
denen man über dem Abgrund 
eigene Wege bauen kann. Das 
ist manchmal die einzige Mög- 
lichkeit, zum Ausgang zu ge- 
langen. Gespielt wird auf Zeil 
und Punkte, wobei jeder Level 
eine speicherbare Bestzeit-Ta- 
belle hat. Punkte erhaltet Ihr 
für die zahlreichen in der Land- 
schaft herumliegenden Dia- 
manien, hi 

<. Kugel-Knobelei 
mit exakter 

Maussleuerung (Amiga) 
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Dynamite Dux 



Alari ST (Amiga, C G4, CPC, Spectrum) 

35 Mark (Kassette), 39 bis 79 Mark (Diskette) * Activision 



Grafik: 72 Sound: 51 


Scliwieriglceit: leicht 


POWER'Wertung: 68 Q 
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Energische Enten mit Dynamit in den Fäusten sorgen für Action 



Solch herzige Handlungen 
erwärmen das Herz jedes 
zartbesaiteten Spielers: 
Ein kleines Mädchen hüpft mit 
seinen beiden Lieblingsenlen 



durch Wald und Wiesen. Doch 
da kommt der unvermeidliche 
Superschurke angerollt und 
kidnappt die Kleine. Dielreuen 
Enten namens Bin und Pin 




Action ohne Reue: Bei Dy- 
namite Dux wird geprügelt, ge- 
schossen, gebombt und ge- 
flammt, ohne daß das Spiel bru- 
tal wirl<t. Ganz im Gegenteil: Die 
mit grimmigem Gesichlsaus- 
druck und dicker Kanone im 



Ansctilag watschelnden Enten 
wirken wie eine Parodie auf 
bierernste Söldner-Spektakel. 
Iwlan darf sicti von dem Programm 
aber keine Wunderdinge er- 
warten. Einige Obergegner sind 
otine Extrawaffe kaum zu be- 
siegen, das Spielprinzip bietet 
nichts Neues und nach Erkun- 
dung aller Levels schlafft die 
Motivation ab. Der Spielwitz ist 
dennoch nicht ohne. Die originel- 
le Jux-Grafik verleitet immer wie- 
der zu einem neuen Versuch. Wer 
ein herziges Actionspiel sucht, 
wird hier fündig. 



sind gar nicht scharf auf einen 
Platz im Tierfieim und wat- 
scheln los, um Frauchen zu ret- 
ten. 

"Dynamite Dux" ist ein Ac- 
tionspiel der Marke "Niedlich 
und knuddeüg". Nicht muskel- 
strotzende Heroen, sondern 
herzige Zeichentrick-Tiere 
sind die Helden, In den sechs 
Levels — zwischendurch gibt's 
zwei Bonus-Runden — lauern 
putzige Gegner auf das Enten- 
Doppel. Nur gut, daß manch- 
mal eine Extrawatfe auf dem 



Weg liegt. Die Enten können ih- 
ren Widersachern z.B. mit 
Bomben, Flammenwerfern 
oder Lenkraketen einheizen. 

Mit dem Joystick läßt man 
die Enten laufen und schlagen. 
Zum Springen ist ein Hieb auf 
die Leertaste nötig. Wenn alle 
Leben futsch sind, könnt Ihr 
dreimal mit "Continue" an der 
gleichen Stelle weiterspielen. 
Lediglich bei den ST- und 
Amiga-Versionen können zwei 
Spieler gleichzeitig im Enten- 
Duett antreten. h\ 



6if 




Niedliche Ente tnit großem Kaliber (ST) 
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Twinworid 



Amiga (Atari ST] 

69 Mark (Diskette) * Blue Byte 



Grafik: 72 Sound: G7 Schwleriakelt; schwer 
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Such- und Sammelspiel mit gewöhnungsbedürftiger Steuerung 



Die Jump-and-Run-Spiele 
scheinen wieder in Mo- 
de zu l^ommen. "Twin- 
worid" ist der neueste Vertreter 



der Gattung. Hier muß sich ein 
l<leines Männchen durch 16 
Levels kämpfen, um dann zum 
Schluß einen bösen Zauberer 




Im ersten Moment sieht das 
Spiel toll aus: Da tummeln sich 
schön animierte Sprites, die 
Landschaft ist hübsch und eine 
nette Musik spielt im Hinter- 
grund, Die Ernüchterung kommt, 
wenn man versucht, einen Geg- 
ner zu erledigen. Da der Ener- 



gieball in einer Bogenlinie von der 
Spielfigur geworfen wird, lliegi 
das Geschoß meist in hohem Bo- 
gen über den Gegner hinweg und 
verpufft harmlos auf dem Boden. 
Das ist besonders angesichts der 
begrenzten Anzahl von Bällen 
kein schöner Effekt. Außerdem 
kann mar einige Plattformen und 
Gegner nur schwer erkennen. 
Hier hätten ein paar gröbere 
Farbabstufungen Wunder ge- 
wirkt. Von diesen Schnitzern 
abgesehen ist Twinworid ein 
passables PJatttorm spiel und 
Fans dieses Genres durchaus zu 
empfehlen. 




Kleiner Knirps wirft Killer-Kugein (Amiga) 



zu besiegen. In den Levels 
wartet jede Menge Getier auf 
den Kleinen, das er tuniictist 
nichit berühren sollte. Zur Ver- 
teidigung stehen ihm Energie- 
bälle zur Verfügung, die er in 
hohem Bogen werten kann. 
Die Energiebälle gibt's in drei 
Stärke-Stufen, wobei der Held 
nur eine begrenzte Anzahl pro 
Typ zur Verfügung hat. 

Den Namen Twinworid ver- 
dankt das Spiel der Tatsache, 
daß der Kleine seinen Weg 



durch zwei verscfiiedene Wel- 
len finden muß: der Außen- 
und der Innenwelt. Geht's ein- 
mal in der einen Well nicht wei- 
ter, muß er durch eine Tür in die 
andere Welt gefien. Die Türen 
lassen sich nur öffnen, wenn 
der passende Schlüssel aufge- 
sammelt wurde. Zusätzlich 
muß in den 16 Levels je ein Teil 
eines Amulettes gefunden wer- 
den, mit dessen Hilfe man den 
Schlußkampf mit dem Zaube- 
rer wagen kann. W 



Die besten Spiele ! 



C64-I>lBk: 1 




007 -LIcence lOKill 


36.- 


Ali PolnliBulle[inA.P,a. 


38.- 


Apscne 5(rike 


43.- 


Apprcn[fco 

[iärD?rlän II 


11.- 


36.- 


Bflmsn - The Movie 


70,- 


BloodiAych 


42.- 
M- 


Bänenfifber 


41.- 


Bouncln .. 

Chamben oT Kaolin 

Ciianel..,, 


45.- 


45,- 
ti- 




bi. - 


Crazy Cars " 


42 - 


Desiioyei 

F-lfeComBaLPiior 

Piro King . 


42.- 


55.- 
59,- 


Gemini Wiig!^ 


50.- 


Hllli Far... 

Honda UVF 750 

HDttageE. 


53.- 


50.- 
35- 


JackNicUau! iSGoir.... 


S3.- 


Kick ort..,. 


36,- 


Molocrou 


45.- 


Ml Hell.... 


42.- 


Oll Imperium 


4:.- 


Paising Shoo[ 

FTiDöia 


42. - 

43. - 


Pio]ecl Fliesrart 


50.- 


Rallye 


50.- 


Rocli Slai., 

IfotJco Gamei.,.,.,,... 


42.- 
42.- 


ShkiQbl 


45.- 


SIIKwoim,. 

Stormlord 

Super Wondorbcy 


11,- 


19.- 
15.- 


Tangled Tales .. 


55,- 


Teil Driue II The Duell.... 
Wrineim Teil 


äO.- 
12.- 


WlnnelQU 


»- 



AtVIlGA: 



rtllCoinlsBüllenn 50.- 

^•iiika 76.- 

Asiaioti] 57,- 

Balllcchosi , 67,- 

Baiiienawks 1942 56.- 

Bloodii^ai 71,- 

Charloms oT Wrarh 67.- 

Conniti Euiopc 71.- 

Datasionn 67.- 

Demoni Wlnler 67.- 

Dynamlc DeBugge^ 76.- 

Global Commander,,..,.,. 76,- 

Gunihlp..... 67.- 

Indlsna Jones III AOvem 76,- 

IT came fram Desen .flfl.- 

Kick DT 42.- 

Klngdom or Engfand 67 - 

*u\\. 57.- 

Lelsufe Suii Larry 2 BO,- 

Lofd Ol Rising Sun BO.- 

Micropiose Socter 67,- 

Neuromancer 76.- 

Passing Shol.,, 57.- 

Personal Nightmare 84.- 

Populous 67 - 

FopulDus Dala-Dlik 42.- 

Quarn 76.- 

Rainijow Island [BB2| , 67.- 

RVF Honda 750 67.- 

Snooi Em upCcnsi. Kil..., 60,- 

Sllkwoim 56.- 

SimCItyllMB)... äS,- 

Sleepng Gods Ue 67,. 

Socccr Manager Pkjs 42 .- 

Slormloril 67.- 

SLunt Car Racer .67.- 

Supcr Wmderboy 76.- 

TaBk! Tennis SImul ,.„55,- 

TrackSuii Fooic Man 53.- 

Xenon IIMegaPlasi 71,- 



ATARI ST:~1 



Airbome Hanger 67,- 

Balman - Tde Movie 57.- 

BeaOi Volley 57.- 

CenlerTold Squares 67 - 

Daily Double Hotse Racing 53.- 

Das Reich - setir !tärk I 53.- 

Orakken fiighi Sim 71.- 

F-16 Ccmbal Pllol 67.- 

Fakzon F-16 76.- 

Falcon F-16 II Intiuder 105.- 

Fuiure Spons 56,- 

Global Commander 76.- 

Gold Ol The Amertas 81- 

HondaRVF 750 67.- 

Hound Ol ShaOow 76,- 

Indlana Jones III >VTvenl 76.- 

inierphase 76.- 

Ivar^oe 67 - 

KtkOrf 12.- 

kkigsOues[4 äO,- 

KuJi 57.- 

Maupili Island 64.. 

Mlcroprose Soccer ..67,- 

Wcwzcaland Slory_.._. 57.- 

Nnnn&Saiih 71,- 

Oii Imperium 59.- 

Paiadh 53,- 

Peisonai Nighlmare S4.- 

PopuioH Daia-Disk fl2.- 

Preclous Mclal 57.- 

Ralnbow Island \W,J\ 67.- 

Rodeo Games /o.- 

ShoDE Em Up Consl, Kil 80.- 

SlmCily BB.- 

Soccer Simularor 59.- 

Sloimlora i?,. 

sium Car Racer 67.- 

WaicrlDo '0.- 

Xenon Jl Megablasi . 71.- 

XyCots.... , 55.- 



Dla Auiwahl hom platt - 
DI* Pralia ilnd e.h. - 
Dar Sarvica blalbt lupar. 
Wo gibt ai mahr 7 



Jetzt wieder lieferbar: 

Die Hintbtxiks für /idventures 

von SIERFM u. a. 

Je nur DM 2G.-. Anrufen I 



Für Sie sind wir immer da: 
von lulo-l^i öurchgehend 
vian 10- !7 Uhr live 
+ a4h-aeslellTelefon 



Personal Comp: 



688 AI lack Submarine 84.- 

/mcientLsnd orvs 91.. 

Balance of Po*. II 1990 67.- 

Baitiechest 67.- 

CaiTlerCommand ., ?6.- 

Courseolfliure Bends 80.- 

F-I5II SIrlkeEagle 98,- 

F-l9Sieaiin Flghier 101.- 

Fiqhi Slmulaior viii dt 95.- 

assi FS SceneryCHsks. je 42,- 

Go[d Rusn 80.- 

Indiana Jones III Atfveniure 76.- 

J. Nicklaus 18 GolT 67.- 

Jer Fighier -Attrenture ..34.. 

Kick on Jl, 

King Arlliu' ..BO.. 

Kings Quesl IV, 98.- 

Kult 57.- 

Ufe £ Dean 67.- 

Ml flCiams Ballle Tank „..„ 67.- 

Otl Imperium,,.,,-,. „ 56.- 

Ooze 67.- 

Red Llgninkig „.„BO.- 

Rockn Rai 67 - 

Slipheed ,-, ..„ 80.- 

SpaceM'A-x 9a.- 

Take Down Calchen 76.- 

Tcsi Dilve Ii The Duell 76.- 

TOII Car or Sccnciy. je 35.- 

Ullima Trrkigy 1.23 kpl 67.- 

veiie Driving SImul „..105,- 

Visicns cf Afiermaffi 70.- 

Wallsireei Wüara 64.- 

Walerloo PSS 70.- 

Wollpack 91,- 



Ane au( 3.5" llelcrbaren Spiele 
rinden Sie m unserer PC-Usie. 
Die neuesten Spiele laufen meistens 
auch auf CGA- und EGA-Kaitcn 









u 



Info: I 

Ja klarl Wir haben noch 5ehr viel 
meäif Tolle SpIcJe. a\\ tJaG alre In 
dieser zu Tielge bringen kÜrnlEn; 

Fordern Sie aSo noch heute Olc 
kQsreniose Lis[e alterSpielc Für 
Ihren spczicitm Compurer-Typ ji; 
Ihre volisiJnaige FUTJT^SIIC LKle 
\%\ sofcri da - und zwaf ataolui graiisi 

Einige Tllel die«rrtn2eFge sind noch 
^künaigungcn für die nächsten 
Wochen - diese all^meuesien Spiele 
sollten Sie jedoch schon Jem voroe- 
sieifcn - wrr iieJciri nach Da[um. 
Bei un^ kcmmi jeden Tag neue Ware 
urid alle Splefe. die Sie bei anderen 
lesen, haben wir dann auch: 
FasT immer deutlich billiger - 
meisleni auch roch schnellerl 

Bes[ellelngang = Verscindlag. 
Garantien I Soweit verlügivir. 
PreiiSnflerungen Immer vorbehalierr. 
Tellllefeiungerh jederzeil vorbehalien. 
Wir llcfem alles schnelblmflgJlch 
per Posi / Nachnahme *DM 7 .- 
und Ins Island |-M%. +DM \ A -J, 




Das Ist die schnelle Adreiie: 

FUNTASTIC Computerware 
FacliversancJ GmbH 
Postfacfl 14 OZ 09 
O - SOOO Münclien 5 

Telefon: O89-2609S93 
Fax: 089-268138 




FUNTASTIC Computerware 
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Bloodwych 



Atari ST (Amiga, C 64) 

49 Mark bis 79 Mark (Diskette) -k Imageworks 



Gralik: 70 Sound: 29 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 74 Q 




Dungeon-Enid eckung im Duett: Rollenspiel für Pärchen 



Bloodwych" ist ein neues 
Rollenspiel in "Diingeon 
Master" -Machart, Die 
3D-Darstellung der Labyrinthe, 
die Zaubersprüche und die Be- 
nutzerführung ähneln sehr 
stark dem berühmten Vorbild. 
Aus 16 Helden und Heldinnen 
könnt Ihr Euch Eure Traumtrup- 
pe zusammenstellen. Den 
Charakteren stehen vier Beru- 
fe zur Auswahl: Meuchelmör- 
der, Magier, Krieger und 
"Allround-Abenteurer" ohne 
besondere Stärken und Schwä- 
chen. Im Gegensatz zu ande- 
ren Rollenspielen können bei 
Bloodwych alle Charaktere im 
Laufe der Zeit Zaubersprüche 




Zugegeben, die Program- 
mierer haben ganz schön bei 
"Dungeon Masler" ab ge kup- 
iert, ohne ganz dessen Klasse 
zu erreichen. Die Monster sind 
nicht ganz so fein gezeichnet 
und animiert, die Benutzerfüh- 
rung ist teilweise recht um- 
ständlich und die Puzzles sind 
relativ leicht. Aber trotzdem 
macht das Programm einen 
HeidenspaB. Besonders gelun- 
gen finde ich den hervorragen- 
den Zweispieler-Modus. Wer 
schon immer mal mit einem 
Kumpel zusammen durch tiefe 
Gewölbe ziehen wollte, kommt 
hier voll auf seine Kosten. Am 
schönsten sind dann die Strei- 
tereien, in denen es darum 
geht, wer denn nun die schöne 
neue Rüstung einsacken darf. 
Aber auch Solo-Spieler kön- 
nen mit langem Spielvergnü- 
gen rechnen. Schade nur, daß 
Einzelspieler mit einem höhe- 
ren Schwierigkeitsgrad (durch 
die vielen Monster) zu kämpfen 
haben. 



lernen. Trotzdem hat es ein Ma- 
gier beim Zaubern natürlich 
leichter als ein tumber 
Schwertschwinger. Wichtig ist 
auch, daß hier die Zaubersprü- 
che dosiert werden können. Je 
mehr Magiepunkte Ihr in einen 



Ein Blick ins Rnnenbucti zeigt, 
welche Zaubersprüche ein Cha- 
rakter anwenden kann (ST) ^ 




St reellen weise ennnert mich 
Bloodwych mehr an ein Action- 
Adventure als an ein Rollenspiel, 
Bei Kämpfen muß man größten- 
teils zuschauen und Zaubersprü- 
che werden hier von selber ge- 
schleudert, l^ine Kampflakliken, 
wie sie bei den AD&D-Rollenspie- 
len üblich sind, könnt Ihr hier ver- 
gessen. Man darf zwar während 
eines Gefechts neue Zaubersprü- 
che aus dem Spellbook heraus- 



klicken, doch das Ist eine elende 
Fummelei. Dadie Kämpfein Echl- 
zeil ablaufen, hat einen so man- 
ches Monster schon am Wickel, 
bevor man sein Zauberbuch aus- 
gepackt hat. Peinlich, peinlich,,. 
Die Programmlerer haben hef- 
tig Anleihen beim Spielprinzip 
von Dungeon Master gemacht, 
ohne die Qualität dieses Klassi- 
kers zu erreichen. Die dürftig ani- 
mierten Spieifiguren sorgen nicht 
gerade für eine tolle Atmosphäre, 
Für beinharte Rollenspiel-Fans 
hat Bloodwych einen gewissen 
Reiz, aber es kommt meiner Mei- 
nung nach kaum über den Durch- 
schnitt heraus. Der Zwei-Spieler- 
Modus bringt spielerisch nicht 
viel und vermag kaum etwas zu 
retten. 




Mini-Gruppen im Zwei-Spieler-Modus: Die beiden Parties schauen sich liel in die Augen (ST) 



Spruch legt, desto stärker wird 
er. 

Unterwegs findet Ihr neben 
den obligatorischen Monstern 
auch noch harmlose Wande- 
rer, mit denen Ihr Euch unter- 



halten könnt. Rüstungen, Waf- 
fen, magische Gegenstände 
und Nahrung, ohne die Eure 
Party verhungern müßte, kön- 
nen ebenfalls untenwegs auf- 
gegabelt werden. Was Ihr nicht 




braucht, könnt Ihr in einem der 
zahlreichen Läden verkaufen. 

Besonders auffallend ist im 
Zwei-Spieler-Modus von 
Bloodwych, riaG der Bild- 
schirm horizontal in zwei Hälf- 
ten gesplittet ist. Hier können 
zwei Spieler gleichzeitig und 
völlig unabhängig voneinan- 
der mit eigenen Parties durch 
die Dungeons wandern. Im 
Ernstfall könnt Ihr Euch auch 
gegenseitig die Köpfe ein- 
schlagen. Sinnvoller ist es 
aber, wenn Ihr Eure Schritte 
untereinander absprecht, 
denn einige Puzzles sind in 
diesem Modus nur mit Team- 
work lösbar. Natürlich läßt sich 
Bloodwych aber auch alleine 
spielen. Dadurch wird das 
Spiel allerdings etwas schwe- 
rer. Klar, denn jetzt müßt Ihr 
mit nur einer Party gegen die 
gleiche Anzahl von Monstern 
kämpfen. mh 
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Soccer Manager Plus 



Amiga 

49 Mark (Diskette) * Starbyle 



Grafik: 36 Sound: 17 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 57 Q 


II B 


na e 


Wo Fußballer zu langsam laufen, Thilner sich die Haare raufen 



anctie Spielideen sind 
I niclit totzukriegen: 
Iseit sich 1984 "Foot- 
ball Manager" in den Hilirsten 
festsetzte, biütit und gedeiht 
das Genre der Fußball-Strate- 
giespiele. Starfaytes "Soccer 
Manager Plus" ist der jüngste 
Beitrag zum Häuflein der Pro- 
gramme, in denen der Spieler 
Qualitäten als Trainer einer 
Fußballmanschaft beweisen 
muß. 

Sie beginnen mit dem Team 
Ihrer Wahl in der 2. Liga. Sie 
haben vier Spielzeiten Zeit, 
um in die 1. Bundesliga aufzu- 
steigen und vielleicht sogar 
Meister oder Pokalsieger zu 
werden. Die Ergebnisse Ihres 
Teams hängen von der Qualität 
der einzelnen Kicker ab. Per 
Mausklick kauft und verkauft 
Ihr Spieler. Jeder Fußballer hat 



bestimmte Stärkewerte in den 
Kategorien "Tor", "Abwehr", 
"Mittelfeld", "Sturm" und 
"Energie". Die Leistung eines 
Spielers hängt davon ab, wie- 
viel Talent er für den Mann- 
schaftsteil hat, in dem er spielt. 
Die Energie (von bis 99) ist 
der zweite wesentliche Faktor. 

Vor jeder Halbzeit könnt Ihr 
auf einer Skala von bis 9 ein- 
stellen, mit wieviel Härte die 
JungszurSache gehen sollen. 
Der Vorteil einer Rambo-Tak- 
tik: Je mehr man dem Gegner 
zusetzt, desto größer sind die 
Siegeschancen. Dafür reg- 
net's gelbe und rote Karten. Als 
Folge einer ruppigen Gangart 
reduziert sich der Kader für die 
näctisten Spiele, denn wer 
vom Platz fliegt, wird zur Strafe 
gleich für ein paar Spieltage 
gesperrt. hl 




Wenn Ihr mit guten Fuflball- 
Manager-Spielen bereits reich- 
lich eingedeckt seid, könnt Ihr auf 
Soccer Manager Plus verzichten. 
Wer allerdings Lust auf ein neues 
Programm aus diesem Genre hat. 



sollte mal einen Blick riskieren. 
Die l^otivation ist nicht übel und 
das Programm reizt immer wieder 
zu einem Spielchen. ÄuBerst raffi- 
niert ist die Idee mit der "Härte"- 
Einstellung. Welche Spieler soll 
man zur Pause auswechseln, die 
bereits eine gelbe Karte gesehen 
haben? Bei solchen taktischen 
Varianten hätte selbst der Bun- 
destrainerseine Freude, Mit mehr 
Details, einem Zwei-Spiel er- Mo- 
dus und schönerer Grafik hätte 
Soccer Manager Plus ein Top- 
Programm werden können. 




Zwischen den Spieitagen gitit's ulei zu tun (AmIga) 



Great Courts 



Amiga (Atari ST, IVIS-OOS) 

69 Mark (Diskette) * Biue Byte 



Grafik: 71 Sound: 39 


Schwierigkeit: einstellbar 


POWER-Wertung: 70 ü 


niiniinii 


Flotte Tennls-Sirnulatton inklusive Wcitranglisle 



Ran ans Rackett, die Ball- 
jungen warten schon: 
Das erbitterte Fighlen 
um jeden Ball im Profitennis 
beschert Euch "Great Courts" 
auf dem heimischen Compu- 



ter. Schmuckstück der neuen 
Sport-Simulation ist eine Welt- 
rangliste mit 64 Spielern. Ihr 
fangt ganz unten an und müßt 
Euch Sieg für Sieg in der Rang- 
liste nach oben vorarbeiten. 




Darauf habe ich schon lange 
gewartet: Eine Tennis-Simulation 
mit Weltranglisle und "echten" 
Spielernamen. Das Vorarbeiten 
von Turnier zu Turnier verspricht 
eine lange Motivation, Dank der 
unterschiedlichen Schwierig- 
keilsgrade ist für Anfänger und 



Könner etwas geboten. Bei "Ea- 
sy" klettert Ihr rasch die Hangliste 
rauf, doch bei den anderen Spiel- 
modi muß man sehr genau retur- 
nieren, um nicht schon in der er- 
sten Runde vom Gegner zersägt 
zu werden, 

Great Courts ist die erste halb- 
wegs gelungene Tennis-Simula- 
tion für den Amiga. Leider fehlen 
ein paar Feinheiten — Doppel, 
Sch m eile rb alle, hohe Lobs — 
und die Computergegner spielen 
alle recht ähnlich, Grafik und 
Sound sind o,k, Sportspiel-Fans 
sollten mal ein paar Ballwechsei 
riskieren, es lohnt sich. 




Old Schmetterhand wird glatl passiert (Amigs) 



Die 63 computergesteuerten 
Mitspieler wurden anhand ei- 
ner aktuellen Weltrangliste er- 
mittelt; ganz oben tummeln 
sich SD illustre Herrschaften 
wie der Becker Boris und Ivan 
"der Schreckliche" Lendl. 

Ihr könnt Euch eine von drei 
Schwierigkeitsstufen aussu- 
chen. Das Spiel ist immer 
gleich schnell, aber auf einfa- 
cheren Levels weniger an- 
spruchsvoll bei der Steuerung. 
So gilt in der einfachsten Stufe 
auch ein Körpertreffer als Re- 



turn, beim happigsten Level 
müßt Ihr sogar Vorhand und 
Rückhand bei Euren Schlag- 
lechniken genau berücksichti- 
gen, sonst geht der Ball mei- 
lenweit ins Aus, Nach ein paar 
Trainingsrunden mit der Ball- 
maschine oder gegen einen 
Mitspieler wagt man sich ans 
erste Turnier Gespielt wird 
über drei Gewinnsätze. Alle 
Tennisregeln werden beachteL 
Die Schlagarl hängt davon ab, 
wie früh man beim Return den 
Feuerknopf drückt, hl 
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Flanken, Flieger, feine 
Karten in den Power-Tips 



Zwar gibt's diesen Monat weni- 
ger Power Tips, dafür liaben 
wir ein paar besonders feine 
Tric!<s für Euch. Der Tip des 
Monats betrifft diesmai das ali- 



seits beiiebte "Microprose 
Soccer". Bevor die leicfit er- 
regbaren Fußball-Hooligans 
unter Euch die Monitore mal- 
trätieren oder gar die Tor- 



schluß-Panik ausbricht, be- 
kommt Ihr feine Tor-SchuB- 
Tricks verraten. Michael ent- 
schlüsselte dafür in diversen 
Nachtschichten die ersten Ge- 



heimnisse von "BloocJwych". 
In der nächsten Ausgabe er- 
warten Euch {höchstwahr- 
scheinlich) Tips zu "F-16 Fal- 
con", "Populous" und natür- 
lich anderen feinen Spielen. 

Gezirkelte Flanken und 
schlappe Monster 
wünscht Euch 




Verlag Markt & Technik 
Redaktion Power Play 
Hans-Pinsel-Straße 2 
8013 Haar bei München 



Tip des Monats: 



Microprose Soccer 

Die gesammelten Zeichnun- 
gen von Markus Scherer aus 



Murnau lassen sich am besten 
unter das Motto "Sechs Wege, 
ein Ziel; Tor!" stellen. Er hat die 
Torschuß-Taktiken alle bei der 
ST-Version von "Microprose 
Soccer" herausgefunden. Da- 



1 



















UcrgttieavEisE: 

Das nix Abstand sLn[ieis1c 
lar tipnätigt HDhl kplnp 
Erklärung , bleibt nur «geh 
zu lagen , ddp nan nit dieser 
HethQde in den höheren LeveLr 
nicht sehr HElt Imnnt. 



JSI TORWFIRT 
A SPIELER 



Der gewöhnliche Kick für Einsteiger-Torjäger 




Vorgehcnsieise: 

Den Tnrtinrt an den Rjnd 
des le-Neter Hildes locken , 
einen lacken EurUck SEhlagcn 
und nit voller Hübe in 
diagnnnler Richtung aufs 
Tor bellen . 

Der Goalkeeper glotit In die 
Rdhre. 

Erfordert tiniges beschick. 



X TORWORT 
A SP I E LER 



Der harte Hackenschlag für Absatz-Spezialisten 




UnrgehensHeise ; 

Han läutt nii einen Soleier 
bis Im i6-Heter Rand , 
und benutzt enNDHI) Pwer HI* 
IKnopf rechts/1iii*s schräg I 



Furtitionlert iititr , xcnn 
ordentlich ausgeführt. 



TORWART 
A SPIELER 



Der "Banana-Split" verwirrt den Keeper restlos 




Vorgebensnelse; 

rianken nie in Bild erklärt 
nit Spieler ! den Boll erst 
stojjpen und dann ins Tor 
schiessen oder nit den Call 
ins Tor laufen. 

Versagt auch nicht bei den 
besten Hanns chatten nie 
Brulllen und Italiun. 



X TORMFIRT 
A SPIELER 



Ein tlotter Dreier knapp vor'm Ter kämmt dem Goalie spanisch vor 





. 
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nan bringt ^elnEn Soitlcr 
Hip in der Zeichnung in 
Stcl lurtg , h?nutTt 
BftHPHR PA'En HI Und &Cht»!l 
iJen BalL nit Hanana PoHpr 
in; Tor , Hobci %ich der 
Toruart vtrgthtnf hinter 
den Ball hcctitet. 



^ TORWRRT 
SPIELER 



Die 'Torwart-klatsch-in-den-Matsch'' -Variante 
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HEB. 



>I TORMORT 
A SPIELER 



Vargc!ien9ielse: 

Der Ecks tue: 
Den Xnopf so longe Hie 
nüglich gedrÜLkt halten , 
auf Spieler l wschalten 
und diagonal auf den Ball 
einnal (Lii(0 Hichtig 1 
draufschlagen , dann sollte 
nan den Ball nicht f<ehr in 
die Ducre komcn . 

FuMtlanlerl Ifvier , 

Hcnn nfdentlich ausgeführt. 



Schön flach geschlenzt: Ecke verwandelt! 



zu gibt es noch einige allge- 
meine Tips: 

— Man sollte immer eine erst- 
klassige Mannschaft wie Bra- 
zil, Argentinia oder W-Germany 



wählen, damit man in der Vor- 
runde keine allzu happigen 
Gegner vorgesetzt bekommt. 
— In der Vorrunde so viele Tore 
wie möglich schießen, um in 
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Runde zwei leichtere Gegner 
zu erhallen. 

— Wenn man gegen einen 
starken Gegner in Führung ge- 
raten ist, empfiehlt sich folgen- 
de Zeitschinderei; Man läuft 
mit dem Ball in den gegneri- 
schen 16-Meter-Raum und 
lockt den Tonwart aus seinem 
Tor. Jetzt läuft man aus dem 
16-Meter-Raum wieder heraus 
und wartet gemütlich das Spiel- 
ende ab. 

— Um wie bei Bild 3 fünf Tore 
erzielen zu können, mu6 die 
Banana-Power auf "Hi" ge- 
stellt sein. hl 



Bloodwych 

Für alle, die sich gleich in 
tiefste Dungeons werfen wol- 
len, haben wir schon erste Tips 
zusammengestellt. 
Allgemeines: 

Gerade am Anfang haben es 
besonders Soio-Spieler nicht 
leicht. Nahrung und Gold sind 
permanent knapp. Diesen hin- 
derlichen Umstand könnt Ihr 
gut umgehen, wenn Ihr den 
Zweispie! er- Modus startet. 
Jetzt könnt Ihr die überflüssige 
Party ausplündern. Das Gold 
und die Nahrungsmittel könnt 
Ihr behalten, die Gegenstände 
im Shop verkaufen. Außerdem 
könnt Ihr Eure Party schneller 
ausrüsten, da alle Gegenstän- 
de, die Ihr findet, normalerwei- 
se für zwei Parly's gedacht 
sind. 

Die zweite Party laßt Ihr ein- 
fach stehen, wo sie ist. Nach 
geraumer Zeit fängt zwar diese 
Party an, gemütlich zu verhun- 
gern, aber trotz Nullwerten bei 
Hitpoints und Gesundheits- 
werten sterben die Charaktere 
nicht. Ihr könnt zwar mit dieser 
Magerparty keine Monster kil- 
len (ein Schlag eines Gegners 
und die Party ist futsch}, aber 
rumrennen und auf Knöpfchen 
drücken geht mit ihnen prima. 

Nachteil bei dieser Methode: 
einige der späteren Puzzles 
lassen sich nur mit der zweiten 
Party lösen. Aber das ist ein re- 
lativ geringes Übel. Während 
des gesamten Spieles müßt Ihr 
auf die zweite Party gute zehn- 
mal zurückgreifen und diese 
an den Ort des Rätsels heran- 
holen. 

Ihr müBt Euch auch nicht un- 
bedingt an die Vorgaben aus 
dem Handbuch halten, was die 
Zusammenstellung Eurer Par- 
ty betrifft. Bewährt haben sich 
zwei Kämpfer und zwei Magier. 
Das einzige, worauf Ihr achten 
solltet, ist, daS Ihreinen Magier 
der gelben und einen der roten 
Farbe nehmt. Gerade diese 
Zaubersprüche sind am An- 



fang recht wichtig. Einziger 
Nachteil bei dieser Party ist das 
Fehlen eines Diebes, der spä- 
ter im "Moontower" wichtig ist. 
Diebe können Dinge erkennen 
und sehen, die anderen Cha- 
rakteren verborgen bleiben. So 
gibt's z. B. im Moontower Wän- 
de, die durchlässig sind und 
die nur von Dieben erkannt 
werden. Ihr könnt das Fehlen 
des Diebes aber mit dem blau- 
en Zauberspruch "Trueview" 
umgehen. Mit dem Zauber- 
spruch erkennt Ihr versteckte 
Knopfe und durchlässige Wän- 
de auch ohne Dieb. 

Gespräche mit anderen 
Charakteren im Spiel, könnt Ihr 
ganz getrost vergessen. Alle 
Leutchen antworten auf Fra- 
gen, die Ihr stellt, gleich. Also 
Schwert zücken und weg da- 
mit. Dadurch gibt's dann ja 
auch noch ein paar Erfah- 
rungspunkle. Leute, die Ihr in 
Ruhe lassen solltet, sind die 
Shopbesitzer. Hier lohnt es 
sich absolut nicht, denen das 
Lebenslicht auszublasen. 
Denn wer soll dann Eure über- 
zähligen Gegenstände aufkau- 
fen. 

Generell hat sich auch die 
"Hit'n Run"-Kampftechnlk be- 
währt. Sprich: Monster dahin 
locken, wo Ihr um sie herum- 
laufen könnt. Die Viecher sind 
schrecklich blöde. Sie starren 
erstmal in die verkehrte Rich- 
tung, bevor sie sich umdrehen. 
So könnt Ihr ordentlich drauf- 
hauen und so die Monster 
recht schnell erledigen. Be- 
sonders gut ist diese Taktik bei 
gegnerischen Magiern. Denn 
nun könnt Ihr ganz elegant den 
feindlichen Zaubersprüchen 
ausweichen. 

Stichwort Zaubersprüche: In 
höheren Erfahrungslevel n gibt 
es den gelben Zauberspruch 
"Disrupt". Der besorgt es rest- 
los, es gibt kaum ein Monster, 
das einem wohldosierten 
Disrupt-Spruch widerstehen 
kann. Ein anderer prächtiger 
Spruch ist der rote Spruch 
"Blaze". Er ist allerdings mit 
höchster Vorsicht zu gebrau- 
chen. Ab und an passiert es, 
daß durch diesen Spruch Feu- 
erfaälle über Bodenplatten 
schweben und sich dort eine 
ganze Weile halten. Leider ex- 
plodieren diese Bälle nach kur- 
zer Zeit. Wenn Ihr direkt davor 
steht, könnt Ihr Eurer Party 
schon mal ein Grab schaufeln. 
Wenn natürlich ein Monster in 
so einen Ball läuft... Ade Mon- 
ster. 

Die Dungeons: 

Nach kurzer Zeit in den La- 
byrinthen der Stadt findet Ihr 
fünf Türen, die erst nicht zu öff- 



nen sind. Das sind die berüch- 
tigten Türme, in denen sich die 
Kristalle und der böse Zendrick 
verborgen halten. Die Reihen- 
folge, in denen Ihr diese Türme 
besucht, ist folgende: 

1. Serpents Tower (grüner Kri- 
stall) 

2. Moon Tower (blauer Kristall) 

3. Dragon Tower (roter Kristall) 

4. Chaos Tower {gelber Kristall) 

5. Zendicks Chamber 

In den Dungeons der Stadt 
gibt es außer ein paar Shops ei- 
gentlich kaum Besonderhei- 
ten. Das erste, was Euch sicher 
auffallen wird, sind die Farbco- 
dierungen der Schlösser. Hier 
eine kurze Liste der Schloßfar- 
ben und Ihre Bedeutung: 
Schwarz: Solche Türen sind 
nur durch Lösen eines Puzzles 
oder durch Drücken eines be- 
stimmten Knopfes zu öffnen. 
Magie und Schlüssel zweck- 
los. 

Dunkelgrau: Diese Türen sind 
einfach durch Anklicken zu öff- 
nen. 

Hellgrau: Benötigt wird ein 
"Ironkey". Draufhauen, an- 
schreien und weglaufen bei 
diesen Türen zwecklos. 
Weiß: Chromatic Key. Auch 
hier hilft wie bei den anderen 
Türen keine Magie. 
Grün: Serpents Key 
Rot: Dragon Key 
Blau: Moon Key 
Gelb: Chaos Key 
Holz: Außerdem gibt es noch 
Holztüren. Hier helfen simple 
"Common Keys" oder der 
"Magelock"-Spruch. 

Das einzige Besondere in 
der Stadt sind zwei kleine Kam- 
mern mit den komischen Lö- 
chern in den Wänden. Eines 
dieser Löcher ist braun, das 
andere blau. Ihr werdet im er- 
sten Turm dem "Serpents To- 



wer" zwei Gems finden: den 
Tangem und den Bluishgem. 
Diese beiden Dinger sind für 
die Lösung des Spieles extrem 
wichtig. Fürs erste könnt Ihr 
den beiden Kammern einen 
Besuch abstatten, wenn Ihrdie 
Gems habt. Den Gem der ent- 
sprechenden Farbe Ins richti- 
ge Loch: Ihr werdet in zwei ge- 
heime Kammern teleportiert. 
Hier warten feine Getränke und 
sehr gute Rüstungen auf Euch. 
Ach ja: um die Türme zu betre- 
ten, braucht Ihr auf alle Fälle Im 
Zweispieler- Modus die zweite 
Party Tür des Turmes öffnen, 
eine Party auf die rechte Bo- 
denplatte und eine auf die lin- 
ke, schon ist die zweite Tür kein 
Hindernis mehr. mh 



F-16 Falcon 

Ein neuen Tip für "F-16 Fa\- 
con"-Piloten hat der Mathias 
Schult aus Wanna. Wer bei Fal- 
con eines der begehrten Eh- 
renkreuze erhalten möchte, für 
die man normaienweise den 
ALQ-131 Pod nicht benutzen 
darf, kommt hier ein kleiner 
Kniff: Ganz normal den Einsatz 
mit dem ALQ-131 fliegen und 
vorm Ende der Mission das 
Ding abwerfen. Wenn Ihr jetzt 
"End Mission" anklickt wird 
Euer Flug so bewertet als wenn 
Ihr ohne den Pod geflogen seit. 

mh 



Millenium 2.2 

Von Johannes Franken aus 
Frankfurt stammt die Aufstel- 
lung aller faesiedelbaren Pla- 
neten mit den jeweiligen Roh- 
stoffen, die dort vorkommen. 
Jetzt dürfte einer Rettung der 
Erde nichts mehr im Wege ste- 
hen, mh 




-^3t HAPPY-COMPUTER SPECIAL 11/89 



Computershop und Gamesworld 
München/Nürnberg 

Versand oder im Laden erhältlich. 



ALLE REDEN DA VON: PC ENGINE 
die Super-Spielkonsole aus Japaa. 

jDtzt anschlußferljg an |eden Fernseher. 

PC Engine RGB + I SpiHi M9,- Achlung neuer Prelsl 

PC Engine PAL + 1 Spial 499,- 

Neu: RGß-Colour BODSIer 79 

Joyboard 19B, 

CD- ROM 900, 

Figliling Slreet 139, 

WondarbQy UonslerFair 139, 

Varls II 139, 

5-Pläjcr-Adaploi 59. 

Herl Commander Joypaü 50 

BlooOy WoK 119, 

Bn^sh In '99. 

ChanSCtian 69 

Cybercrosa 119. 

□ragon Spirit 99. 

Dungeon Eiplorer 119. 

F-1 Dream 119 

Final Lap Twin 109 

Gurhed 1 09, 

MoloRoader 119, 

Neclaris 119, 

Mnia Warriors 119, 

Ordyne 1 1 9, 

P-47 109, 

Pac Land 99, 
R-Type I 

R-Typa II 99, 

RochOn 119, 

SonSonll 119, 

SidB Arms 109, 

■poerHeli 119, 

Wreslling 109, 
World Court Tennis 
Vahsa 

SEGA WEGA DRIVe Anschluß nuran RGB-MonHor 
biw, RGB-FeinEsliBr 

Neu: Jetzl auch PAL-Version. AnschluQ an jeden 
Femseher 

Konsole * 1 SpisI 449,- 

Ale( Kid in Miracle World 139,- 

Allered Beast 139,- 

Bsseball 139,- 

Ghouls and Ghosls 139,- ■" 

Norlb Ken 139,- 

Space Härder II 139,- 

Supsr Maslers Göll 139,- 

SuperThunderblade 139,- 

Thundei Force II 139,- " 

World Cup Soccer 1 39.- 

Ankündigungen für Oktober/November 
bei Anzeigenschluß 



Beast 

Beach Valley 
Bomber 
Black Tiger 
Cabal 

Chaos Sirlkes Back |Oki.) 

F-19SleallhFlBhler 

Ferrari Formula One 

Dragens et Flame 

Hills Far 

Great Couls 

Hawk 

Kaiser 

Indiana Jones (Adveniurel 
Ir Came From Ihe Dasen 
jvanhce 
MI Tank 



Amiga 
Amiga 

Alan STMmtga 
Alarl ST/Amiga 
Alarl ST/Amlga 
Alarl ST/Amiga 
Amiga 

Alan ST/IBM/C64 
Alarl ST/ Amiga 
Alan ST/AinIga 
Amiga 

Atari ST/Amiga 
Amiga 

Alan ST/Amiga/C 64/ IBM 
Amiga 

Alan ST/Amiga 
IBM 



Pool ot Radlance (November) Afari ST/Amiga 



Rainbow Island 
SIm Clly (512KByle) 
Slar Command 
STOS mll dl. Handbuch 
Slunl Gar 
Sinder 
Veite 

Wonderboy m Monslerfand 



Alari ST/Amjga 
Amiga 
Alan ST/IBM 
Alari ST 
Atari ST/Amiga 
Alari ST/Amiga 
IBM/Alan ST/Amiga 
Atari ST/Amiga/C 64 



C 64 Disc-Neulieiten 

A.P.B. 45.- 

Balman iha Movie 49,- 

Chessmasler 2 100 49,- 

Curse Ol Ihe A7uro Bonds 7B,- 



First Sinke 
Gemini Wlng 
HBalivave 

Indiana Jones (Adion) 

Kick on 

Leonardo 

LIcence to Kill 

Mr. Hell 

Naw Zealand Story 
Oll Imperium 
Passing Shot 
Powerplay Ctassics 
Rainbow Warrior 
Rodeo Games 
Shinobi 
Soccer Squad 
Storm Across Europa 
Thalamus ihe Hits 
Xybols 

Zapp Sli?ler Comp. 



45,- 
45,- 
59,- 
45,- 
45,- 
45,- 
49,- 
45,- 
45,- 
49,- 
45,- 
49,- 
4B,- 
45,- 
45,- 
49,- 
59,- 
59,- 
45,- 
49,- 



C 64 Disc-Bestseller-Classics 



Bards Tale III 

Foolbali Manager Elp, KU 

Curso ot Ihe Ajure Bonds 

Grand Pnx Circuit 

Hoslages 

Kick 0(1 

Projecl FIrestart 
Pool Ol Radiance 
Silkworm 
Spherical 
Star Trek 
Slaal Thunder 
Ullima V 
Wasleland 

C 64 Diso 

Gunship 

Kennedy Apprcach 
Microprose Soccer 
Pirales 

Red Storm Rislng 
Silenl Service 
Steaflh Fighler 
Bards Tale I 
Dealh Lord 
Dämon Winter 
Hills Far 
üllima IV 

Baliles of Napoleon 
Fugger 
Over Ron 
Panzer Sinke 
Kinibooks: 
BardG Tele I 
Ullima V 
Zak McKracken 



lia 



49,- 
29,- 
49,- 
59,- 
49,- 
59,- 
59,- 
42,- 
69,- 
69,- 

29,- 

39.- 
19,- 



Atari ST Bestseller-Classics 

Dungecn Masler £ 

F'l&Ffllcori 7 

F-1S Falcon MisEion Drsc 5 

F'iSCombatPiloi 7 

FooEballinsnager Ii * Kit £ 

Kult £ 

New Zealand Story 5 

Pirates 7 

Popuioua ß 

pQpulDus Dara Disc piom. Land £ 

RVF 7 

Rick Dangemua E 

Shinobi 5 

Triaö II 7 

Xeror Ii UegaUasi 7 



Atari ST 



APB 

Balance ot Power 1990 1 MB 

Bants Tale I 

Blood Money 

California Games 

Conllicl Euiope 

Hard'n Heavy 

Kaiser 

LIcence lo Kill 
Manhunler San Francisco 
Microprose Soccer 
Mr, Hell 
Oil Imperium 
PassmoShol 
Police Qu est II 
Rainbow Warrior 



Red Lighlning 79.- 

Sllkworm 59,- 

Space Ousst III 89,- 

Spharical 59,- 

S far Ware Trilogie 59,- 

Ultima IV 69,- 

Watarloo 75,- 

ST05 79.- 

STOS Compiler 59,- 

STOS Maestro Plus 229.- 

STOS Spriles 39,- 

Talespin Advenlure Creator 79,- 

IBM 

68B Atiack Sub 79 

AncienILand ol Y s 99. 

Balance Ol Power 1990 79 

Curse ol Ihe Azure Bonds 79 

Grand Pill CIrcuil 69 

Hills Far 75 

Jal Fighler 119 

Kult 59, 

Leisuresuil Larry Ii 79, 
Licenoa lo Kill 
Life and Death 

Manbunter San Francisco 89, 

Hicroprose Soccer 75, 

Menace 69, 

MurdBr Party 69, 

Oil Imperium 59, 

Police Ques! II 79. 

Hed Lighin ino 79, 

Red Slorm Rising 109 

Rick Dangerous 69, 

Rodeo Games 69 

Space Quast III 65 

srrikeEacleil 99 

Sword Ol Araqorn 79. 

Waterloo 75 

Vi ms 69 

Sierra Losungsbücher Je 19 

Amiga Bestseller-Classics 

Sloodwych 75.- 

Dungaon Master i MB 79,- 

F-ie^Falcon 79.- 

F-16 Mission Disc 59.- 

F-16 ComBal Pilot 69.- 

FienOish Freddy 69.- 

Fira Brigade 1 MB 89.- 

FoolbalTmanager II + Kil 59,- 

Grand Pri< Circuit 79.- 

Kick Oll 49.- 

Kull 59,- 

Lords ol Ihe Rising Sun 89,- 

New Zealand Siory 69,- 

Populous 69,- 

PopuloLts Dala Disc prom, Land 29,- 

Rick Dangerous 69,- 

RVF 75,- 

Shadow Ol Ihe Beasi 99,- 

ShinoBl 59,- 

SUkworm 59,- 

SimCIlyl MB 69,- 

TV Sports Foolbali 89,- 

TeslJriue II 79,- 

Triad II 75,- 

Wayne Giotiky Icehöckey 69,- 

Xenoh II MegablasI 75,- 

Amiga 

Balance et Power 1990 79.- 

Bundesligamanager 59,- 

Contllcl Eufope 69.- 

Eliie 69,- 

Fast Brealt 69.- 

Forgollen Worlds 59,- 

Fugger 59,- 

Genius 69,- 

Gunship 79,- 

Hardn Heavy .59,- 

Kingdom ol England 69.- 

Licencelo Kill 59,- 

Mlcroprose Soccer 75,- 

Mr. Hell 69,- 

Oll Imperium 59,- 

Omnlplay Basketball 69,- 

Passing Shot 59,- 

Red Lighlning 79,- 

Rodeo Games 69,- 

Soccer Manager plus 49.- 

Sphorlcal 59,- 

Star Wars Trilogie 59,- 

Talespin Advenlure Creator 79,- 

Ullima IV 69,- 

Walarloo 75.- 



Anmert^ung: Die so gekennzelchnelen Spiäe gefallen 
unseren Uilarbellem besonders gut: 1-3 Sterne. 



Versandbedingungen: Bei Preisllslenabl ragen bltie frankierter und adressierten Biiefumsclilag beilegen. Versand per UN oder VorhassB plus 6,- OM Versandkosten (Inland). 

Ausland sBesle Hungen nur gegen Vorkassa plus 12,- DM Varsandkoslen. 

Wir sind auch in Nürnberg. Große Filiale am Jakobsplal; 2. U-Bahnhaltestelle Weil3erTtirm. 
Versand zenirale + Laden in München, S-Bahnhallestelle Donnersbergerbiücke. 

Versandanschrift: ComputershDii/Ganiesworld. Landsberger Straße 135, fiQOO München 2 
Telefon München t Versand: 0B9/5022463 Telefon Nürnberg (kein Versand): 0911/203028 



089/5022463 




• • >Halla FreakS" 
bleibt weiterhin Eu- 
er Forum für Fragen und 
Antworten zu l<niffligen 
Spielen. FaMs Ihr an eirier 
Stelle nicht weiterkommt 
oder jemand bei Proble- 
men weilerhelfen könnt, 
dann schreibt an Hallo 
Freaks. 



Gold Rush 



Florian Junker aus Frank- 
furt hat Probleme mit dem 
Sierra-Western "Gold Rush" 
und schreibt: 

"Ich hänge bei dem Hotel 
'Green Pastures' fest. In den 
versteckten Raum 12 bin ich 
schon gekommen und habe 
alles mitgenommen. Auch 
die Nachricht von dem ver- 
schwundenen Bruder habe 
ich bekommen. Wenn die 
Brieftaube im Käfig sitzt und 
ich die Nachricht von dem 



verschwundenen Bruder 
nehme und lese, heißt es da, 
da5 man dem Vogel folgen 
soll. Wenn ich dann aber wie- 
der vor dem Hotel bin, ist der 
Vogel verschwunden. Wer 
kann mir helfen, wie kann ich 
dem Vogel folgen? " go 



Die Antwort zu: 
Borrowed Time 

Markus Lischka aus Ober- 
ammergau verrät Martin 



Fickenscher, wie man in Bor- 
rowed Time zur Nummer des 
Schließfachs kommt: 

Der Schlüssel aus Ritas Ap- 
partment paßt zu dem Schließ- 
fach mit der Nummer 999. Man 
erfährt die Nummer, indem 
man Fred Mungo überführt. 
Dazu braucht man die "white 
tube" aus der Hütte, das "re- 
ciepl" aus Ritas Küche, den 
"Claim stub" aus dem Buch in 
Mungos Haus sowie die "glo- 
ves" und die "cans", die Mun- 
go auf dem Parkplatz fallen 
läßt. 

Das Schließfach kann dann 
mit "open box 999" geöffnet 
werden. Man findet dort einen 
Zettel mit einem Gedicht, auf 
dessen Rückseite die Nummer 
für das Vorhängeschloß (6316) 
steht. Mit "open lock and enter 
6316" läßt sich das Schloß öff- 
nen. Das Gedicht gibt einen 
Hinweis, was dann weiter zu 
tun ist. Wenn Ihr vor der Statue 
grabt, bekommt Ihr einen wich- 
tigen Gegenstand — dafür 
sind euch die Killer wieder auf 
den Fersen. Wenn Ihr einen fal- 
schen Schritt macht, seid Ihr 
dran. Nach langer Hetzjagd 
kommt Ihr an einem Haufen 
Müll vorbei: Wenn Ihr Euch 
darin versteckt, rennen die Kil- 
ler vorbei. Leider sitzt ein wi- 
derlich verkläffter Köter neben 
Euch, Hoffentlich habt Ihr den 
Knochen noch, sonst sieht's 
düster aus, 

Ist diese brenzlige Situation 
gemeistert, rennt man zur Poli- 
zei, die sich mächtig für die fri- 
schen Beweise interessiert, al 



Die Antwort zu: 
King's Quest III 

Maik Schultze aus Diemel- 
stadt beantwortet die Fragen 
von Thobias Schenk aus der 
POWER PM/ 8/89: 

— Wie öffnet man die Kommo- 
de im Arbeitszimmer? 

Die Kommode, in der übri- 
gens auch der Zauberstab ver- 
steckt ist, kann man mit einem 
kleinen bronzenen Schlüssel 
öffnen. Er befindet sich auf 
dem Schrank im Schlafzim- 
mer, 

— Wie kommt man in die Höhle 
hinter dem Spinnennetz? 

Wenn man sich in einen Ad- 
ler verwandelt (Magic Rose Es- 
sence und Eagle Feather) und 
direkt auf den Eingang zu- 
fliegt, greift der Adler die Spin- 
ne an und trägt sie aufs offene 
Meer hinaus. Er läBt sie dort fal- 
len — so ist der Zugang zur 
Höhle des Orakels frei. 

— Wozu braucht man den glat- 
ten, runden Stein? 

Gwydion wird der glatte, run- 
de Bernslein in der Höhle des 
Orakels übergeben. Man kann 
ihn später so verzaubern, daß 
Gwydion, wenn er ihn reibt, an 
eine willkürliche Stelle telepor- 
tiert wird. 

"Trotz der Anleitung komme 
ich nicht aus dem Walfisch her- 
aus. Gibt es jemanden, der ei- 
ne genaue Karle zeichnen 
kann? Wie kann ich die Höh- 
lenmenschen besiegen? Wie 
kann ich die Zombies schla- 
gen?' al 



HIGH 



ig/iLL OF i^iiV iggggg-. 



In der "Hall of Farne" werden 
igh Scores von Computer-, 
ideo- und Automatenspielen 
veröffentlicht, die ihr uns ge- 
schickt habt. Aus allen Einsen- 
dungen suchen wir die Top- 
Leistungen heraus und drucken 
sie hier ab. Die Namen der 
Super-Spieler werden natür- 
lich auch genannt. Es zählen 
nur High Scores, die ohne 
POKEs oder Cheat-Modi zu- 
standegekommen sind. Habt 



bitte Verständnis dafür, daß wir 
aus Platzgründen nicht jede 
Zuschrift veröffentlichen kön- 
nen. Up 

Schickt Eure High Scores an: 

Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion Power Play 
Kennwort: Hall of Farne 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar bei München 



Grand Monster Slam M 

Amiga: 75.940 von Andreas Bär, Eltville-Erbach ß^- 
Menace 

ST: 399.260 von Tobias Vordenvielbecke, Ohlsberg 
Dragon Spirit 

PC-Engine: 631,330 von Martin Schüssler, Schmallen- 
berg 

RVF 

Amiga, Rundenzeit für "Tetbury": 0:55:14 von Stefan 

Bachmann, Travemünde 

Paradroid 



New Zealand Story 

C 64: 83,400 von Mark Töpperwien, Wolfsburg 


Skweek 

Amiga: 171.238 von Marco Kuschkewilz, Dortmund 


Blood Money 

Amiga: 118.700 von Axel Grzesik, Königswinter 


Hard'n Heavy 

Amiga: 94.557 von Peter Letmathe, Bad Salzdetfurth 


Gunhed 

PC-Engine: 3.166.000 von Uwe Riedinger, Wörth/Rhein 


Licence to Kill 

Amiga: 8.267 von Jerome Hugret, Nürnberg 





HAPPY-COMPUTER SPECIAL 11/89 



ANLEITUNGEN (A); KOlVIPLEmÖSUNGEN (L) UND PLÄNE (P) IN DEUTSCH 



20D00 Mflilcn unter dem MKE 
Am? 

Advcnlurt or UnklZettlH II) 
Allemale Healliy - City 
Allernalü Fleallly - Dungoon 
Amsrlcan CMl War LI 
Bard'B TbIb I oder [l 
Bard'fiTale III 
QatUo r>l AnTlBiani 
Batlla Tech 
BlamBEck 
B\Bcii Cauldron 
Bubblf Ghasi 
CHnier Command 

Cur» o\ ync Azure Bond^ 
Doallhlord 

DDlendüf of Ihe Cromt 
Dc|a Vu (AmlQAiST) 
De|a vu ir 
DemDiL'9 Wlniar 
DIgk PBlnl Nl 

DIgl Vlaw Sold VsrsJon 3.0 
Dragan'a Lair 



DungaDn Msslar 

A El IIB 
P " Eurapc Abron 
p A Fapiy TbIe Ad^enlure 
Piro Brigade 

A Fish 
P - Gfilditgon'a Dantain 
? A GbIo 

A Garmany 
P A Golüru^h 

A <^liiiEl Dl TnJpVM 

P - Hollowoan 
- Hlllalar 

- - Hollday Malfcr 

P - impoiJirm GalBciuir 
P A KaiTipi^nippe 

A KlngdDuis oi £nglai>d 
Klpg's Quasi I. II Oder Ii 
KinqS Queal IV 
A Kuli 
A LoslHinjal] 
A LelsureSuM Larry I 
LalflurcSüll Larry II 

- A Lucky Luhe 



P A Lurhing HoifO' 

A MarHiunterNew Vofk 

A Maniac Man^lDn 

Msrs Saga 

A Mcifllo 

- MLLtsnlum 2.2 

A MiracFe WarrlorG 

A Navy Sca^ 

A Nnurorranccr 

- NIghi and Magic 
A PanMr Blrika 

Pawn 
A Phamos Iff III 
A Phanlasy SCar 
A PHM Pagasus 
A Pli-atss 
A PlatDon 

A PdIIcc Quesl I Oder H 
P A Pool Ol Fladlanca 

Pool ol Raa. Adv. JaümBl 
Pnpuiaua 
A Poris Qi Call 
P A Proaldcnl Is UlaalnQ 
□ueslron II 



Rqbcti lor IhB Slam 
Rr>d Slorm Rlalng 
RobaK 
Ru?3ia 

Sarttlnel (FIrabIrd) 
Sav Vlxena Irom Span 
SbadDWQJile 

Space OuDsl 1, II ador LIL 
Slarglldcr 
SlarglldDr II 
StMllh Flghie' 
Slorni Qcra^S fumpo 
5uh BalllB SlmulQlor 
Sword of Aragon 
Tciria 

uillma I oder Ii 
Ul|lm&lll,IV aderV 
Unlnvl[cü 

aParlacDpc 
rlndie Soulh Pumc 
WersJiip 
WaBlnlarid 

WBSlerand ParogrBphs-BDOk 

Zack McKrPcken 

20rV1 



DIE AKTUELLE TOPFTEN BEI CPS 



4. Dungeon Wizard 
(inkl. Bard's Tale 1) 



64 49,90 



5. Blood whych AM . ST 74,90 

6. SImCity 

(1 Megabyte) AM 89,90 



7. Oil Imperium 

64, AM, PC, ST 49.90 



8. Populous Promlsed 

Lands dänisch AM. ST 29,90 



9. Falcon Mission 
deutsch 



AM. ST 64,90 



10. Populous 
deutsch 



AM. ST 74.90 



MAN SPRICHT DEUTSCH! 

(PPOGPAHHE HR" DELTTECHEP AHLEITUNG) 

Alrlcart nalderv 
Bard't TalQ III 
BalMelech 
Bundflillga Marvaer 

Dan na Ich 
Darnon'a WInlar 
Der grüiiB Planet |Haiidel| 
EIKc 

F-1G CnnibBt Pllol 
F-1G Falcon 
Fllghtilmulator II 
Fllghtilmulator III 
FOFT 

äaTfmqon'a Domain 
Ounnlilp 

HlllBffir 

Indiana Jona» (AottDivAElv.) 
Kail« [Inkl. Cfatt» 
Kayden Oarlh 
Kfngdams ol England 
Lagond of D|ol 
Lljeonz zum T6lcn 
Lard^a of tho Rhilng Sun 
MIcroprDBD Soccar 
hlurdar in VnnldD 
Navcom 6 
Nodh nnd Soirth 
Pool of Radlarcc 
PrDiect Staalth Flghtor 
Reach for Iho Stara 
Red Slorm Rfalng 
SIeepIng QodB L\e 
So C cor Managnr Plum 
StarTrok 
Ultima Trllogke 
Ultima III odor IV 
Ultima V 
WBBloland 

ZakMc Krncknn 

PC ^ IBM-kDJTipaiiliüL, ST - ftüin ST, AM = Arnigfl,64 - CS4 



AM. ST. PC 




59,90 


64 






69,90 


AM, PC 






S9,90 


AU 






64,90 


ST (Mor 






E9,90 


U. AM, 


^, 


ST 


79,90 


AM 






34,90 


AM, PC 


ST 




79,90 


AM 






79,9D 


AM, ST 






79,90 


AM, ST 






94,90 


PC 






139,90 


AM 






B9,9D 


AM 






59,9D 


AM 






7B,9D 


64, AH 






79,9D 


AM 






T9,BD 


G4, PC 






69,SD 


E4, AM, 


PC. ST 


64.90 


BT^ 






119,90 


G4 






39.90 


AU 






79.90 


AM, ST 


PC 




69,90 


AM, sr 


PC 




59,90 


AM 






T9,90 


Gl, AM, 


ST 




G4,fl0 


AM, ST 


PC 




74,flO 


B4 






69,90 


AM. ST 






74.90 


S4, AM 


PC. 


ST 


99,90 


E4 






79,90 


AM. PC 






09,90 


e4 






6»,9D 


AM, ST 






79,90 


AM 






44,90 


04 






44,90 


Ea, PC 






79.90 


64, AM 


PC 


ST 


99,90 


64, PC 






99,90 


64. ST 






69,90 


64. AM 


PC 


ST 


64,90 




DEUTSCHE ANWENDER- & 
LERNSOFTWARE 



AllcopV 


PC 


37,60 


Bool'MulKir V.1 .2 


AM 


34,90 


Cyber PaEnl 


ST 


119,90 


Daluas Pulnt II 


PC 


279,00 


DeTune Ps)nl III 


AM 


239,00 


□aupnc Aam. V.2.0 


AM. 6T 


1 39,00 


Dfgl Paint III 


AM 


169,00 


Documantum V.1 .a 


AM 


1 39,00 


FhunfbüchhaltunQ 


PC 


239,00 


Qaoa 2.0 


64 


B4,90 


algH,Pamt 


64 


64,90 


Halter Dau 


64 


94,90 


MntorTDlt Plus 


S4 


64,90 


MathB-TralUDr 


AM 


49,90 


MuH lpt1 n V.2.S 


PC 


239,00 


Prodilol PC 


PC 


64,90 


ProtflAt 


PC 


169,O0 


SuperbuflD Prof. 


AM, PC, ST 


370.00 


Turbci Print II 


AH 


BB,00 


VakibsIlniliKr V.1 .6 


AM 


49,90 


X.CarY II 


AH 


44,90 



I rl 



COMPUTER- 
PROGRAMM-SERVICE 
Frank Heidak 

Franzstr. 7 • 5000 Köln 41 
Tel. 0221/40 74 47 

HOTLINE für TOP-NEWS: 
Telefon 0221/406888 



^SIERRA 
MEGRPHCKS 

□ oldrush 

KIng'ft Qu«at 1, II odor lU 

Klng's QuDsl TripIcpack [I, II u. III 

Klng's Quoat iV 

King » QMOil I II u. IV niB. 

LcLeuto Sutt Larry t 

LoLtufo SuU Larry II 

Le^Eure Suk Larry Doppolp, [1 U. II 

ManhufitoF Now York 

PdIIco DüdbI I 

Polico Quatl II 

Pol ICD OuDBl DuppDlpack (I u, 11} 
Spaco Ouatt I 
Spaca □uDfit II 

Spaco Ouofll Doppolpack [I u. 11} 
Space Quent III 

Spaco Ouotl Tilplopnctc (I, II, u. II 



SpjfffprogMtmni inkl. 







AM. 


PC 


ST 


99,90 


AM, 


PC 


ST 


39,90 


) AM, 


PC 


ST 


99,90 


PC, 


ST 




109,90 


PC, 


ST 




199,90 


AM. 


PC 


ST 


79,flD 


PC, 


ST 




99.90 


PC, 


ST 




164,90 


AM, 


PC 


ST 


99.90 


AM, 


PC 


5T 


7S,9D 




SI 




B9.90 


PC, 


ST 




1 4S,BD 


AH, 


PC 


ST 


99.90 


AH, 


PC 


ST 


99,90 


AH, 


PC 


ST 


1 T4.90 


PC. 


ST 




99.B0 


1| PC, 


SI 




259,90 



SONDERANGEBOTE 

(HUH SOLANGE QEn VORRAT REICHT!! 


720 


64 


19,90 


ApolJo 18 


C-e4 9,90/l>C 


19,90 


Earl Weaver Baseb. 


l>C 


19,90 


FoDtbailer of the Year 


64 


19,90 


Gauntict 


64 


19,90 


Helllire Atlack 


AM 


19,90 


Kinii^a Guest 1 


AM, PC, ST 


29,90 


KIng's Quest II 


AM, l>C, ST 


Z9,90 


Legacy of Ihe Ancienta 


PC 


34,90 


hlini-PuH 


64 


9,90 


Neuromanccr 


64 


3S,90 


Power at Sea 


64 


19,90 


Roadrunners 


64 


19,90 


j Super Cycle 


64 


19,90 


1 Test Driva 


64 


9,90 


Test Drive 


AM, PC 


19,90 


World Games 


64 


19,90 


Leerdisketten ZD/DD 3,5 Zoll 10 51. -18,50 
Leerdisketten ZD/DD 5,25 Zoll 10 St. 7,90 

(eriiafian Se unser« Fabaüe bei größorer A&naüfiiumGngiji} 



Preise für Lösun gshilfen : 

KOMPLETTLÖSUHGEN: _ — 15,— DM 

LAGEPLÄNEt 1 5,— DM 

DEUTSCHE ANLEITUNGEN: 25 — OM 

i zuzügl. Vers.-Kosian lür Lfisungshüten Splole/Zub. 

Voriiasse Verr.-SctiacN 3,50 OM 6,50 DM 

Nachrahme Inland 6,50 DM 9,— DM 

Nachrahme Auslarfl 10,— DM 13,— OM 

Versandkoslenttel ab: 45,— 99.— DM 



ermli bestelle ich 



PD'ClaSSiCS \ Broker 10,00 
(Amiga) i Kampf um Eriador 10,00 
ausgesuchte I Risk/Kaiser II 25,00 
Star Trek (3 Disk.) 20,00 
Vitus Control 10,00 



Puhlic Domain 
selbstslartend & 
virusfrei 



□ Kompleltlösung 
LI Plan/Pläre 
ü deulsche Anleilung 



ÄRGER MIT DEFEKTER SOFTWAHe? 

I/I/IR SCHAFFEN ABHlLfE. 

Envähnen Sie einfach bei Ihrer BestBlIung den 

"SnIIwsrE- Test" und für einen Koslentellrag wn DM 5,- 

pra Spiel testen wir Ihr Frogramnt vor dem Versand. 




□ Software-Test 

U Progtanimbeslellung 

□ Sega-Monitoikabel 
Honiiortyp angeben 



Compuler-Programmservice Frank Heidak, 

I Franzslr. 7, 5000 Köln 41, Tel. 0221/407447 | 




AMIGA 



Disk. 



Balance ol Power i990-E(litiDn 66,95 

Beach Volley 69,95 

Bloodwycti 69,95 

F-16 Combal Pilot (Deulsch) 66,95 

F-16Falcon (Deutsch) 89,95 

F-16 Falcon Mission O'isk 59,95 

Honda RVF 66,95 

Indiana Jones III (Aciion) 49,95 

Indiana Jones III (Adv.) Deulsch 69,95 

Lizenz zum Tölen 5^,95 

NBWzealanfl Slory 69,95 

Populous: The Ptomised Lands 39,95 

Rainbow Islands 69.95 

Stunt Cat Racet 69,95 

Xenon II 69.95 

ATARI ST Disk. 

Balance ol Power 1990-Edilion 69.95 

Beach Volley 56.95 

Slood Money 66.95 

aioodwych 69.95 

F-16 Falcon (Deutsch) 74.95 

F-16 Falcon Mission Disk. 59.95 

honda RUF 65.95 

Indiana Jones III (Adlon) ^9.95 

Indiana Jones III (Adv.) Deulsch 69,95 

Lizenz zum Tölen 54,95 

Nowzealand Slory 59,95 

Pirales! 66,95 

Populous: The Ptomised Lands 39,95 

Rainbow Islands 69,95 

Space Ouesl 3 79,95 

Slunt Car Racer 69,95 

Xenon II 69,95 



CDMMODORE 64 Kass. Dlsk- 

Bloodv/ych Auf Anitagei 

BulialoBill'sRodeoGam.2S,S5 42,95 
Curse Ol ine Azuie Bonds dl. 66,95 
Hoslages 29,95 42,95 

Indiana Jones III (Action) 29,95 39,95 

Lizenz zum Tölen 29,95 39,95 

Oil Imperium 36,95 44,95 

Rainhnw Islands 29.95 42,95 

RickOangerous 29,95 42,95 

SlatTtek (Deulsch) 32,95 44,95 

Stotmlotd 29,95 42,95 



IBM & Kompatible 



Disk. 



Balance of Power 1990-Edilion 69,95 

Curse Ol Ihe Azure Bonds (dl.) 79,95 

F-15StrikeEaglell 89,95 

Indiana Jones III (Aciron) 49,95 

Idlana Jones III (Adu.) Deulsch 69,95 

Llle & Dealh 69,95 

Populous a. A. 

Rainbow Warrior 69,95 



Versand erlolgt per Nachralime 
[+5 DM) oder Vorkasse 
(Bar, Scheck) portofrei. 

Fordern Sie unseren kostenlosen 
Katalog mit noch mehr 
Programmen lür noch mehr 
Computer an! 




mmr 

Rein/isrO Ecn/öflei Teleton: 02 SI/5327 71 
fne-Vendl-SuaßeW relelai: 0251/532842 
4400Münsler BIi 0251 532842 

Na-NamBDfsk.51/4' 

2S2D 10 St. 6,95 

Na-NameDisk.51/4' 

HD2 10 St. 17,95 

No-Name Disk. 51/4' 

2S20, ohne Label 

und Hülle 25 St. 12,95 

No-Name Disk. 3,5' 

;S2D, ahne Label 

und Hüile 50 St, 79,95 

299,- 

975,- 

279,- 
279,- 
299,- 
119,- 
598,- 
1399,- 
699,- 



fltarl Monitor SM 124 

Atari Megatile 30 
Galam Orfiie 3,5' 
f. Atari ST 
Golem Drive 3,5' 
t. Amiga 

abscbaftb. Speie heremu. 
t. Amiga 500 
Action Replay 
CartridgeMKV 
Philips RBB 
IHonitnr CM 0833 

NEC PG Pius (deutsch) 

Star LG 24-10 (dL) 

■ Wir versenden HatOwere, Softvva'& Bucliei untS 

• Pte>slis\e mit Ai\^be des CompuWlyps pegei 
Elnsantiiing von ^,- OW frt Biiefma/Ken 

' P'&se tteitfe'üeniiJ tietennogfchketi votbe- 
ftasien 




Ihr 
Firmen- 
zeichen 

dient durch häufigere 
Wiederholung 
auch Ihrer 
Produktwerbung. 




POKE-Ecke 



Vengeance (C 64) 

Nachdem ihr "Vengeance" 
geladen und einen Reset aus- 
gelöst habt, tippt Ihr 
POKE 20767,1 

um die Spritekollision auszu- 
schalten. Mit 
POKE 20772,255 
wird auf dem Bildschirm die 
Lebens-Anzahl auf "9" ge- 
setzt, tatsächlich habt Ihr 255 
Schiffe zum Verbraten. Wer im- 
mer noch nicfit genug hat, be- 
kommt mit 
POKE 30083,234 
unendlich viele Leben. Die PO- 
KEs lassen sich kombinieren. 
Das Spiel wird mit 
SYS 18432 

wieder gestartet. al 



Time Scanner 



(Amiga) 



Toll: Auch in der Tschecho- 
slowakei liest man die POWER 
PLAY. Artur Kohn aus Bratisla- 
va besitzt einen Amiga und 
spielt darauf "Time Scanner". 
Er schreibt: 

"Wenn man beide <Shift>- 
Tasten gleichzeitig drückt, 
wenn die Schrift 'Ball in Play' 
erschein!, bekommt man einen 
Bonus. Er schwankt zwiscfien 
5000 und 50000 Punkten und 
frischt das Punkte-Konto er- 
freulich auf." al 

Action Figliter 
(Amiga) 

Bei Frank Osner aus Borken 
steht ein Amiga am Schreib- 
tisch, auf dem zur Zeit heftig 
"Action Fighter" gespielt wird. 
Zu diesem Spiel hat er den 
Cheat-Modus parat: 

Zuerst spielt Ihr Euch in die 
High-Score-Liste vor. Dort gebt 
Ihir dann "zbackdoor" ein, 
dann könnt Itir mit unendlicfi 
vielen Leben weiterspielen, al 



Ljeisure Suit Lany 
(Amiga/ST/IVIS-DOS) 

Auf STs, Amigas und PCs 
funktioniert der Cheat-Modus 
zu Larry, der in POWER PLAY 
8/89 abgedruckt war. Jens Hü- 
nerberg aus Meckenheim geht 
noch einen Schritt weiter, er 
schickte uns die Codes, mit de- 
nen man in die verschiedenen 
Räume kommt. 



und 1: Vorspann 

2 bis 4: Fragen 

5 (nicht vorhanden) 

6 Spiel lädt 

7 (nicht vorhanden) 

8 Sierra-Werkstatt 

9 Hinterhof mit Schläger 

10 Taxi 

11 Frontansicht mit Lefty's 

12 Ecke neben Lefty's mit 
Müllconlainer 

13 Toilette in Lefty's 

14 Hinterraum mit Penner 

15 Schankraum v. Lefty's 

16 Raum des Aufpassers 

17 Raum mit Prostituierter 

18 (nicht vorhanden) 

19 siehe folgender Text 

20 Boss Key 

21 Laden Innenraum 

22 Laden außen, mit Tel. 

23 Disco außen 

24 Disco innen 

25 Gesicht mit Fawn 

26 (nicht vorhanden) 

27 (nicht vorhanden) 

28 (nicht vorhanden) 

29 (nicht vorhanden) 

30 (nicht vorhanden) 

31 Casino Hauptraum 

32 Casino Frontansicht 

33 Kirche von außen 

34 Kirche mit Altar 

35 Casino Aufzug 

36 Cabaret 

37 Einarmiger Bandit 

38 Blackjack 

39 (nicht vorhanden) 

40 Aufzug im vierten 
Stockwerk vor der 
Honeymoon-Suite 

41 Honeymoon-Suite 

42 Aufzug im achten 
Stock 

43 Dachterasse mit Swim- 
mingpool (Gesicht des 
Mädchens) 

44 Penthouse 

45 Feuenftferk, Schlafzim- 
mer und Abspann 



Einen kleinen Knüller hat 
Björn Roßellit aus Mainz-Drais 
auf dem Amiga gefunden. Ihr 
drückt die Tasten <Alt> und 
<D> gleictizeitig. Dann gebt 
Ifir "tp" ein und wartet, bis 
Euch der Computer nach der 
Raumnummer fragt. Wenn Ihr 
"19" eingebt, erscheint ein 
Window mit einem aufschluß- 
reichen Text — über Larrys Si- 
tuation und seine Selbstmord- 



HAPPY-COMPUTER SPECIAL 11/89 



Andreas Bachler 
Computersoftware 
Blücherstr. 24 ■ Postfach 429 
D-4290 Bocholt 
Tel. (02871) 183038 j 



gedanken. Wenn Ihr jetzt noch 
ein paarmal <RBturn> 
drückt, erschießt sich Larry 
diskret und das Spie! ist been- 
det. Was die Programmierer so 
alles in einen Amiga packen ... 

al 



Out Run (Amiga) 

Zum farbenprächtigen "Out 
Run" auf dem Amiga hat Guy 
Morlak in Belvaux/Luxemburg 
einen Hinweis: 

Tippt während dem Rennen 
das Wort "Red Barchetla". Ver- 
geßt das Leerzeichen zwischen 
den beiden Wörtern nicht. Mit 
der Taste <S> kommt Ihr in 
den nächsten Level, mit der Ta- 
ste <T> bekommt Ihr 10 Se- 
kunden metir Zeit. Beide Tricks 
könnt Ihr beliebig oft wiederfio- 
len. al 



Hybris (Amiga) 

Renotfi Gehrke aus Patten- 
sen hat diesmal zum Amiga- 
Spiel "Hybris" einen Trick für 
die Power Tips. Man lädt das 
Spiel und wartet, bis die High- 
Score-Liste auf dem Schirm er- 
scheint. Man gibt das Wort 
"Commander" ein und drückt 
auf den Feuerknopf des Joy- 
sticks. Drückt man jetzt im 
Spiel die Taste <F9>, kommt 
man in den nächsten Level, mit 
der Taste <F10> aktiviert Ihr 
ein Schutzschild. 

Und noch ein Hinweis: 
Drückt man im Menü, in dem 
man sich einen Comman- 
der aussuchen kann, die 
<SPACE>-Taste, erscheint 
ein weiteres Menü. Darin könnt 
Ihr eine Menge Spiel-Parame- 
ter einstellen, al 



Arkanoid II — 
Revenge of Doh 
(Amiga) 

Michael Opel aus Wirsberg 
stieß zwar nicht auf den Cheat- 
Modus, dafür machte er eine 
andere Entdeckung: 

Nachdem der Computer ge- 
laden hat, wird der Bildschirm 
für einen kurzen Moment 
schwarz. In diesem Moment 
drückt man die <ESC>- und 
die < Space > -Taste und hält 
beide gedrückt. Hat man den 
richtigen Zeitpunkt enwischt, 
so erscheint die "Robocop"- 
Anfangsgrafik. Netter Gag, 
nicht wahr? al 



Deja Vu II (Amiga) 

"Es ist schon zeitraubend," 
schreibt Boris Aljancic aus 
Mosbach, "daß Sie immerauf 
die Datendiskette zurückgrei- 
fen müssen, wenn Sie einen 
Spielstand laden oder spei- 
chern wollen." Boris weiß Ab- 
hilfe: Benutzen Sie einfach die 
RAM-Disk des Amiga. Dazu 
müssen Sie aber den RAM- 
Handler (befindet sich auf der 
Workbench im I-Ordner) in den 
I-Ordner der Deja Vu Ii-Diskette 
kopieren. Wenn zu wenig Platz 
auf der Diskette ist, sollten 
Sie im Save-Ordner die Datei 
"Please-use-a-Dala-Disk" lö- 
schen. Wenn Sie nun den 
Spielstand abspeichern möch- 
ten, wählen Sie den Menü- 
punkt "SAVE" oder "SAVE AS 
..." und geben "RAM; <Name 
des Spielstandes > " ein. Ge- 
nauso funktioniert das Laden 
von Spielständen. Doch Vor- 
sicht: Bevor Sie das Spiel 
beenden, sollten Sie den letz- 
ten Spielstand auf Diskette 
speichern. Beim Ausschalten 
geht sonst das ganze RAM ver- 
loren. Legen Sie eine Kopie an, 
bevor Sie sich ans Kopieren 
machen, go 



Better Dead than 
Alien (ST) 

Christian Junker aus Ham- 
burg ballert sich problemlos 
durch alle Level von "Better 
Dead than Alien". Er verrät uns 
seinen Trick: Hat man das 
Spiel gestartet, gibt man "Elv" 
ein und drückt die Return- 
Taste. Jetzt kann man sich Be- 
waffnung und andere schönen 
Dinge an den Funktionstasten 
aussuchen. 
Fl: Dreiecks- Laser 
F2: Langsamer Laser 
F3: Schneller Laser 
F4: Doppelte Schußkraft 
F5: Alle Aliens sind gelähmt 
F6: Bomben 
F7: Doppeikanone 
F8: Schutzschild 
F9: Nächster Level 
F10: Noch'n Leben 



Eliminator (C 64) 

Die Paßwörter der C 64-Ver- 
sion heißen: 



Level 2: Agonie L 6: Edibie 

Level 3: Blonde L 7: Female 

Level 4: Gliche L 8: Gobiin 
Level 5: Dimple 

Sie stammen von Christian 
Wilhelm aus Feldkirchen, al 




ca. 30,000 ComputBrbesilzBr erhalten regelmäßig unsere 

kostenlose Preisliste. Sie auch, wenn Sie wollen. 



Deutschlands beliebtestes Softwarehaus empfiehlt: 




UJfll! 

v/er hätte das gedacht! 
UoaiCLUB fmdciiovicl AnfiUuu, difliuideniGedaiitea 
■neincn'tfcincnCliib" ein ■Qub iinmEniSfl'enOIclKn wild. 
EnlgülllgrrSlirll(™in; 1. NoHmbtrlM». UnicrguLci Ru: lof« autunlcriagcninradära -lllc 
unjcrc Kunden tckoummdic Qubunlcilagcn in dr^nüchiEn Tagen £iigcKhickt[ 

Sie werden sich wundern, was der CLUB Ihnen bietet! 



Ein paar (fsrsensallonallan CLUBVORIBLE In Sllchworian; 

KEINE KAUFVERPFLICHTUNG » kosienlosor Kaiatoß (Ringbuch mit Spielbeschreibiirflen wird 
ständig TOnunsakwalislsrttB Lielerung aul Rechnung # Neuerschomungen-iurAnsiclirff Club 
Hoiline « Gebielsvertrelunoen (GehietsleiieigesucJiillSCIiibzaiBclirTtilLj^uiidvDii MiBlgliedem» 
Special GAUES- und Inlo-Wailbo» nurtür MitgliedBii( A*eitskras"CliaaperGamss" « verschie- 
dene Artisiis- und Inieressenkreise z.B. lürProflrammierei, "Ideeniietaranten", Grafik- und Musikin- 
leressiena, ArMender. Lernende elc. « - Mehr erlahren Sie aus unseren CliA-UnierlaBen - 



AUSZUG AUS UNSERER AKTUELLEN PREISLISTE 



PHOGnAHHTniL -C«- -MU- -ST- -PC- 



4X4 OffRoidRicing ,3S,90 54.90 - M5n 

638 Aiudc Sub • * • 7S.9D 

Aftcifluinn- 39.9074,90 54.90 74,90 

A&i«iiRai(knDiku ..* 54JD MjD SSO 
Apache SliüE ...... .44.90 • • 69 90 

AichipcliKii ■ 69.90 64.90 7450 

ArluimaTi 39.90 54.90 49,90 • 

B«]mco of Powa U ■ 74.90 ^i.•IO 74.90 

BaUinici • 59.90 JSSO ■ 

Bataiimll 37.90 S4.90 ■ ■ 

Biid'iTilcr 19.90 29.90 29.90 29.90 

B.nlc oI Nipolocn ...64.90 • • liSO 

Binlch»*k5T942 • 54.90 54,90 59,90 

BaMctch il.ia 64,90 • 74.90 

BioduUcnfc ^^69.90 61,90 • 

BloodMmcy ■ 64.90 • • 

B™* ■ ■ S9S0 74.90 

BuEdcilieaMaiager 54.90 ■ ■ 

Ciioii Aicicliaii 39.90 59,90 59.90 59.90 

CrMjCinU 3iS0 69.90 59.90 WjQ 

Outmocucd ....... .T* 74,90 74.90 

CosmKPiimlci • 54,90 54.90 ~ 

CuBodiin 39.90 5450 5450 * 

DiricSilt ■ - 7450 • 

DcJiVun • 6950 330 * 

Donxmi Winer 54.90 69,90 6 9 ,9 69.90 

Dnminfllix 39.90 ■ * • 

Dmcbcn voQ Lu9 74.90 74 90 • 

Dungccm Mnsiddlji 

DimgconMalErEdiCor . 
[UiiWcivciiBuebiU ., 
EjninucUß 

Evü Oiidcn 

FieCombiiFBoI W an m in 

ri6rilcon - 

F16 Fdam deuBeh 

PiePnIumMisiionDlik 
t^mn Pommle Du, 
FluEAimulBlor IE (kuncb ' 
Flu^inujBIcr 1|[ ifautscfi' 



PnOGRAMMintL -C64- -AMI- -ST- -PC 



29.90 29.90 ■ 
1955 • 1955 
54,90 54.90 5150 
5150 • • 
69.90 l W.90 69,90 
liM StM 79.90 
St.90 74.90109.1» 
59.90 59.90 • 
69.90 Mif) M-K ) 
lOS.OOlSSi 

. • • 13S.0O 

FoolbaUdiicaoc n ■ 64,90 54.90 61.90 

PfirB°li™ Wcldi 39JD 54,90 54,90 54.90 

Fugger , . ÜSÖ 54.9 595 SS) 

GalBtüc Ccnqucmr . . . .■ ■ 54.90 64.90 
Gildmgmiifmjm...,* 54.90 54.90 • 

Gianli 39.90 ■ 79.90 • 

Goldruih • 84.90 84.90 S4.90 

CrwdMmolcr Slam ..39.90 59.90 59.90 59.90 
Glind PrijCireuil ... .44,90 74.90 - 64.90 

Gumhip 69,90 69,90 • 99,00 

HJliPii 5450 ■ • 69.90 

Hcilvwood Piicr Pro ,37.90 49.90 49,90 ISvi 

HcnaiHVS • 64.90 «,90 

Inm L«cd 59.90 69.90 69.90 69.90 

ielRghlcr ■ ■ • 109.M 



Jmimcv -- , . • 79.90 ■ • 

Kennc3y AcDTMch . . . , ■ 69.90 M.90 ■ 

K"iO(r »50 4450 44.90 • 

KoiEJÖucilI.ll.Ul . .. • 74,90 69.90 69.90 
Kmgi Qiicjl JV • • 74.90 89.90 

LciiiireSiIiiLiny i'!!! • 

LciKire Suil Liny E ... • 74,90 74.90 74.90 

LicEirdo . . 3S50 59.90 ■ • 

LoidjgfRiibigSun ..7' 74,90 74.9 " 

M<ible MidiiSi 19.90 2950 S!W 29.90 

Mnopro» So™- ... 54.90 69,90 69,90 

M^iiiii.\fajiii[r ..sßn ' 

Modem Wvi 
Mjinhiintr . 
NcuromAorci 
Oü linpcrDua . , . 
OjEnuai NcpmD 
Kiianil Piob^ 

Fhnbii 
PimLu 

Police Diiesl [ 

Polki Quon n 

PopuJmi 

E'owefdiQfaa , , 

r^kius McLil 

F^uiucT Cc^ociion . , , . 

Fiofccl FnaUH 49,iJ0 

OucjQon n 3950 59.90 ■ ■ 

ItdHal 4450 • 54.90 • 

Red U^taic« * • 79.90 79.90 

Ho£Ecffi>lnl 4450 6450 - • 

HumiinE Mm 3950 64,90 64,90 ■ 

SivDgc 3950 69.90 69.90 • 

Shogun {Infocan) • 79.90 • • 

Ehool cm UP Conrt. Kil * ■ 69,90 ■ 

Sak»onn 3950 5J.90 54.90 ■ 

lg?rn-:;:::::::::: 

SpxeQucHl • • • 59.90 

SpicB öiai U - «,90 54,90 59.90 

Spm QocH Hl • • • 74.90 

Sphcrtail 39.90 59.90 59.90 59,90 

Siir GliiJcj U ■ 64.90 61,90 ■ 

SnpcrHangon • S150 49.«) • 

TeiiDri«! 9.95 19.95 • 

TcnDiiveH 49.90 69,90 • 

TcnDrivD n Sceneiy . . M50 39.90 - 

Thundniilaifc TOS 4950 64,90 

Tbuntfcrbird 39,90 69,90 69.90 

Timcicmief 39.90 69,90 54 50 

Tradi Suil Manjgei 54.90 54.90 

Trivial Puniul U 545 54,90 54.90 




.7950 



19.9S 
69,90 
39.90 



InDjn und PtettiMvuDqen ^abarialwi 
Arthvl rrtit urLflfUkätstwn PrvlB wvütn 'n KQtt 

Win HALTEN STÄNniS 

EINIgI TAUSEND SPIELE 

FÜR SIE AUF LAGERI 



;Flllale Köln:is 



MBlhlBs«1rasse »-2E. Tel: 02 21 - £3 95 26 
Mo-Frvon 10 Uhr bis 13 Uhr 

und von 14 bis IBUhlSO 
Sa. bis 14 Uhr. Eangsr S^im^tsg bis 16 Uhr 



m^^iÜBle Dlissnldort I 



PBmpstfoil8rSli.47, Tb1:02 11-364445 
Mo-Fivon lOUhrbis IS Uhr X 
Mittwochs bb 13 Uhr 
Sa bis 14 Uhr. Iar»r Samstaa bis IG Uhr 



Filiale Köln 41 



Qottssweg 157 (Lsdsn und Vwsandl 
Tä:02 21 -44 30 56 
und 02 31 -42 55 66 
Mo-Fr 10 bis IS Uhr 30 Sa, bis 14 Uhr 



Deutschlands leistungsfähigsten BLITZ-Versand 
erreichen Sie unter den SOFTLINE-NUMMERN 



02 21 - 44 30 56 und 02 21 - 42 55 66 



Telefonische Bestellannahme rund um die Uhr. Anruf genügt. 

Lwlerung per Nachnahme. Eilps1-5er/ce und SichahfliQvsn^odiung ai?Wunsch. 
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Spielziele: 

— Das Spielziel "Bester nach 
drei Jahren" kann man an ei- 
nem Nachmittag erreichen, 
"60 Mill. Barkapital" Ist In ein 
bis zwei Tagen zu schaffen. 
"AUe anderen ruinieren" kann 
sehr schnell gehen, unter Um- 
ständen aber auch sehr lange 
dauern. Dies Ist stark vom 
Glück und Geschick des Spie- 
lers abhängig. "80 Prozent 
Marktanteil" ist für diejenigen 
Spieler erstrebenswert, die 
"Oll Imperium" lange spielen 
wollen. Man kann hier mit einer 
Spielzeit von einigen Wochen 
rechnen, wenn man jeden Tag 
etwa ein bis zwei Stunden 
spielt. 

Allgemeine Tips: 

— Es gibt grundsätzlich zwei 
Möglichkeiten, das Spiel zu ge- 
stalten: die Sicherheitsmetho- 
de und die Risikomethode. 

Nach der Slcherheltsmetho- 
de empfiehlt es sich, im ersten 
Monat drei bis vier Expertisen 
ausstellen zu lassen (deren 
maßgebliche Ergebnisse na- 
türlich In den Karten der Anlei- 
tung notiert werden sollten). 
Dies kostet reiativ viel Zeit. 
Dann sollte man versuchen, 
zwei nebeneinander liegende 
Quellen zu erwerben, nach- 
dem man einen Tank gekauft 
hat. Sehr gute Quellen sind 
diejenigen, bei denen die lau- 
fenden Kosten zwei- bis drei- 
mal so hoch sind wie die För- 
dermenge (z.B. 80000 bri./m. 
mit laufenden Kosten von 
160000 bis 240000 $ pro Mo- 
nat). So läßt sich das Öl im Not- 
fall auch bei einem sehr niedri- 



Frisch vom Programmierer: Tips zu 



JM fEttUii 

Pragrammierer des 
Wirtschaftsspieles "Oil Imperium" 
plaudern aus der Trickkista Thoma Kruza, 

Peter Börner und Alexander Graf v. d. 
Schulenburg verrieten uns die Geheimnisse 
ihres Programmes. 




Die vier vom Oll Imperium mal nicht bei der Ölsuche 




gen Kurs von 3 $/brl. so absto- 
ßen, daß die festen Kosten zu- 
mindest der Ölquelle wieder 
eingefahren werden. 

Bei der Risikomethode da- 
gegen verzichtet man auf Ex- 
pertisen. Man läuft dabei na- 
türlich Gefahr, sich unbesehen 
"Gurkenfelder" einzuhandeln. 
Allerdings spart man das Geld 
für die Expertisen und beson- 
ders Im späteren Verlauf des 
Spiels unbezahlbare Zeit. 

— Es versteht sich von selbst, 
da3 man am Anfang das Boh- 
ren und auch das Löschen 
selbst übernimmt, wogegen 
man später Ted Redhair einset- 
zen wird, um Zeit zu sparen; 
abgesehen davon hat Ted Red- 
hair eine recht hohe Erfolgsqu- 
ote beim Loschen. 

— Sabotageakte durch den 
Computer werden von eigenen 
Detektiven im nachhinein nicht 
aufgedeckt, die Detektive kön- 
nen jedoch in der Zeit, in der 
sie für den Spieler tätig sind, 
neue Anschläge verhindern. 



— Will man Innerhalb des 
Monats Zeit überspringen, so 
öffnet und schließt man die 
Schublade, beim C 64 klickt 
man das obere, rechte Icon im 
Büro an. 

— Ölfeldverkäufe eignen sich 
nicht zur kurzfristigen Geldbe- 
schaffung. 

— Lieferverträge sind eine fei- 
ne Sache, aber mit Vorsicht zu 
genießen. Auch am Anfang 
können "kleine" Lieferverträ- 
ge eingehalten werden. Ein 
sehr riskantes Unterfangen ist 
es aber, einen Liefervertrag zu 
unterzeichnen und erst darauf- 
hin die Ölfelder in der entspre- 
chenden Region zu erwerben. 
Dafür muß selbstverständlich 
genug Bargeld und besonders 
die nötige Zeit vorhanden seini 

— Tanks: Es ist sinnvoll, beim 
Auftreten in einer neuen Re- 
gion zuerst den, Tank zu kau- 
fen, danach die Ölfelder. So hat 
man die geringste Leerzeit. 
Das fällt allerdings nur Ins Ge- 
wicht, wenn man im ersten Mo- 
nat mehr als ein Ölfeld in die- 
ser Region kauft. Am Anfang 
mag der kleinste Tank vielleicht 
noch ausreichend sein, man 
sollte jedoch frühzeitig darauf 
achten, jederzeit genügend 
Tankkapazität zu haben. Ein 
voll ausgelasteter Tank führt zu 
einem Förderstop. Weiterhin 
werden häufig Attentate auf die 
Tanks verübt. Fehlt hinterher 
die Tankkapazität, geht auch 
das ganze Öl, das jetzt nicht 
mehr in den Tank paßt, "den 
Bach runler". Darum sollte 
man, wann immer Kapital dafür 
zur Verfügung steht, eine aus- 
reichende Kapazität zur Verfü- 
gung stellen. Dies natürlich un- 
ter dem Gesichtspunkt, daß 
Tanks schnell gefüllt sind, 
wenn man aufgrund von Preis- 
crashs zwei Monate lang sein 
Öl zurückhält. 

— Telefon: Man muß sehr ge- 
nau abwägen, ob man seinen 
Strategieablauf innerhalb des 
Monats verlassen sollte, wenn 
das Telefon klingelt. Mitten im 
Kauf eines Ölteldes sollte dies 
nicht geschehen, man sollte 
grundsätzlich versuchen, sich 
am Ende des Monats minde- 
stens drei Tage freizuhalten, 
um eventuell brennende Fel- 
der löschen zu können. Klin- 
gelt das Telefon, während man 
sein Öl verkauft, sollte man 
versuchen, das Gespräch so- 
fort anzunehmen. Nicht selten 
werden gerade in diesem Mo- 
ment die Tanks sabotiert. Man 
kann dadurch noch schnell Öl 
verkaufen, das eine Sekunde 
später schon wegen mangeln- 
der Kapazität im Sand ver- 
sickert wäre. Zeitungen liefern 
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manchmal früher Informatio- 
nen als das Telefon. 
Tips zu den Action-Seq Uen- 
zen: 

— Bohren: Für den Anfänger 
empfiehlt es sich, den Druck 
relativ gering einzustellen. Der 
"Profi" hingegen kann viel Zeit 
dadurch sparen, den Druck bis 
zum Maximum zu erhöhen. 
Hier sind aber Reaktion und 
Gefühl gefragt. Im späteren 
Verlauf ist es oft sinnvoll, Spe- 
zialistenteams einzusetzen, 
um 3 bis 4 Tage zu sparen. 

Bei Wasser- 
gebieten emp- 
fiehlt es sich, 
sich nicht 
durch den wei- 
chen Boden 
am Anfang 
"einlullen" zu 
lassen, denn 
die letzte 
Schicht kann 
sehr hart sein. 

— Löschen: Ted Redhair ist im 
allgemeinen die beste Lösung, 
wenn man genug Geld hat. Je 
teurerTed ist, desto mehrQuel- 
len brennen. Falls sein Lösch- 
versuch fehlschlägt, hat man 
die Möglichkeit, es noch ein- 
mal selbst zu versuchen (es sei 
denn, es handelt sich um ein 
Offshore-Feld). Löscht man 
seihst, sollte man auf die Zeit 
achten. Solange der Balken 
noch im grünen Bereich ist, 
kann die Quelle weiter fördern. 
Je tiefer der Balken im roten 
Bereich ist, deslo länger dau- 
ert es, bis man wieder das Feld 
anbohren kann (bis zu sechs 




Monate). Auf der Weltkarte in 
der Übersicht sind brennende 
Ölfelder rot gekennzeichnet. 

— Pipelining; Wichtig ist es, 
vor dem Verlegen schon die 
beste Route festzulegen. Am 
schnellsten geht das Pipeline- 
Legen, wenn man die Zahl der 
Biegungen so gering wie mög- 
lich hält. Hat man sich erst ein- 
mal verfranzt, so ist der Com- 
puter meistens schneller. 

Spielstrategien: 

— Die verstecl<te Fusion: Man 
kann es so einrichten, daß ein 
Mitspieler mehrere Firmen bei 
Spielbeginn übernimmt. Eine 
spielt normal, die andere hat 
nur die Aufgabe, Ölfelder zu 
kaufen (keine Tanksl}. Dies ge- 
schieht mit dem Ziel, diese 
Ölfelder wieder an die erste 
Gesellschaft billig zu verkau- 
fen. Das verschafft dieser Ge- 
sellschaft gegenüber dem 
Computer einen immensen 
Vorteil, besonders wenn diese 
Transaktion gleich am Anfang 
durchgeführt wird. 

— Das offene Karteil (nur bei 
mehreren Mitspielern): Hat ein 
Spieler Schulden, so können 
ihm seine Mitspieler helfen, in- 
dem sie eines seiner Ölfelder 
für beispielsweise 10 Millionen 
$ kaufen, obwohl es weit weni- 
ger wert ist. Wenn er sich mit 
Hilfe dieses Kredites wieder 
"aus dem Sumpf gezogen 
hat", sollte er das Geld den Mit- 
spielern mit einem angemes- 
senen Zinsaufschiag zurück- 
zahlen und sein Feld zurücker- 
halten, go 



Charakter-Editor 
für "Pool 
of Radiance" 

Hier ist es — das Siegerlisting 
"Pool Modify" aus dem Charakter-Editoren- 
Wettbewerb in POWER PLAY 5/89. 



it "Pool Modify" kön- 
,nen Sie alle Eigen- 
l schaffen eines "Pool 
of Radi3nce"-Charakters (C 
64-Version) ändern. Und das 
sehr komfortabel. Die Pro- 
grammierer bauten sogar noch 
zwei weitere Charakter- Klas- 
sen ein: "Druid" und "Monk". 
Allerdings verhalten sie sich 
wie "Fighter/Thief". da diese 
Charakter-Klassen nicht in 



Pool of Radiance implemen- 
tiert sind. 

Bei eventuell auftretenden 
Programmabstürzen können 
Sie mit "GOTO 54" wieder in 
das Hauptmenü springen, oh- 
ne die Charakterdaten zu zer- 
stören. 

Die Charaktere müssen als 
Einzelfiles auf Diskette vortie- 
gen. Wenn Sie einen Check- 
summer aus der "HAPPY- 



Pool Modify frisiert iltren Charakter 

COMPUTER" oder "64er" ha- 
ben, benutzen Sie diesen bitte, 
um Fehler beim Eingeben des 
Listings zu vermeiden. 

Und so bedienen Sie den 
Editor: 

Hauptmenu: 

1. Load Character: Mit dieser 
Option können Sie einen Cha- 
rakter laden. Wenn Sie nicht 
wissen, wie er heißt, dann wäh- 
len Sie vorher Option 4. (Direc- 
tory). Wenn der Charakter ge- 
laden ist, springt das Pro- 
gramm automatisch in den Edi- 
tor. 

2. Save Character: Speichert 
den Charakter wieder. Achten 
Sie darauf, daß Sie bei der 
Eingabe des Filenamens nur 
Kleinbuchstaben verwenden 
dürfen. 

3. Edit Character: Der eigentli- 
che Editor. Nach dem Start des 
Programmes finden Sie bei 



diesem Menüpunkt einen "lee- 
ren" Charakter vor. Hier kön- 
nen Sie Ihre eigene Spieltigur 
basteln. Die Steuerung durch 
den Editor ist denkbar einfach: 
Steuern Sie mit den Pfeiltasten 
auf den Wert, den Sie ändern 
wollen. Dann drücken Sie «Re- 
turnx. Nun verändert sich ent- 
weder der Wert oder es er- 
scheint bei numerischen Ein- 
gabefeldern der Cursor. Mit 
»Escape» gelangen Sie wieder 
in das Hauptmenü. 
4. Directory: Gibt den Inhalt 
der Diskette aus. Alle Filena- 
men, die mit einem inversen 
"a" beginnen, sind Charak- 
tere. 

Benutzen Sie den Editor vor- 
sichtig! Verändern Sie die Ei- 
genschaften nur im begrenz- 
ten Rahmen, sonst kann es 
schnell passieren, daß Sie den 
Spaß am Spiel verlieren, go 



DATA"i!AME" , "ÄEX" , "SACE" , "ÄGE" . ■ATTITUDE" 

, "£LASS" , "i.TRENGTH" , "STEENGTH-aONUS <156> 

1 DATA"1MTELLIGEMCE" , "ÜISDOM" , "SEXTERITY" , 
"£DNST1TUTI0N" , ■■£HAEISHA" , "2EWELERY <23G> 

2 DATA"SEM(S)" , "PLATIN" , "aOLD" , "£LECTKUM" , 
■'£,ILVER" , "£OPPER'' , "i£VEL" , '■fiXPEEIENCE <215> 

3 DATA"äITPOINTS(MAX)" , "ÜITPOINTS! ACT V , 
TATUS" , "ilALE" , "lEMALE" , "flONSTER <229> 

4 POKE 53260, 0:I>ATA"£HARF" , "SLF" , "S^JOME" , ■■ 
aALF-£LF" , "ÜALFLING" , "äALF-aRC" , "ÜUMAN <104> 

5 DATA 'iAWFUL g,O0D" . "iAWFUL ÄEUTEAL" . -'iAHE 

UL £VIL" , "JLEUTRAL SOOD","XRÜE ÜEÖTEAL <205> 

6 POKE 53281, 0:DATA"aEUTEAL £VIL" . "£HAOTIC 

S30D" , "ejIAOTIC ÄEUTEAL" , "£HAOTIC £VIL <171> 

7 DATA''aLEKIC" , "ÄEUID " . "filGHTEE" , "ÜAGIC-üS 

EE" . ■■XHIEF" , "flONK" , '^LEEIC/EIGHTEE <179> 

8 POKE 55,0:DATA"£LEEIC/£IGHTER/ü-ii" . "fiEE 
IC/a-ü" . "SIGHTER/n-ü." , "SIGHTER/IHIEF <105> 

9 DATA"Z,IGHTER/Ü~Ü,/XHIEF " , "ß-ü/iHIEF'' , "SEA 

SED'' , 'm" , "SONE" , "SEAD" . "fiYING <119> 

10 DATA"ÜWC0NSCIOUS" , ■■ÄUNNIHG" , "STÜNED" , - 1 
9,195.95,97,197,98,1,7,2,3,4,5,6,180 <198> 

11 POKE 56,107:POK£ 51,0:POKE 52,107:DATA 
178,176,174,172.170,168.141.213,99,262, 

237 <091> 

1 2 PEINT " CCTEL-N , BLUE , CLR5 " : CHES ( 8 > SPC ! 8 ) " 
<:5D0BN>£O0L OF £ADIANCE - ilODIFY '^DIM C 
124!,IS(24,14> <127> 

13 PEINT SPC<11)"<:2D0HN,LIG.BLÜE}WRITTEN I 



Das Usting zu PoQl-Modify (nur für C 64) (Fortsetzung) 
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N 1969 B¥:":PRINT SPC( 1 4) " ,C¥AN3£ 
ATRICK ASCHECUP , LEFT3 . " = Q=256 

14 PRIKT SPC(ll)"C2D0™,cyAN^Ä ÄHILIP £ISE 
NLOHR" : PEINT" C2D0HN>"SPC ( 13 ) "-CLIG . BLUE3 
(COPROGRAMMEKS)'' 

15 DIM C$(24):FOE 1-0 TO 24:KEAIi C$(IJ:C$( 
I ) =LEFT$ ( CS ! I ) + '■ Cl 2SPACE> " , 1 5 ) + " : : NEXT 

IG FOE 1=1 TO 2:READ I*( 1 , 1 ) ;NEXT : POR 1=1 
TO 8:EEAD IS(2,I) ;NEXT:FOR 1=1 TO 9!EEA 
D IS!4,I) 

17 NEXT:FOE 1=1 TO 13;READ la( 5 . I ) : NEXT : FO 
R 1=1 TO 8:aEAD I$(24.I) :NEXT:POKE S50, 
12B 

18 DIM A(24):POR 1=0 TO 24:READ A(I):A(I)= 
A<I ) +27411 :NEXT; J$=CHR$(0) 

19 UIS="0102030000040506070e000900101ll213 
■■:U2S = "0001 0205060708091 113141 516" 

20 PRINT"C4DOWN,BHIE,3SPACE5£RESS ANY KEY 
TO START £ROGEAM POKE 19a.ö:ÖAIT 13 
8,1 :GOTO 54 

21 PRINT"CCLR,GREENi" ;FOE Y=0 TO 24:PEINT! 
PRINT C$a);:GOSUB 34 : NEXT ;P0=1 :PA=0 : PO 
KE 198,0 

22 Y=PO:GOSUB 33 : PRINT" tOREENi ■■C$( Y ); :GOSU 
B 34a=PA:GOSUB 33 ^PEINT'TWHITEl "CS ! Y ) ; 
:GOSUB 34 

23 GET A$!lF A$= "CDOHNJ " AND PA<24 THEN P0= 
PA;PA=PA+1 :GOTO 22 

24 IF A$='CUP3"AND PA>0 THEN PO=PA i PA=PA-1 
:GOTO £2 

25 IF AS^'VTHEN 54 
2G IF AS<>CHK$<13)THEN 23 

27 IF Y=24 OE Y<6 AND Y<>3 THEN 29 

28 aOSUB 33:PHINT C$(Y)" "r:POKE 19,64!lNP 
UT C(n:POKE 19,0:GOTO 23 

29 IF Y=0 THEN GOSUB 33:PRINT C$(Y)" ";:P0 
KE 19.64:INPUT N$;POKE 19,0:GOTO 23 

30 C;<Y)=C(Y)+1:IF IS(Y,C(Y))='"THEN C(Y)=1 

31 GOSUB 33:PEINT CS( Y ) " CRIGHTJ "I$( Y , C( Y ) ) 
"{5SPACE3'' i ilF C(Y) = 9 OR C(Y> = 13 THEN P 
RINT'CSSPACEJ" ; 

32 GOTO 23 

33 POKE 211,0:POKE 214,Y;SYS 5e640:EETüHN 

34 IF Y=0 THEN A$=N$;GOTO 37 

35 IF Y=24 OR Y<6 AND Y<>3 THEN A$=IS(Y,C( 
Y) ) :GOT0 37 

3G A$=MID$[STES(C(Y; ) ,2) 

37 PEINT"CRIGHT>"ASi :KETUEN 

38 N$=-:I = 

39 NS=N$+CHE$(PEEK(A(0>+I )+128) :I=I4l ilF P 
EEK(A(0)+I)THEN 39 <253> 

40 X1=3:X2=1 :FOR 1=1 TO 24:IP I=X1 THEN 1= 
I+X2!X1=5:X2=19 <19e> 



C097> 

<234> 
<253> 

<113> 

<198> 
<226> 
<110> 

<155> 

<199> 

<108> 

<085> 

<013> 
<00ß> 
<132> 
<253> 

<093> 

(177> 
<148> 



<120> 
<116> 
<024> 
<242> 

<24e> 
<08G> 
<252> 
<002> 



41 C(I)=PEEK(A(i;)+l:NEXT:Xl=13:X2;7:F0E I 
= 6 TO S0aF I=X1 THEN I = I+X2 

42 C(I)rPEEK(A(I)):NEXT:Xl=4:X2=9:FOR 1=3 
TO 23:IF I=X1 THEN I=I+X2 : Xl=20 :X2=2 

43 C(I)=PEEK(A(I) )+PEEK(A(I>+l)«9:NEXT 

44 C{21 )=PEEK(A(21 > ) +PEEKI A! 21 ) +1 )*Q+PEEK( 
A(21)+2)*Q*Q 

45 C(5!=VAL(HID$(U1S .PEEK(A(5) >*2+l ,2) ) :EE 
TURN 

46 PRINT"CHOME.BLACK>"N$:FOR I=AC0)TO A(0i 
+14;P0KE I,PEEK( 1-26368) :NEXT:X1 =3 : X2-1 
:FOE 1=1 TO 24 

47 IF I=X1 THEN I=I+X2 iXl=5 : X2=l 9 

48 POKE A(I).Ca)-l:NEXTiXl = 13:X2 = 7:FOR 1 = 
6 TO 20:IF I=X1 THEN I=I+X2 

49 POKE Aa),C(I):NEXT:Xl-4:X2 = 9:FOE 1 = 3 T 
23:IF I=X1 THEN I=I+X2 : Xl=20: X2=2 

50 POKE A(I)+1 .C[I)/Q;POKE A( I ) ,C II ) -Q*PEE 
K(A(I)+1):NEXT:P0KE A<0)+15,0 

51 POKE At21)+2,C(21)/Q/9:P0KE A(2i;+l.(C( 
21)-a*Q*PEEK(At21)+2) V9 

52 POKE A(21),C(21)-Q*Q*PEEK(A(21>+2)-e«PE 
EK{A!21!+1) 

53 POKE A(5),VAL(MIDä;[U2S,C(5)*2-l,2)):EET 
URN 

54 PRINT-CGEEY 3 ,CLE, 7D0WN J "SPCf 1 1 K'l - iO 
AD £HARACTEE" :PRINT SPC( 1 1 ) " CD0WNi2 - 5 
AVE £HAEACT" ; 

55 PRINT"ER";PRINT SPC( 1 1 ) " {D0KN>3 - £DIT 
£HAEACTEE" : PRINT SPG( 1 1 ) '■[D0«N>4 - filSK 

filRECTOHY 

56 GET AS:IF A$<"1"0R A$>"4-THEN 5G 

57 ON VAL(AS)G0T0 G2, 64, 21, 58 

58 PRINT"CGEEEN,CLK,2SPACE3"; :OPEN 1,8,0," 
S":POKE 7S1,1:SYS 65478:GET WS,HS,W$,H$ 

59 FOR I-l TO 7;GET W* , XS , YS , 3$ : PRINT HSX« 
YS2$[ ! NEXT: PEINT: GET BS, HS. WS, X$ 

60 IF ST THEN SYS 654S4:CL0SE 1;P0KE 198,0 
:HAIT 19a,l:G0TO 54 

61 PEINT ASC(»$+JS)4Q*ASC(X$+J$) ; iGOTO 5S 
G2 POKE 211,3!P0KE 214,20:SYS 58640:POKE 1 

9,64: INPUT"£ILENAME = CSPACE , SVS0N3ACRVO 
FFJ" ;CNS:POKE 19,0 
63 SYS S7812"CCTRL-A>"+CN$,8.6:P0KE 780,0: 
SYS 65493:IF ST=e4 THEN GOSUB 38!G0T0 2 

G4 POKE 211,3:P0KE 214,20:SYS 5a640:POKE 1 
9,64: INPUT "£ILENAME : CSPACE , EVSON^ ACRVO 
FF>"!CNS:POKE 19.0 <142> 

65 GOSUB 46:0PEN 8 , 8, 15 , "S: " + " CCTRL-AJ"+CN 
E:CLOSE 8:SYS 57ai2"CCTEL-AJ"+CN$ , 8 <119> 

66 POKE 175,109;POKE 174,B8:P0KE 194,107:P 

OKE 193,0:SYS 62954:GOTO 54 <101> 



<199> 

<055> 
<058; 

<028> 

<0a2> 

':051> 
<044> 

<I85> 

<193> 

^075> 

<237> 

<0fiG> 

<147> 

<090> 

<1G8> 
<140> 
<0G1> 

<050> 

<117> 

<232> 
<09a> 

<140> 

<054> 



Supermänner aus der Retorte: Mit dem Character-Edilor bei "Pool of Radiance" kein Problem. 



NEC-PC ENGINE 



PC-SMaNE incl Kibel NMifeU 1 Sfkl Muhhefsfea SM.- JSTSC 489 - JJCT 

449/-; CD-ROM PC-Engliie RCT/FÄL 898.-DM 



Tiger Pitot 
Cyber Cmas 
Rnal Lap Twin 
GWHed 
Hero's legend 
LegendaryAxe 

Out Live 
Prof-Wrestelng 
RockOn 
Shade 
SideArms 
Ware Ot The Daeth 



P-47 Airforce Dragon Spkn 
Alan Pinbal Space Hafiler 

Gotf Galaga ~8S 

Overhauled Man FantoayZone 
PadancJ MsaMomo 
Pow, Leagua Baseb H-Typo I 



R-Type 
SonSonI 
WinningShot 
World Court Tenrts 
WoridStaAjm 

Wondartoy 
Tales Ot- 
Ri 




ChanSCha;) 
DeepBUe 
F-iPlot 
HonySky 



BloodyWon 
Break kl 

Umgeon Explorer 
F-1fteam 
NaxäOpen 
Nacterla 
• ^ Ordyne 

League Baa I 
Pure Story 
Sweet Meeting 
Knigthhder Special 
Jack Ivfcklaua Goff 
Super Aipelrol 
BultjotTt 



"^Image 
FlofTt-l*uto 
He8-C 
Alteredl 

AtooMxRoboKId- 
n^Chatnp 

Energy lESP) 
MotoRoader 
Shanghai 
Victory Rui 
Vlgiante Walaru 




Nintgniln Gamp Rnv 

Aleyway -Tenrte -Tebis 

SEGA MEGA 
MaitiTCTsjon 
AlexKkjdr/ 




19.-DM 
Land ie79.- 

u. Netzteil 
HM*GB 519.-DM 
SOhotis-KenNorth- 



Run- Ftambo ■- Super 
_ Hafrtor I-Super 

. lade- Thundertorce l-ThufKter Bird - WcrtJ 

Öip SotKeruvjR Jc I29.-DM 



Joymds ib DM 49.- 
^j^cks-HigliscorG Sfidcher-Duta 
Stick Utjü 



Auch heiße Preise für Amiga - Atari ST - 
. IBM - Komplette aktuelle Preisliste anfordern 

RAINBOW Soft ~ <ter Videospiele Versand - G. Schoenaich Oberfohringerstr. 272 - 8000 München 81 - Tel. 089/9579312 
.iefermm per Nachnuhnie (+ «LSfl DM) - Vorkasse - Kreditkarte - VISA - EuroCARD - American Express . Diners Club - 
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Videospiel-Tips 



Global Defense 
(Sega) 

Die Sega-Version des Welt- 
raum-Satelliten-Spieis "Global 
Delanse" ist nicht ganz ein- 
fach, insbesondere wenn man 
das mitgelieferte Joypad be- 
nutzt. Raumschiff steuern, feu- 
ern, Fadenkreuz bewegen, Ex- 
tras aufsammeln und sich 
obendrein nicht treffen lassen; 
mit einem Wort: Panik. Michael 
Gohlaus Österreich fand einen 
Zwei-Spieler-Modus heraus, 
bei dem der eine Spieler den 
Satelliten, der andere das Fa- 
denkreuz steuert. Neben der 
imensen Spielerleichterung 
hat der Trick noch den Vorteil, 
das das "Global Defense" in 
Teamwork gleich doppelt so- 
viel Spaß bringt. 

Der Trick funktioniert so: 
2. Joypad anschließen, Sega- 
Master-System einschalten. 
Jetzt wartet man bis der 
"Global-Defense"-Schriftzug 
erscheint. Dann drückt man 
das zweite Joypad nach rechts 
und betätigt Knopf zwei. Spie- 
ler 1 steuert das Fadenkreuz, 
Spieler 2 den Satelliten. Oben- 
drein hat man noch ein auto- 
matisches Dauerteuer. hf 



Tiger Hell 
(PC-Engine) 

Action satt bietet dieses Su- 
perspiel für die PC-Engine. Lei- 
der nach einer gewissen Zeit 
auch Frust satt. Hiergibt's zwei 
Tips von Marlin Gaksch aus 
Düsseldorf für kampfwütige 
Hubschrauber-Piloten: 

Mehr Continues erhält man, 
wenn man im Titelbild, wäh- 
rend sich der Hubschrauber 
nach unten bewegt, das Joy- 
pad nach rechts drückt und da- 
bei wie wild Knopf zwei drückt. 
Maximal sechs Credits kann 
man dabei herausholen. 

Drei Leben mehr erhält man 
dagegen, wenn man gleich zu 
Beginn des Spiels den Hub- 




schrauber in die linke untere 
Ecke bewegt und dann eine 
Bombe abwirft. Der nicht zu 
überhörende Ton kündet von 
den Ersatzhubschraubern, hf 



Tlie Goonies II 
(Nintendo) 

Hier ein Tip für alle verzwei- 
felten Kindersucher. Daniel 
Heinrich aus Hamburg spielte 
"The Goonies 11" soweit, daß 
er alle Gegenstände besitzt 
und zudem schon vier Goonies 
gefunden hat. Hier sein Spiel- 
code: 

E'0N2U-'I7 " "N 

Anstelle des Strichs {siebtes 
Zeichen von links) im obigen 
Code müßt Ihr einen Pfeil nach 
rechts eingeben, und die Ha- 
ken der Anführungszeichen 
(viertes Zeichen von rechts) 
müssen nach links zeigen, hf 



Nectarls (PC-Engine) 

32 Level gibt es bei Nectarls, 
32 beschwerliche Wege zum 
Rühm. Werschon mal in späte- 
re Level schnuppern will, sollte 
unsere Paßwörter benutzen, 
die der POWER PLAY-Re- 
dakteur Michael Hengs! in 
Schwerstarbeit herausfand. 



Die Paßwörter sind; 


1. 


REVOLT 


2. 


ICARUS 


3. 


CYRAND 


4. 


RAMSEY 


5. 


NEWTON 


6. 


SENECA 


7. 


SABINE 


S. 


ARATUS 


9. 


G ALOIS 


10. 


DARWIN 


11. 


PASCAL 


12. 


HALLEY 


13. 


BORMAN 


14. 


APPOLO 


15. 


KAISER 


16. 


NECTOR 



Die übrigen 16 Level erreicht 
man, wenn man die Paßwörter 
rückwärts schreibt. hf 



Zaxxon 3D (Sega) 

Schon mal bei "Zaxxon 3D" 
im Titelbild die Pausentaste ge- 
drückt? Versucht's mal. Es er- 
scheint dann ein Menü, mit 
dem der 3D-Effekl ausgeschal- 
tet und die Steuerung des 
Raumschiffs manipuliert wird. 
Jean-Reiner Jung aus Blecke- 
de schickte uns diesen Tip. ht 



The NInja (Sega) 

Haben Sie den 13. Level von 
"The Ninja" noch nicht gese- 
hen? Christian Teichmann, eif- 
riger Spieler des schon etwas 
älteren "The Ninja", fand einen 
Weg, um vom 10, direkt in den 
13. Level zu gelangen. Aller- 
dings muß man dazu alle fünf 
grünen Rollen haben. Im zehn- 
ten Level schießt man auf die 
dritte steinerne Lampe und 
macht sich anschließend un- 
sichtbar Dann venwandelt sich 
die Lampe in eine Falltür. Be- 
tritt man sie, ist man sofort im 
13. Level. hf 



Dungeon Explorer 
(PC-Engine) 

Günther Reiter aus Kelheim 
erspielte die Codes bis zum 14. 
Level für den Warlock und für 
den Fighter bei "Dungeon Ex- 
plorer". 



Level 


Warlock 


Fighter 


2 


CMOAG 


ADBFD 




MGHGI 


GNPJC 


3 


CDENG 


AMNAM 




CJFll 


NOCDO 


4 


CDBEJ 


AMNAL 




HMOPC 


COAFO 




5 


CMLGG 


ADPAB 




NDNCC 


NKBCM 


6 


CGLIJ 


AOPAL 




NUAG 


NCECI 


7 


COLIJ 


AHFAE 




NDMAC 


NLLCE 


8 


CLBPG 


AlOAE 




HMPNC 


COCGO 


9 


CBEDJ 


AFEAO 




CJEKl 


IGHGK 


10 


CCBMJ 


AKJPL 




NPLKE 


NCGBl 


11 


CILOJ 


AKJIB 




HPIHE 


HIFMI 


12 


CIBOL 


APFIL 




NPKBE 


CUFE 


13 


CNLOL 


AANNB 




BGFBI 


LNMLC 


14 


CHBME 


ABCHB 




EJGMI 


EOJKE 



Im vierten Level stieß Alex- 
ander Machatschek im Dunge- 
on auf eine Prinzessin, die er 
befreite. Man kann mit dieser 
Prinzessin weiterspielen, sie 
ist erheblich schneller als die 
übrigen SpieHiguren. Dazu 
muß man folgendes Paßwort 
eingeben: 
JBBNJ HDCOG 

Im zehnten Level gibt es ein 
Dungeon, in dem man sich 
ganz schön verlaufen kann. 
Michael Hengst hat die Rei- 
henfolge der Treppen, die man 
nehmen muß. herausgefunden 
und aufgeschrieben. Die Rei- 
henfolge ist: links, rechts, 



oben, oben, oben, oben, Mitte, 
unten, oben, unten, oben und 
rechts. 

Viel Spaß in den Dungeons. 

hf 



Poseidon Wars 3D 
(Sega) 

Bernd Schade aus Bottrop 
entdeckte für das Sega-See- 
kampfspiel einen Continue- 
Modus. Einfach nach Spiel- 
ende, während der "Game 
Over"-Schriftzugauf dem Bild- 
schirm erscheint, das Joypad 
viermal nach unten, dreimal 
nach rechts, zweimal nach 
oben und einmal nach links 
drücken. Dann setzt man das 
Spiel im gleichen Level fort, in 
dem man sein Schiff verlor. 

Ein Musik-Menü hat dage- 
gen Daniel Groulx aus Lahr ge- 
funden. Dazu drückt man das 
Joypad im Titelbild einmal 
nach oben, zweimal nach links, 
dreimal nach unten und vier- 
mal nach links. Mit dem Pfeil in 
der jetzt erscheinenden 
"V.G.M. SELECTION" wählt 
man die einzelnen Musik- 
stücke aus. hf 



P-47 (PC-Engine) 

Trotz größter Anstrengungen 
dürfte es kaum jemandem ge- 
lingen, über den vierten Level 
vpn "P-47" hinauszukommen. 
Nicht verzagen, Roger fragen. 
Roger Holliger aus derSchweiz 
fand eine Levei-Anwahl her- 
aus. Dazu drückt man im Ti- 
telbild fünfmal Knopf <ll>, 
sechsmal Knopf <l> und 
zweimal <Select>, Anschlie- 
ßend drückt man zusammen 
für 



Level 2 


Knopf <1 > und 




< Start >, 


Level 3 


Knopf <2> und 




< Start >, 


Level 4 


Knopf <1 >, <2> 




und < Start >, 


Level 5 


<Select> und 




< Start >, 


Level 6 


Knopf < 1 > , 




<Select> und 




< Start >, 


Level 7 


Knopf <2>, 




<Select> und 




< Start > 


oder für 




Level 8 


Knopf <1 >, <2> 




und < Start >. 



Allerdings hat man in den je- 
weiligen Levels kein Continue, 
wie sonst üblich. hf 
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GEISSEL DER GAUXiS 



ZQFOIGE 

»KflRRIERE-KNICK« 

TRflHTOR £IM ßOC« KONZERT 
6l5r,TBrTEH STflRKJLLEe 
UM' DB,S0BO 
2I1M DUELL RH. 

,„ÜBEß DIE SfHflW- 

THTENWE rre.., 



KtiflgEW StSttfoSSE, 
KEINE 
CHEfiT- 



VEETRöDtLN Sl£ uNSEEE Z,EIT 
NICHT Mir SOLCHEN HRLB- 
STRPKEN DPoH&EBfiEPEN, 
3UNGEG MfifJH^ HUPTie 




SEKoWMEH.HnBEM SICH LEICHT VEpJffjrET, 
flBEC SEIN EFFDlöREICH.'HRBf« M£6nWflTr 

. -p ^ jO f"^ ^^^''^ , 




AUCH EIME HECBE 

KILLEe NICHT VON SEINEM 
ilEL RBHflLTfH, SICH RLS 
WISSEL DEP GRLflXIS ZÜ 
ETflBLIEPEM. SEINEM WEUEH 

RNLfiüF BEscmm m 

NfiCHSTE F0L6E DIESEI? 
G-RLfiffflSCHEW SERIE- voß 
RLLEM BEHUrwoPTET SIE DJ£ 
SCHWEISSTREIBENPE FRAGE; 
WRS SESCHflH MirDP.BoEci? 

IM VIEP ^— 

Vj/U). |TBIimjCSI(BS[W6BU| 

CHEN 
WISSEN 
RLLE 
MEHR,,, 




MJ 



INEU 



NEWS! NEWS! amiga st 

Xe[iDn2 Megstjlasldt. 64,90 64,90 

Blooilwvcll dt. 64,90 64 90 

Targhan 6Z,9D 62,90 

Passing Shol (Tennis) 54,90 54,90 



C 64! NEWS! IBM! NEWS! 

PasElng Stiol 41,6001""" 

Caplaln faz 39.900 Ibunciii.s 
A.B.P.dt. aXass 34,911 ' vix i^i 



TITEL 



AMIGA ST 



1913 

3 D Pool ül. 
Blood Morey 
Buftalos Rodeo Garn. 
F 16 Mission Erw. 
F IBComba! Pilot 
Forg ollen WoJiÖs 
Genius dl. neu 
Indiana Jonas III Act 
Kick Ort 

Lizenz zum Töten 
Oil Imperium 
Piraies dl. 

Populous Chall. Erw. 
R.V.F. Honda 
Rick Dangerous 
Soccer Manager Plus 
Silkworin 
Sphencal 

Triad 3 Sp. Sammlung 
Waterloo 



64.90 
64,9a 
72,90 
69,90 
59,50 
65,90 
56,90 
64,90 
54,90 
43.90 
54,90 
49,90 

29,50 
59,90 
69,90 
39,90 
56,90 
53,50 
64,90 
64,90 



64,90 
B9,90 
59,50 

56,90 

54,90 
43,90 
54,90 
49,90 
59,90 
29,50 
59,90 
69,90 

56,90 
53,50 
64,90 
64,90 



Neu Mark II Soundsystem Neu 

Oie^üS Programm biülti iainenda FeaLures ElnWfl- 
lung der T.lkl (SdqüenceJ-GröflG. 256 vgnBinünflor 
unabJiajigig progianuniürbam Taklo.52^öi&üirüdö>ie 
In5[njnicn[oglercnieitio ladbar {IFf und RAM) 
HeoHilmwJij;; BegloiHröglichken übor Klüvialui. pro- 
blemlosoc Einbinflemn Programm u ^ w.. pjeis Turder^ 
AMIGA 65.50 OW 



VersandkDsten: Vorkasse + 4,00 DM 
Per Nachnahme +6,00 DM 

Auslanflsüestellunpen nur gegen Vorkasse 
ConiDUiarpreislisle gegen Frei um schlag 



TITEL 



C 64 IBM 



Chessmasler 2100 
Demon's Winter iiBrjs. 
Hilsfar (IBM 5.25) 
Hoslage 
Idiara Jones 3 
Lizenz z. Töler 
Rodeo Games 
Times of Lore (rBU5,?5 
Ultima Tiilogy ner.is.^si 



39.50D 
S5I 49,50D 
49,90D 
39,90D 
44,800 
44,B0D 
39,50D 
3 5i39,90D 
49,50D 



64,90 
59.80 
64,90 

59,ao 

59.80 
64,90 
62,90 
68,50 



PCEHGIHEPC ENGIHE PC ENGINE 



PC Engine Pal o. RGB 459,00 

Dungeon Eiplorer (amorn aov ) 109,00 

Gun Gead (AtMni 119,00 

Molo Roader (Auwjsnnui) 109,00 

Nectaris Unso^Eim ) 1 09,00 

San Son 2 (PWaimS) 109,00 

rtchmnpi Wii <J0PiiL-i50 vpr. Mmlulc ä\il Iflflcf ' 



HOTLINE! 



067 22/60 84 

24-Std.-Bestellan nähme 

(Aniulheanlworler) 
News Inlo von 17 bis 20 Uhr 



T (§ Ig ifc "BjoBli'Sgftwa te Versand 
Inh. jQig Ank£iiibr,ind 

Pastfach 1333, 6222 Geisenheim 



AMIGA 


DM 


3-D Pool 


59.90 


Asterolh - Angel of Dealh 


74,80 


Blodwycfi 


74.30 


Digi Painl 3 


178.00 


Düngeon Masler 


74,fl0 


Dungeon Masioc Editor 


34,80 


F-16 Com bar Pilot 


69,90 


G. Njus 


59.90 


Genius 


6S.90 


Grand Prii Circiw 


74,80 


Mr. Hell 


74,80 


Oil Imperium 


59,30 


Pas5ing Shol 


59.90 


Populous 


74,80 


Pop Ulcus Scenary 1 


34,80 


Rick Dangerous 


74,80 


Sim Cily 


39.90 


Targhan 


74,80 


TIm und Struppi 


54,80 


Xenon II 


74,30 



ATARI ST 

Bloorj Money 

Bloodwycti 

Calllornla Games 

Das Reich Anno 1871 (sw) 

Dunoäon r^aäler 

FJraTLegacy 

Fllghi Simulaloi II 

Kaiser 

Mr. Hell 

Passing Shol 

Piraies 

Populous 

Populous Scenary 1 
Ortiter 

Rick Dangerous 
Ring of zillin 
RVP Honda 
STOS 

Tim und Struppi 
Xenon II 



DM 
74.80 
74,80 
59,90 
49.90 
84,80 
34,80 
98,00 
109,00 
74,30 
59,90 
74, BO 
74,80 
34,80 
74,80 
74.80 
74,80 
74,80 
89.90 
54. BO 
74,80 



Gnelsenaustr. 29, 4330 Mülheim/Ruhr, Tel. 0208/497T 69 



»uysifiii« 



DyNAMIC SYSTEMS 
Hauptstraße 104 
A-87B4 Trieben 



"HOTLINE" 
03615/2736 
Mo-Fr 15-19 Uhr 



Titel 

fJICOf^F IB 
fi\con t ie Mi^slan 
F l€CDm]i;i] Pilot 
FOFt 
G. Nru; 

Gnod Prri Clicull 
Highlignb 

iJidiarrfli Jane? Aav. 
Kitlr 

O4I imtCJlum 

PotJolQü:! 5[:citEry 
HUF Hnnda 
S,m City 
Silk,voim 
Stunr Cjr Facer 
«HPilanl? 



Amlga 


sr 


IBM 


isn.- 


S 5J9.. 


5999- 


SdM.- 


sm. 




S 57S.- 




S 599,- 


SEd9.- 


SW9.- 




SH9.- 


5549.- 




S599.- 




6 590.- 


SM9.- 


SS45.- 




Sd49.. 


SM9,- 




ss4g.. 


s»g,- 


S649.- 


S595.- 


5S99.- 


sssa.- 


S5J9.- 


S549.- 


S519.- 


S549.- 


5 549.- 




5349.- 


3349,- 




S649.- 


3649,- 




SCJä.- 


s&ts.- 




sw- 


S 499.. 




SH3.- 


SS)?.- 




S JJ9.- 


S 419.- 





Tilel 

Qil Inipenum 
Hm Zj^bnd Slory 
FtodBO Gsmei 
SilhvDcm 
Tusidiive Jl 
Ulli im V 

SPIELEKONSOIEN 

PC.EiigLw Pal odtr HGD 
PC-Engint PäUROB Inmbln 
Ssga Mega Dme 
Tliel 

Chan & Ghan 
Oragon Spiftt 
FmILap Twin 
NflCtans 
fl-Typa I 

World Court TenniG 
Gunhpd 



C 64-0 Isk 

S3J9.. 
S399.- 
5 399.- 
5399.- 
E399.- 
5M9,- 



5 3990.- 
5 4490,- 
S3SM.. 

PC ENGINE 

S699.- 



S599.- 
S699.- 
SS99.- 



STÄNDIG ALLE AKTUELLEN NEUERSCHEINUNGEN UEPEBBAR, AUCH FÜR; 
SEGA, SCHMEtDEH CPC, SPECTHUM, ATAHI XL, C 16, 

Wir si^ickon Ihnen gerne unsere koslenloss Pieislisle. [Bilte Syslem angaben). 
Allp Pjdim in OS. Jnhr ^^wSt , dar Versand orlplQtpGj NachnaliTno (ca S35.. Versa ndhoslEn). 




Kein Indy 



Ist es wahr, daB das Spiel 
"Indiana Jones and the Last 
Crusade" auch In ferner Zu- 
kunft nicht für den C 64 um- 
gesetzt werden soll? Da ich 
einen C 64 besitze und mich 
als größten "Maniac Mansion- 
und Zak McKracken-Fan" al- 
ler Zeiten bezeichne, wäre 
das eine mittlere Katastro- 
phe. Mir ist klar, daß man das 
Spiel von einem Amiga oder 
Atari STnicht1:1 auf denC64 
umsetzen kann. Ich finde 
aber, daß eine abgespeckte 
Version (z.B. Weglassen von 
Kampfsequenzen oder Ani- 
mationstechniken) trotzdem 
noch Spaß machen würde. 
Wie ist Eure Meinung dazu? 

Markus Schwaizmayr. A-Ort 

Die einzigen, die diese Fra- 
ge kompetent beantworten 
l<ännen, sind die Programmie- 
rer von Lucasfilm Games. Und 
die meinen nach wie vor, dai3 
eine C 64- Version nicht mach- 
bar ist. Man müßte das Pro- 
gramm derart abspecken, daß 
es nicht mehr vernünftig spiel- 
bar wäre. hl 



Frsl(rgll(rrk! 



So, nun muß (ch mal ein 
bißchen nörgeln; und zwar 
nicht über Euch, sondern 
über den Brief von Rolf Kli- 
schnewski. Rolf bemängelte, 
daß sowohl Ihr als auch die 
Softwarefirmen kyrillische 
Buchstaben zur "Verschöne- 
rung" von Texten oder Titeln 
verwendet. Ich bin auch eini- 
germaßen der russischen 
Sprache mächtig (na ja, ich 
war es zumindest bis vor drei 
Jahren ein wenig) und finde 
es auch recht amüsant, wenn 
in Titeln irgendwelche kyrilli- 
sche Buchstaben verwendet 
werden (siehe Tetris). Man 
sollte aber nicht vergessen, 
daß es sich hierbei wohl wirk- 
lich eher um einen Gag oder 
Hinweis auf den Spiel- oder 
Textinhalt handelt, als um ei- 
nen Angriff auf die Sprach- 

Unser Leser Konrad "Starkiller" 
Beiskammer hat den Zeichenstitt 
geschwungen. Von ihm 
stammt dieser Mini-Camic. ^ 



kenntnisse derjenigen, die 
des kyrillischen Alphabets 
mächtig sind. Ich finde es 
echt lächerlich, sich über ei- 
ne "artfremde" Verwendung 
dieses Alphabets aufzure- 
gen; im Gegenteil, ich denke, 
es wird dadurch erst richtig 
populär gemacht. Blödsin- 
nig finde ich allerdings — 
und insofern muß ich Rolf 
zustimmen — pseudo-russi- 
sche Wörter oder Buchsta- 
ben, die keinerlei Sinn erge- 
ben (siehe z.B. Fernsehsen- 
dung "Formel 1"), wo dann 
Wortschöpfungen wie etwa 
"Frskrglkrrk" (vielleicht an- 
gemessen für Trantor) ent- 
stehen. 

ChrisLoph Pukall, Hafer 



Russen-Hatz 

ich finde es gemein, daß in 
einigen Spielen immer die 
Russen die Feinde sind, z.B. 
"Jagd auf Roter Oktober" 
oder "Abrams Battie Tank". 
Ein großes Lob an Michael 
Hengst, der sich im Test von 
"Abrams Battie Tank" mal so 
richtig ausgesprochen hat. 
Könnt Ihr mir erklären, war- 
um die Programmierer so oft 
die Russen als Feinde neh- 
men? 

Nils Greil, Blalaleld 

Ich finde diese Schwarz- 
wei6-MaIerei auch etwas al- 
bern, zumal durch die politi- 
schen Ereignisse in letzter Zeit 
der Eiserne Vorhang schon 
kräftig zerzaust wurde. Was 
meinen andere Leser dazu? hl 
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Musik, zwei, 
drei, vier... 

Als ich die Einleitung in 
POWER PLAY 9/89 las, schoß 
es mir sofort durch die Gan- 
glien: Ich muß sie haben! Ihr 
seid inzwischen sicher 
schon dahintergekommen, 
was ich meine: Die Songs 
"Ich hab' ein Meeting" und 
"RedaktionsschluB"! Wäre 
es nicht auf irgendeinem 
Weg möglich, das sicher 
enorme Interesse der mit of- 
fenem Mund dastehenden 
Leserschaft auf irgendeine 
Weise zu befriedigen? Bitte 
unterrichtet das Leservolk 
über etwaige VeröffentH- 
chungstermine und den Zeit- 
punkt der Sendung des neu- 
en Video-Clips in "Formel 1". 

Etwas anderes: Endlich 
sind die CPC-Charts aus der 
Wertung gefallen. Lange 
schon habe ich auf diese Ak- 
tion gewartet. Kein vernünfti- 
ger Mensch verwendet einen 
CPC zum Spielen. Außerdem 
könntet Ihr Euch die "Bubb- 
ler" sparen, da könnt Ihr ja 
gleich die "Top 25" ab- 
drucken. Auch ich bin der 
Meinung, daß es besser wä- 
re, die US-Charts abzu- 
drucken, als die britischen 
Billigspiele und Compila- 
tions. Eine Anregung noch: 
Kommentiert doch jeden Mo- 
nat die Chart-Entwicklung 
und laßt den langweiligen 
Text weg, den sowieso schon 
jeder Leser kennt. 

Harald MiTlarmeler, A-SalzQurg 

Leider gibt es momentan kei- 
nen Weg, um an unser Liedgut 
heranzukommen. Vielleicht 
tröstet Dich der Hinweis, daS 
unsere Sangeskünste nicht 
unbedingt veröffentlichungs- 
reif und die derb geschmetter- 
ten Refrains nichts für zarte 
Ohren sind. Vielleicht reicht's 
eines Tages mal für ein Sam- 
melalbum, wenn wir Trantors 
größte Hits mit draufpacken. 

Die Hilparaden-Bubbler ha- 
ben schon ihren besonderen 
Reiz. Es handelt sich hier nicht 
um die Spiele, die die Plätze 21 
bls25 einnehmen, sondern um 
die stärksten Aufsteiger des 
Monats außerhalb der Top 20. 
Alte Spiele, die schon einmal in 
den Top 20 plaziert waren, wer- 
den für die Bubbler nicht be- 
rücksichtigt, hl 



Mager 

Bitte schreibt doch zu den 
Tests, wann die Versionen für 
den Amiga kommen. Macht 



doch mal ein Sonderheft, wo 
alle Tests und Tips drin ste- 
hen, das wäre doch auch mal 
was, oder? Mir ist aufgefal- 
len, daß die POWER Pi-AV so 
mager ist, sie müßte etwas 
dicker sein. 

Florian Junkar. FranK'urt 

Wann genau alle Versionen 
eines Programms erscheinen, 
können wir leider nicht ange- 
ben. Bei sehr vielen Spielen 
gibt es immer wieder Verzöge- 
rungen und Terminverschie- 
bungen, so daß es quasi un- 
möglich ist, Monate vorher ei- 
nen genauen Erscheinungs- 
termin zu nennen. Ein frisches 
Sonderheft ist für Dezember 
geplant; über Einzelheiten in- 
formieren wir Euch in Kürze. 
Der Umfang von POWER 
PM^wird in den nächsten Mo- 
naten zunehmen. hl 



Die Tetris-Gesetze 

Nachdem ich jetzt unge- 
fähr zwei Monate fast nur 
"Tetris" gespielt habe — 
glücklicherweise hat die 
Computerfirma, bei der ich 
jobbe, Tetris auf der Festplat- 
te des Lage reo mpulers — ha- 
be ich die auftretenden Ge- 
setzmäßigkeiten zu den fol- 
genden Tetris- Gesetzen zu- 
sammengefaßt. Ich fände es 
toll, wenn Ihr sie abdrucken 
würdet, damit alle Leute wis- 
sen, worauf sie sich mit Tetris 
einlassen. 

Das erste Tetrisgesetz: Es 
kommen immer die Steine, 
die man nicht braucht. 

Die Spaltenbeobachtung: 
Wenn eine Spalte offensteht, 
kommt kein langer Stein. 

Die Ergänzung zur Spal- 
tenbeobachtung: Wenn man 
die Spalte notdürftig und ge- 
zwungenermaßen geschlos- 
sen hat, kommt drei Steine 
später ein langer Stein. 

Das High-Score-Chef-Ver- 
hältnis: Spielt man während 
der Arbeitszeit Tetris, kommt 
der Chef dann, wenn nur 
noch 50 Punkte zum High 
Score fehlen. 

Der High-Score-Grundsatz: 
Hast Du gerade mit Mühe und 
Not einen Highscore aufge- 
stellt, schafft entweder ein 
Freund/Kollege mit links 
1000 Punkte mehr, oder ein 
Neider löscht die Kigh-Score- 
Ltste. 

In diesem Zusammenhang 
paßt vielleicht mein Tetris- 
High-Score ganz gut: Auf 
dem C 64 habe ich 212 Reihen 
geschafft, das sind 16244 
Punkte! 

Jan Seh in I dl, Vedoif 
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N1 Tank Platoon 
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Ein Panzer-Quartett tuckert durch Dutzende von Misstonen 




Ein großes Lob für die Idee, der 
Besatzung nach einer Mission Er- 
fahrung spunkte zu geben, die sie 
zum Überleben braucht. Dadurch 
kommt Spannung ins Spiel: 



Wenn der Lader eine Nulpe erster 
Wahl ist, muß der Kanonier eben 
warten... und das kann für den 
Rest der Crew fatal enden. 

Wenn's in höheren Levels ernst 
wird, muß man seinen Panzer sel- 
ber steuern, sonst hat man keine 
Chance. Doch ist es fast unmög- 
lich, ijbersicht über vier Panzer, 
Artillerie, Hubschrauber und die 
zahlreichen Gegner zu behalten. 
Mir war's manchmal zu hektisch; 
Im Elfer des Gefechts verliert man 
schnell einen Panzer. 



N 



I ach "Steel Thunder" 
und "M1 Battie Tank" 
I veröffentlichen nun auch 
die Simulationsexperten von 
Microprose eine Panzersimu- 
lation: "MI Tank Platoon". 

Allerdings muß sich der 
Hobby-Kettenrassler nicht da- 
mit isegnügen, nur mit einem 
dieser schvyergewichtigen 
Brocken durch Äcker und Fel- 
der zu pflügen. Gleich vier 
Panzer auf einmal dürft Ihr 
kommandieren. Bevor Ihr aber 
zum ersten Einsatz startet, 
müBt Ihr Euch durch eine gan- 
ze Reihe von Ivlenüs vorarbei- 
ten. Am Anfang dürft ihr Eurer 
Panzertruppe einen klangvol- 
len Namen geben, der später 
zusammen mit einer detaillier- 
ten Aufstellung über Erfolge, 
Mißerfolge, Verluste, umgepu- 
stete Gegner und dem Punkte- 
stand gespeichert wird. Auch 
die Stärke des Feindes kann 
bestimmt werden. Das Spek- 
trum reicht vom absolut uner- 
fahrenen Gegner bis zum alten 
Hasen. Zur Viieiteren Auswahl 
stehen auBerdem Zielübungen 
mit feststehenden oder beweg- 
lichen Zielen, sechs vorgefer- 
tigte Einsätze oder ein kom- 
pletter Kleinkrieg. Hier geht's 
dann ums Ganze: Aufträge 
werden je nach militärischer 
Lage zufällig erteilt. 

Während eines Einsatzes 
habt Ihr mehrere Möglichkei- 
ten, Eure Panzer zu kontrollie- 
t;en. Da ist zum einen eine 
Übersichtskarte des Kampfge- 
ländes, auf der Ihr per Knopf- 

Das Umfeld aus dem Sichtfeld 
des Richtschützen (MS-DOS) ► 




druck die Panzer, einzeln oder 
komplett, hin- und herschieben 
könnt. Auf dieser Karte sind al- 
le Gebäude, Berge, Straßen 
und Flüsse eingezeichnet, so 
daß Ihr Euer Panzer-Quartett 
strategisch richtig postieren 
könnt. Actionreicher ist es na- 
türlich, die Panzer selbst zu 
fahren. In jedem MI könnt Ihr 
Euch auf vier verschiedene 
Stationen begeben: Fahrer, 
Schütze, Kommandant und La- 
dekanonier Damit alle Panzer 
sich im Falle eines Angriffs ver- 
teidigen, kann man den Einhei- 
ten von vornherein feste Befeh- 
le geben. Zum Beispiel, daß al- 
le Panzer anfangen zu feuern, 
wenn ein Feind in Sicht ist. 
Praktiscfi, denn so müßt Ihr 
nicht alle Fahrzeuge selbst be- 
dienen und könnt Euch aufs 
Wesentliche beschränken. 

Wem das Geballer mit dem 
eigenen Stahlungetüm nicht 
mehr reiclit, kann bei einigen 
Aufträgen Unterstützung aus 
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Rtfurn tili) for more 
Space (tt2J to back up 
EiCQpe (ESC) lo «xil 



Vier Blectikumpane auf weitem Feld und kein Flurschaden In Sicht 
(MS-DOS) 



dem Hauptquartier abrufen. 
Nach erfolgreich abgeschlos- 
sener IWission gibt es dann 
eventuell Beförderungen und 
Dekorationen, die Ihr unter den 
Besatzungen Eurer Panzer 
verteilen dürft. Durch Aus- 
zeichnungen verbessern sich 
die Eigenscfiaften Eurer 
Mannschaft. mh 




Ich habe meine moralischen 
Bedenken erst hin, dann her 
und schließlich beiseite ge- 
schoben. MI Tank Platoon ist 
sicher nichts für zarte Gemüter, 
aber es bringt einfach einen 
RiesenspaB. Technisch gibt's 
kaum was an dieser Simulation 
auszusetzten; lediglich ein 
paar Land Schaftsmerkmale 
mehr hätte ich mir gewünscht. 
Aber sonst findet der Simu- 
lations-Fan alles, was sein 
Herz begehrt. Feine Missionen, 
die sich im Schwierigkeitsgrad 
steigern, teuflisch gute Geg- 
ner, ein groBes Gebiet zum 
Rumfahren und eine schnelle, 
flüssige 3D-Grafik. Auch die 
Übersichtskarte ist prima: Wer 
lieber auf Strategie und Taktik 
aus ist, spielt hauptsächlich 
mit der Karte. Der Action- 
Freund fährt seinen M1 lieber 
selbst in die Schlacht. Beson- 
ders fnedlich geht's nicht gera- 
de zu, aber Simulations-Fans 
kommen um dieses Programm 
nicht herum. 
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Vette 



MS-DOS (Amiga) 

ca. 10Q Mark (Diskette) * Spectrum Holobyle 



Grafik; 73 


Sound: 31 


Schwierigkeit: leicht 


POWER-Werlung: 63 Q 


n 


El HU Ql 






in einer Corvette über die StraBen von San Francisco 



, en Christophorus am Ar- 
( maturenbrett (heilig), 
den Tiger im Tank (röh- 



rend) und die Freundin am 
Rücksitz (blond): Was liegt nä- 
her, als das Flair um den PS- 




Haden die Programmierer ein 
Sightseeing-Spiel oder eine Au- 
to-Simulation im Sinn? Die Si- 
mulation mag ja geglückt sein, 
aberbei einem Auto- Rennspiel ist 
das kein großer Verdienst. Außer- 
dem ist das von 'Test Drive II" be- 
kannte "Ich-bin-schneller-als- 
Du"-Spielprinzip inzwischen 



ziemlich abgeschmackt. Auf Dau- 
er sieht Veite ein wenig eintö- 
nig aus. Es gibt zwar drei Fuß- 
gänger-Typen (einer wedeil mit 
der Aktentasche — schick!), aber 
immer dieselben Autos und Ge- 
bäude— großes Gähnen. Beider 
grausamen Farbpalette der CGA- 
Grafik verspüren sensible Na- 
turen milden Brechreiz. Unter 
EGA fährt man deutlich bunter. 
Leider braucht man dann einen 
AT sonst wird die Corvette zur 
Schnecke, Wer schnell eine Run- 
de durch San Francisco düsen 
will, hat seinen SpaB, aber auf 
lange Sicht ist Vette spannend 
wie ein Stau. 




"Laster", das war sein letztes Wort (MS-DOS/EGA) 



Giganten "Corvette" für eine 
Renn-Simulation zu verbra- 
ten? Vier schnittige Corvetle- 
Typen stehen dem Spieler zur 
Auswahl, bei Bedatf können 
zwei mit einem Null-Modem- 
Kabe! gegeneinander fahren. 

Es gibt vier unterschiedlich 
schwere Missionen. Die Re- 
geln sind simpel: Wer zuerst 
am vereinbarten Treffpunkt ist, 
hat gewonnen (Tempolimit? 
Was ist das?). Spectrum Holo- 
byte C'F-ie Falcon", "PT 109") 



verpaßte der edlen Corvette 
die entsprechende Umge- 
bung: Sie programmierten die 
Hälfte des San-Francisco-Slra- 
ßennetzes in den Computer. 
Vom Stop-Schild bis zum Tem- 
polimit stimmen alle Fakten. 
Der Spieler sieht nicht nur aus 
dem Cockpit in die dreidimen- 
sionale Stadt, sondern kann 
zwischen sechs Perspektiven 
wählen. Die EGA-Version be- 
nötigt 640 KByte, die CGA-Gra- 
fik 512 KByte. al 



f 
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M5 Strike Eagle II 



MS-DOS 

ca. 90 Mark (Diskette) * Microprose 



Grafik: 81 


Sound: 29 


Schwierigkeit: leicht 


POWER-Wertung; 77 








Actionreiche Flug-Simulation mit viei Graftk-Schnickschnack 



wie Marvericks für Bodenziele. 
Das Programm unterstützt 
Hercules-, CGA-, EGA- und 
VGA-Graf ikkarten. Mit VGA- 
Grafik zeigt das Programm so- 
gareinen edel scfiattierten Ho- 
rizont auf dem Schirm. Und 
wer ungern auf Flugzeugträ- 
gern landet, darf aufatmen: 
Der Auto-Pilot übemimml nicht 
nur das Ansteuern des Ziels, 
sondern auch das Landen. 
Harte Burschen können selfast- 



Wenn die F-19 eine Gra- 
zie in der Luft ist, dann 
ist eine F-15 der Ram- 
bo der Lüfte". Mit diesen marki- 
gen Worten stimmt die Anlei- 
tung zu "F-15 Strike Eagle II" 
(nicht zu verwechseln mit dem 
Vorgänger "F-15 Strike Eagle") 
den Spieler ein. Dementspre- 
chend rauh geht's bei dieser 
Flugsimulation auch zu. Über 
vier potentiellen Krisenherden 
werden Einsätze geflogen: Li- 
byen, Vietnam, Persischer Golf 
und Mittlerem Osten. Wer das 
Programm "Stealth Fighter" 
sein Eigen nennt, kopiert ein 
paar Files um und darf dann 
über dem Nordkap und Europa 
fliegen, 

F-15 bietet vom KompaS bis 
zurTreibstoffanzeige alles, was 
"normale" Flugsimulationen 
auch bieten. Brandneu ist da- 
gegen der "Director Mode". Ist 
dieser Modus aktiv, bekommt 
der Pilot jedesmal eine Se- 
quenzgezeigt, wenn etwas Un- 
gewöhnliches im Zielgebiet 
passiert (z.B. wenn eine SAM- 
Station eine Rakete abfeuert 
oder eine MIG startet). Danach 
wird wieder ins Cockpit zurück- 
geschaltet. Zusätzlich kann 
man sein Flugzeug aus Jeder 
gewünschten Perspektive be- 
trachten. Von der Towersicht 
über die Perspektive des geg- 
nerischen Flugzeugs (schickl) 
ist alles da, was das Piloten- 
herz schneller schlagen läßt. 
Auf Wunsch sieht man sogar 
seiner abgefeuerten Rakete 
nach und beobachtet, wie sie 
einschlägt. 

Die Programmierer haben 
sich sehr an der MS-DOS-Ver- 
sion von F-19 Stealth Fighter 
orientiert. Das Cockpit-Layout 
ist fast identisch, nur ein paar 
Anzeigen liegen anders, damit 
hat's sich auch schon. Um eine 
Mission zu erfüllen, stehen 
dem Spieler drei Raketen- 
Typen zur Wahl: Amraams und 
Sidewinders für Luftziele so- 



Ein Dutzend Perspektiven, um 
sich seinen Strike Fighter 

anzusehen — hier der häufig 
getirauchte Blick aus dem 
Cockpil (MS-DOS/EGA) 




Schau mir auf den Schnorchel, Kleines... (MS-DOS/EGA) 




F-15 Slrike Eagle II bringt eine 
irrsinnigeSpannungauf den Bild- 
schirm. Da geht es nicht in erster 
Linie darum, komplizierte Lande- 
anflüge durchzuführen. Im (wlittel- 
punkl stehen act iongeladene 



Luftkämpte und Botlenaltacken. 
Die auf einem AT sehr flotte 
Grafik vermittelt ein tolles, sctinel- 
les Fluggetühl. Es ist nicht ver- 
wunderlich, wenn man vor iau- 
ter Begeisterung mal in den 
schön gezeichneten Flugzeug- 
träger rauscht. Wenn Sie drei- 
mal eine F-15 in den Boden ge- 
rammt haben, bekommen Sie ei- 
nen Schreibtisch-Job. Eins ist zu 
beachten: Laden Sie den ameri- 
kanischen oder englischen Tasla- 
turtreiber, bevor Sie das Spiel 
starten. 



verständlich selber landen. Im 
etwa hundert Seiten starken 
Handbuch und den vier Karten 
der Zielgebiete bekommt der 
Spieler wichtige Informationen 
zum richtigen Fliegen, Auskur- 
ven und Schießen. a\ 




Volltretier! Eine Rakete knallt 
in meine F-15 — und nichts 
passiert. Sogar mit vier Lö- 
chern im Bauch fliegt die F-15 
noch wie ein junger Vogel. Ich 
kann mir nicht vorstellen, daß 
das sonderlich realistisch ist. 
Außerdem fliegen sicli die Mis- 
sionen sehr ähnlich; auf Dauer 
fehlt mir trotz spektakulärer 
Grafik die spielerische Ab- 
wechslung, 

Weraber nur ä la Rambo über 
Libyen lümmeln will, bekommt 
viel für sein Geld geboten. Wie 
üblich liefert Micropnase 
packende Szenarien, Piloten- 
Rummel mit militärischen Rän- 
gen und massig spielerischen 
Feinheiten, die einen immer 
wieder an den Computer 
locken. Richtig Spaß macht 
das Spiel erst auf einem AT, 
denn da zischt der Flieger 
schön schnell dahin. Die vielen 
grafischen Details machen da- 
für sogar schnelle XTs zur 
lahmen Schnecke, Gottlob 
kann man grafischen Schnick- 
schnack (Wolken, Schattierun- 
gen oder drehende SAM-Ra- 
dare) im Spiel ausschalten, 
dann wird's auf dem XT gerade 
noch spielbar. 
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ACTION ^ SPANNUNG ir ABENTEUER 



Operation Ushkurat 

Sie sind mil einem Raum- 
schiff unterwegs zu Friedens- 
verhandlungen. Bei einer 
Reparatur müssen Sie zu- 
sehen, wie die gesamte 
Mannschaft entführt wird... 
Bestell-Nr 38765 
DM 4 V 
[sFr 45,-7öS 490,-*) 

Dungeon 

Dungeon ist eine Varianle 
des legendären Spiele- 
i<lassikers PacMan, Die Spiel- 
figur, vier stehen zur Aus- 
wahl, bewegt sich durch ein 
Labyrinth, Eingebaute Türen 
und Teleporter sowie diverse 
Hilfsmittel helfen Ihnen, den 
Geistern und Monstern aus 
dem Weg zu gehen oder sie 
zu zerstören! 
Bestell-Nr. 38760 
DM 49^* 



Operation Feuerst urm 

Sie sind Mister James Bond 
und haben 48 Stunden Zeit, 
eine gestohlene Atombombe 
zu f[nden - falls Sie es nicht 
schaffen, wird sie abgefeuert. 
Beslelt-Nr. 38739 
DM 49^- 
(sFr 45,-VöS 490,-') 

Howard the Coder 

Howard hat eine Spielidee. 
Leider stiehlt man seinen 
Computer, und er sucht sich 
in einer Lagerhalle neue 
Hardware zusammen. 
Dabei muß er Hindernisse 
überwinden. Wenn Sie alle 
Teile des Cornputersystems 
haben, wird Ihnen das Ergeb 
nis von Howards Spielidee 
und deren ablauffähige 
Version präsentiert. 
Bestell.-Nr 3S705 
DM 49^* 
(sFr 44,-70 



Mit Jeans 
und Hellebarde 

Sie reparieren den Schuppen 
eines Freundes. Die Decke 
stürzt herab und macht Sie 
kampfunfähig. Als Ste zu sich 
kommen entdecken Sie am 
Boden ein altes Buch mil 
merkwürdigen Buchstaben- 
kombinationen. Das Buch 
gleite! Ihnen aus den Hän- 
den. Sie wissen noch nicht, 
daß Sie Ihre Welt bereits ver- 
lassen haben... 
Bestell-Nr. 38718 
OM 49r-* 
(sFr 45.-7ÖS 490,-') 



Nippon - das ultimative 
Rollenspiel für C64fC128 

Toshiro begann, die zufällig 
entdeckten Schrittrollen zu 
lesen. Sie sahen abgegriffen 
und uralt aus... Vor Ihnen 
liegt ein Abenteuer, wie Sie 
es bisher nicht gekannt 
haben. 

Bestell-Nr, 38729 
DM 49r' 

(sFr 44.-7oS 490,-*) 

' Unuerbinaliche Preisempfehlung 

POWER-GAMES 
erhalten Sie im 
gulen Fachhandel 




Software - Schulung 



Biiie ausschneiden und schicken an: 
I Markl&Technik Vorlag AG. Buchverlag. Frau Srosien. Hans-Pinsel-Sir, 2, 8013 Haar i 



Tum it 



PLR^ERS: 0000 



Amiga (Atari ST, MS-DOS, C 64) 

29 Mark (Kassette), 39 bis 49 Mark (DiskeHe) * Kingsoft 



Grafik: 63 Sound; 65 


Sctiwierigkeit: mEttel 


POWER-Wertung: 80 


n 


Q n n H n B ß 






Suchtspiel für Tüftel-Fans: SIeinchensuche in 50 l^vets 



Auf einem 8 x 18 Felder 
großen Brett liegen 144 
bunte Spielsteine. Auf 
jeden ist ein Symbol gezeich- 
net; jedes Symbol ist wieder- 
um viermal auf dem Brett ver- 



treten. Sie klicken mit der 
Maus ein Steinchen an und su- 
chen den Zwillingsbruder 
{"Ver..., wo isser denn?"). 
Wenn Sie ihn endlich haben, 
dürfen Sie das Paar entfernen 





"Aha, Memory mit Sonderre- 
geln, Fünf Minuten Zeit, jetzt 
spiel' Ich schnell eine Runde", 
dachte ich beim ersten Test. Doch 
das "schnell" war ein absoluter 
Trugsch)u6: Vier Stunden späfer 



rieb ich meine schmerzenden Au- 
gen und schaltete den Amiga ab. 
Turn it ist ein Suchtspiel par excel- 
lence; Es sieht harmlos aus, hat 
aber mächtig Pfiff. Wer "Shang- 
hai" mochte und sich ari eine 
"Shanghai platt"- Version gewöh- 
nen kann, bekommt alles, um für 
Stunden vor dem Computer zu 
versacken. 

Die endgültige Version kann übri- 
gens ein wenig anders aussehen 
als unser Bildschirmfoto; wir teste- 
ten eine Vorab- Version. Am Spiel 
selbst wird aber nichts geändert. 



Wo ist das passende Steinchen geblieben? (Amiga) 



— allerdings nur, wenn Sie es 
vom Rand wegnehmen. Dabei 
ist es egal, von welchem der 
vier Ränder aus Sie den Stein 
anklicken. Aus der Mitte vom 
Brett nehmen geht nicht, Sie 
müssen sich schon langsam 
"hineinfressen". Ist ein Stein- 
paar vom Brett genommen, 
verschiebt sich der Rand ent- 
sprechend nach innen — da- 
durch werden neue Paare frei. 
Wer völlig festhängt, kann drei- 
mal Hilfe vom Computer anfor- 



dern, pro gelöstem Level gibt's 
eine Computerhiite dazu. 

"Turn it" wird auf Zeil ge- 
spielt. Es gibt drei Schwierig- 
keitsgrade. Im Zwei-Spieler- 
Modus spielt man hintereinan- 
der: Zehn Sekunden der eine, 
zehn der andere. Insgesamt 
bietet Turn it 50 Levels unter- 
schiedlicherGroße. Damit man 
nicht jedesmal beim ersten 
Brett starten muß, bekommt 
man alle zehn Levels ein Paß- 
wort verraten. al 



PCENGINE-PCENGINE-PCENGINE-PCENGINE-PC ENGINE 



RGB Version 


PAL Version 


CD Rom 


Joysticl<s 


Alien Pinbali 


Altered Beast 


Chan & Chan 


Cobura 


DragonSpirit 


Dungeon Explorer 


F 1 Dream 


Fantasm Soldier 


Final l-ap Twin 


Galaga 'S8 


Hero's Legend 


Honey Sky 


Meto Roader 


Naxat Open 


Ordyne 


Out Live 


Pure Story 


Power Golf 


R-TypeN 


Rock On 


SideArms 


Son Son II 


Sweet Meeting 


Tales of Monsterp, 


Victory Run 


Vigilante 


Wonderboy 


World Court Tennis 



Multi Version 
Joypads 
BloodyWolf 
Cyber Gross 
Energy 
Fantasy Zone 
Golfboy 
LegendaryAxe 
Nectaris 
P 47 Airforce 
Power League 
Shada 

SjDace Harrier 
Tiger Heli 
Wars of Death 
World Stadium 



NTSC Version 
Adapter 
Break In Billard 
Deep Blue 
F 1 Pilot 
Fighting Street 
Gun Head 
Momo 

Ninja Warriors 
Pacland 
R-Typel 
Shanghai 
Super Albatross 
Ultraspace Story 
Winningshot 
Wrestling 



SEGA MEGA DRIVE -SEGA MEGA DRIVE -SEGA MEGA DRIVE 



RGB Version 
Joypads 
Alex Kidd 

Military Commander 
Thunderblade 



PAL Version 
8 Bit Adapter 
Altered Beast 
Phantasy Star II 
Thunder Force 



Multi Version 
Kabel 

Ghosts'n Ghouls 
Space Harrier 
World Cup Soccer 



NTSC Version 
Modem 
Ken North 
Super League 
8 Bit Software 



GAMEBOY - GAMEBOY - GAMEBOY - GAMEBOY - GAMEBOY 



Grundgerät 
Mahjong 



Kabel 

Super Mario Land 



Adapter 
Tennis 



Alleyway 
Tetris 



und vieles mehr erhalten Fachhändler mit Gewerbeschein (und nur diese) bei: 

EC ELECTRONICS 
Christophstrasse 8-D 8000 München 22 -Tel.: 089/299530 Fax: 089/291402 
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Conflict Europe 



Amiga (Atari ST, MS-DOS) 
85 Mark (Diskette) * PSS 



Grafik: 62 Sound: 48 Schwierigkeit: mittel 
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Atomar geht die Welt zugrunde: Strategiesplel für Hartgesottene 




Man muB schon ein Generaiis- 
simo sein, um die Oberhand zu 
behalten, denn der Compuler- 
gegner spiell recht gewilzt. Also 
muB man verlleren, kapitulieren 



oder ein strategisches Bombchen 
schmelBen — und das endet fast 
Immer im totalen Vergeltungs- 
schlag (73400000 Tote). Diese Sl- 
niulatlon zeigt's: Kriege bringen 
eben nichts alsTote und Atomkrie- 
ge lassen sicii nictit gewinnen. 
Von "Gewinnen" zu reden, ist 
blanker Hohn. Leider lost die 
Erstschlag-Mentalität "LaBt Euch 
nicht von den Neutronenbomben 
unterkriegen" keine (Atom?-) 
Bombenstimmung aus — icli 
find 's ziemlich widenwärtig. 



In "Conflicl Europe" werden 
die ersten 30 Tage des drit- 
ten Weltkriegs ausgefocti- 
ten {natürlich nur am Com- 
puter). Die Simulation beginnt 
wie sich das für einen mo- 
dernen Krieg gehört — am 
Schreibtisch. Hier entscheidet 
man, ob man die NATO oder 
die Warschauer-Pakt-Truppen 
in Europa steuert. Fünf ver- 
schiedene Szenarien gibt's im 
"Erstschlag-Angebot". 

Dann wird in die Kommando- 
zentrale übergeblendet. Wie in 
jeder "klassischen" Kriegs- 
Simulation schiebt man seine 
Armeen über Stock und Stein. 
Außerdem holt man in der Zen- 
trale diplomatische Naclirich- 
ten ein, liest die neuesten 
Frontberichte oder läßt seine 




Atomarer Erstschlag, chemisch gewürzt — Wer hat da den falschen 
Joystick-Knopf gedrückt? (Amiga) 



Chemiker am neusten Giftgas 
werkeln. Nach Eingabe eines 
Paßwortes und eines markig 
klingenden Namens regnen 30 
unterschiedliche atomare, che- 
mische oder konventionelle 
Bombenteppiche auf den Geg- 
ner nieder Hat man konventio- 
nell gesiegt oder die (Mensch- 
heit in den nuklearen Winter 
geschickt, bekommt man sei- 
ne Feldherrn-Einstufung und 
die Zahl der Toten angezeigt — 
makaber, makaber. In der 
Packung liegt ein flapsig ge- 
schriebenes Handbuch, die 
Texte auf dem Bildschirm wur- 
den schlampig eingedeutscht. 
Kleine Kostprobe: "Verstrah- 
lungsrat" ist keine Unterabtei- 
lung der UNO, da fehlt einfach 
ein "e". s\ 



NTERNATIONAL /f^i 

Inh. Elke Heiamüller V^^^ 



SOFTWARE 
KÖLN 



«MID« ST MS-DOS 



Arclilpelapot dt- 
BloDdwycri 
Cfllllomla aafnfq dl. 
Chi uns KiiEtg dL- 
Durgeon MiElsr dl. 
El Iis dl. 

Riggtr dl. 
FIcnHihFiidv 



49,9(1 
09,00 

lam 

».90 
09,90 



09,90 
Ol .OD 
49,90 
M,9D 
09,90 
00,00 
».90 



MOUIItloriiill»,dl, M.90 51.90 
I 69.00 
I 09,90 



ESSAlUckSug es,9D 
Cunc a.1. ArunOond 7d,90 

F-ISStrIUEiglill U.SO 
Hllltrar 
Kiill i\. 

MIcrflpDoaui; dt. 
PdDuIdjk dl.' 
Jit Flgblii 



Gl ,90 
51,90 

G9.9D 
61,90 
9S.9D 



e9,90 
71.90 
91,90 
Gl ,90 
51,90 
SO. 90 
El ,90 



F10 CsmUrl Pilot dl. 
Coninipdl. 
Grend Prii Olmilt 
Kariie dl. 
Kick ort dl. 

KlflQdOfn Of EflDlBldflt. 04.9D 
KulIdL S),9D : 
Wr.Hellill. " 



69,00 I 
09.90 I 
61,00 
01,90 
39,90 : 



. Vimqd Dir NU lUPS D PPHIOriBDe 
r «iminihilillililllrUliaL.ATJUIIST. 
liI.ini.EEDL.IIIDEDidaurtdI<C[agl4i 
BiBiBlnBkItirinIläElamHIiljf 



24SI(I, Bestellannahme 

(biniÜHEBlmlir) 
'PnUuairumii akfl Irtliiiiiir 
iDitinilln 





AMIH« 


SI 


Llisni lumTlIEn dl. 


il.9D 


04.90 


Ol Impirlum dl. 


61.90 


61.90 


PddI orPadlditEe ' 


61.90 


01.90 


Püning Shflt 


69.90 


49.90 


nnlis II. 




01.90 


PD)>|]laill dl. 


61.90 


61.90 


Paitülau lM\t'\Li\\. dl. 


19.90 


19.99 


PDHfldromfl dl- 


61.00 


61.90 


PliaNDh dl.- 


M.9D 


01.90 


RtlF Nondi dl 


61.00 


61.90 


ShlnDbl 


il.90 




SliadQir Ol [hfl Bfljil 


S9.00 




SDCCBiMandSBiDlui d 


39.90 




Slm ciLv dl. 


79.90 




Vindm Dt. 


M.9D 




Xenon Z 


01.90 
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Wellere Neuerscheinungen uorrällg! Bitte nachrragenl 

Computer Softwarevertrieb 
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•S 02Z1/B04493 und 604496, Fax 0221/609003 
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SOFORT-BESTELLUNG 
PER TELEFON: 
0911/288286 



Warum 5DIHC 



£11*0 FniM 



DVNHXEX 



Let's work together 

PC-ENGINE 
PC-Engine RGB PC-Engine PAL & RGB 

mil 1 Spiel nur 449,- mil 1 Spiel nur 519,- 

BloodyWolI 109.- N!n|a Wairiors 109.- 

GunHed 109.- OrOyne 109.- 

ViflilanlB 79.- R-Type 1 79.- 

5EGA MEGA DRIVE 
Sega Mega Drive RGB Sega Mega Drive PAL 

mil 1 Spiel nur 449,- mil 1 Spiel nur 449 

Ata Kidd 134,- Ghosfn Ghouls 134.- Ken Nonh 134 

M.Csirmarüer 134,- Allered BeasI 134,- Basebali 134 

AMIGA 

RVF-Honda EB,- Rocl^'n Roll 39,- 

Xenon II 66,- SimCity 76.- 

* BiltB tonjätn Sie unsarg kostenlasB Preisflsta an * 

Service-Line: 23 01 / 41 34 24 stunden 

Puriäandtfrujigcn Irrtümer vorbehaltan 

Inh. Hans-Jürgen Grahl, Nalorper Str. 6, 4755 Holzwickede 



PC-Eng Ine PAL 

mit 1 Spiel ... nur 4S5,- 

TigarPIlol 109,- 

Vaksa 109.- 

Vldory Run 79,- 



F-IBCombal 69,- 

Ind. Jonas 76.- 



ULTIMA 3 

Der Hit iür den C 64 auf 
Disk, Originalversion zu 
einemtanlastischen Preis 

nur DM 19.90 



AlloPfoisoslnütiiiSBiaiJtüßnpfoieü Bai Vaisanü bof^cirwn w/r Jir>te'''ge Ss'bstkosigrr: 
ipßf VtfiRflssff mrf ÄJret*. OM3.50. bei Veisitnl por filüchn-ifiinB Ditf 5.90 ;o Sentiing. 



T.S.DaiensL|5tenie 

DENISSTRASSE 45 • 8500 NÜRNBERG 80 ■ TELEFON 09 11/288286 



Bltls Anscnnni"'-'" — — unlerscIirUI 





Was passiert, wenn friedliche Enten wütend wer- 
den? Dann explodieren 5ie! Dafür haben 5ie 
einen guten Grund. Ihre Freundin ist vom bösen 
ACHACHA entführt worden. Also machen sich Bin 
und Pin sofort auf die 5uche. Einfach Ist es aber 
nicht, wenn boxende Krokodile, bissige Munde und 
rollschuhlaufende Katzen einem entgegenkommen. 
Aber Entenhelden bleiben hartnackig! Denn ihr rechter 
Aufwärtshaken Ist auch nicht von schlechten Eitern. Diese 
Maken können 5le austeilen auf C54, Amiga, 5T und CPC 




3 Hsliccpler E 


54.- 


■ KinosOu(i»tTr(>(o£H 71,- 


- GSS Altju^h Submärino 


77.- 


Kull 


74,- 


ACE2D 


46.- 


Lancslel 


48.- 


AdvmiuraCraalor 


99.- 


Leisure SuH Larry.,. E 


61.- 


Alt, HealKyCKyD 


54.- 


- Leislers suil Larry 2 E 


69,- 


AmaHcan Lnhochay E 


G1-- 


Lijenz 7 um Tölen 


76.- 


Archipal Beagolsa E 


79,- 


LorrbaidRAC Bailoy D 67,. 


Aslorbi 


SS.- 


Maccedam Bun«, DEH 


50.- 


BaEancfi <A Powäf EH 


7n.- 


Man HunloF E 


79.- 


BaJanceo< Power 1930 


6E,- 


MarilbD 


57.- 


Baid's Talg 1 ED 


66,- 


Milenium2.2D 


73.- 


Baid's Tals 2 ED 


61,- 


Molo Gross E 


69.- 


Bedläm 


50,- 


Murder in Venioa D 


56.- 


Berlar dead ihan Alien 


50,- 


Oil Imperium DEH 


57.- 


Biilaid SimuEtiTQr 


66,- 


OK Shore Warrlor D 


48.- 


QionicCommando 


47.- 


Oul Run DE 


61.- 


Qladi Jack Academy 


79.- 


PC-GoU Hils 


48.- 


• Blood Wych DEH 


99.- 


Personal r^ightmare DE 95,- 


BluebsiryO.GestponsIDSS,- 


PhaTasm 


63.- 


BSisenlieber EKD 


69.- 


PHM Pegasus DEH 


63.- 


Bauldei Oash 2 


27,- 


Police Quesl E 


54.- 


BauldsF Oash 2 


27.- 


• Poles Quesl 2 E 


61.- 


California Games 


60,- 


Poolol Radianc^ 


63,- 


Caplain Blood DH 


61,- 


T,PiBsilBrt is nissing 63.- 


Citf rier Command D 


72.- 


Rogue 


Z7.- 


ChamoniiChale. DEH 


66,- 


Running Man D 


67.- 


CSass 


66.- 


Eaboleur £| Au, Angel) 


37.- 


Chossmasl« 20CO D 


71,- 


Saured Lord E 


67,- 


CliuckYeassrs 2.0. D 


71.- 


Sherlock 


79,- 


Circüs Atraction 


57.. 


Sldewinder DE 


28.- 


Circüa Ganw D 


71.- 


Sibheod 


77.- 


• Corvotio DEH 


99.- 


Sorruner Olyrnpiade SS 


71.- 


Curseo. t. Acure ßonda 


52.- 


Space Quesl EH 


54.- 


Cul TtiroolB EH 


75.- 


Spa» OuB3t2eH 


54.- 


- Dakar B9 


55.- 


Space Ouesl 3 EH 


69.- 


DofcanSD 


63.- 


Starilighl EH 


63.- 


Defander □! Iho Crown E92.- 


Strugoese D 


83.- 


Duhungslbuch D 


55.- 


STar Rank Bojrlr>g 


66.- 


EIHe 


71.- 


Star Trek E 


71.- 


Emmanuel le DZ 


53.- 


Stal ionlall EH 


75.- 


EpiA-Compilalion II 


63,- 


Slallar Crusade 


83.- 


F16 Falcon DH 


99.- 


Slorm 


25.- 


FieFaleon (ATiEGA) 


99.- 


SubBaMle EH 


61.- 


Final Assaull 


48- 


Teenage Queen 


55.- 


Fire and FoeqbI D 


61,- 


Test Dnve II EH 


69.- 


MS Fliohl Simul.3,0 DEM22,- 


Tetris EH 


73,- 


FussballWanagerZD 


M,- 


Thundorc Thoppar HE 


61,- 


Galaclic Co nq ueror 


63.- 


Trajn D 


63.- 


Gnome Ranger 


37- 


Univ. Mll.SimulalionO 


71.- 


Goldrush EKD 


79,- 


UMS Scenark) 1 □ 


37.- 


Grand Prin Tennis 


29,- 


UMS Scenario2 


37.- 


Grand Monsler Slam DE 53.- 


Vorgotlan WorUs 


51.- 


Hanse DE 


69,- 


Walbireel WiiiardD 


59.- 


Hoslages D 


61.- 


wmow 


63.- 


Ir^dian Mission 


49,- 


Winlar Edition 


92.- 


Indiana Jones III 


65.- 


WÜness EH 


75.- 


Jagd auf m. Oklobar D 


71.- 


World Games 


61,- 


Jet Rghler E 


95,' 


World SeiBs Baseball E 45,- 


King Ol Ihe Bsaoh E 


66,- 


Yu^i'B Revange D 


71,- 


Kings Ouest 4E 


66,- 


Zak McKracken EHD 


61,- 




Telefon 0214- 9 38 04, FAX 0214- 9 58 04 
Filiale Düsseldorf; 0211- 7 33 G6 60 
EASY Software Vertrieb, PesHach 250 166, 
5090 Leverkusen 1 

Alle Preise in DM, Spiele laufen n^ CGA-Karls, E- lus, 
EGA:H-IU5, Herc'jles, 0- daulschoo Manual, Vorsand per 
Vorkassa 5.- DM. MN 8.- DM |nur lOr Speie). Auslardsver. 
sandgrundsälflicti per Vorkasse undiuiügbdi 22.- DM Ver- 
sand kasi an. 



Steel (Amiga) 



Ein kleiner Roboler muß in einem riesi- 
gen Raumschiff Cartridges sammeln und 
sie zu anderen Punkten im Schiff bringen. 
Die Räume des Schiffs haben die Größe 
des Bildschirms, Verläßt er links und rechts 
die Räume, wird auf ein anderes Bild um- 
geschaltet. Feinde gibt es natürlich auch. 
In Form von wild gewordenen Robotern at- 
takieren sie den Kleinen. Sie treten so 
zahlreich auf, daß man sich kaum auf die 
Suche konzentrieren kann, und der Robo- 
ter schnell kaputt ist. Die Grafik ist hübsch, 
Musik nicht vorhanden, der Frust um so 
größer. Dies istkein Spiel, daß man seinem 
Diskettenschacht antun sollte, hi 




POWER-Wertung: 24 
Amiga (Atari ST) 
59 Mark * Hewson 




RVF (Amiga) 



gut wie keine Änderungen 
gab es bei der Amiga-Umsetzung 
des Rennspiels "RVF". Die Honda- 
Ivlotorrad-Simulation macht immerhin we- 
sentlich mehr Krach als auf dem ST; das 
lulotorengebrüll in Stereo klingt recht be- 
eindruckend. Das gelungene Spielprinzip 
und die flotte Grafik sind gleich geblieben. 
Wer Lust auf die Teilnahme bei einer 
fvlotorrad-Weltmeisterschaft hat, wird an 
dem Programm seinen SpaS haben. Von 
der Gangschaltung bis zum Tachometer 
bietet RVF gepflegte Rennsport-Unterhal- 
tung, hl 



POWER-Wertung: 84 

Amiga (Atari SJ, MS-DOS) 

79 IVIark (Oisketle) * MicroStyie 



F-16 Combat Pilot (Amiga) 

Nach den Versionen für PCs und den 
Atari ST dürfen sich jetzt auch Amiga- 
Hobbyflieger in den "F-16 Combat Pilot" 
setzen. Gewaltige Unterschiede zur ST- 
Fassung (Test in POWER-PLAYmO) gibt's 
nicht. Nur das Titelbild hat ein paar Farben 
mehr und der Sound ist etwas kerniger. 
Gerade beim Sound hätte man aber noch 
ein paar Sachen drauflegen können. So 
röchelt der Nachbrenner immer noch wie 



ein Käfer beim Ampelstop. Sonst blieb bei 
dem guten Flugsimulator mit vielen Mis- 
sionen und garantiert langem Spielspaß 
alles beim alten. mh 



POWER-Wertung: 84 
Amiga (Atari ST, MS-DOS) 
79 bis 89 IVIark (Diskette) 
Digital Integration 



Castle Warrior (Amiga) 

Wieder einmal muß sich ein wackerer 
Recke durch ein großes Schloß kämpfen, 
diesmal, um einem bösen Zauberer einen 
Heiltrank abzuluchsen. Das Schloß ist in 
sechs Abschnitte aufgeteilt, wobei jedes 
Level ein jeweils eigenes kleines Spiel ist. 
Zum Beispiel muß man zu Beginn durch ei- 
nen Gang mit Händen und Fledermäusen 
laufen, um sich zum Schluß einer Riesen- 
schlange und einem Monster zu stellen. 
Auf Knopfdruck werden mit gähnender 
Langsamkeit fliegende Totenköpfe zerteilt. 
Es kann gesprungen und nach links oder 
rechts ausgewichen werden. Die anderen 
Abschnitte stellen weitere Aufgaben, die 
Steuerung bleibt jedoch grö8tenteils 



pj^j->^ii— - ■ ■ ■•■ 



POWER-Wertung: 39 
Amiga (Atari ST) 

85 Mark (Diskette) * Delphine Software 



gleich. Die Grafik ist gut; ein großes Lob 
auch an den Musiker Jean Baudiot, der 
schon den Sound-Track zu "Bio Challan- 
ge" schuf. Wegen der spielerischen 
Schwächen kann man "Castle Warrior" je- 
doch getrost im Regal stehenlassen, hf 



Grand Prix Circuit (Amiga) 

Der "Grand Prix Circuit" findet jetzt 
auch auf dem Amiga statt. Die Grafik ent- 
spricht ziemlich genau der MS-DOS/EGA- 
Version. Nur der Sound ist ordentlich auf- 
gebohrt worden. Steuern läßt sich Ihr Ren- 
ner auf dem Amiga nur mit dem Joystick, 
leider geht gegenüber der Tastensteue- 
rung auf PCs ein wenig an Fahrgefühl flö- 
ten. Der Spieispaß wird dadurch kaum 
geschmälert. Freunde von Rennsimulatio- 
nen kommen an diesem Programm nicht 
vorbei. go 



POWER-Wertung: 80 

Amiga (C 64, MS-DOS) 

49 bis 79 Mark (Diskette) * Accnlade 
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Was lange währt, wird Qualität. 

Und Thaüon ist Qualität. In Konzept, Grapliikdesign und 
Sounds. Das Ergebnis kann sich wahrlich sehen lassen und 
so ist Thaüon bereits vor Erscheinen des ersten Titels ein 
internationales Label, das von der internationalen Presse 
und Fachleuten mit Erstaunen und Anerkennung bedacht 
wurde. Chainbers of Shaolin, Seven Gates of Jambala, Warp, 
Leavin' Terramis und nicht zuletzt Dragonflight sind die 
ersten Produkte mit denen TahÜon bis Dezember durch- 
startet. 



„ . 

Intormationen? g 
Cqupoii ausfüllen und abschicken 

Name: ■ i 

Straße : 

PLZ:^ Ort; 



An: Ariola-soft GmbH, 
Haupstraßc 70, 4S35 Riecbcrg 2 



Gut gemacht, Thahon. 










Wenn das Wunderland zum Monsterland wird, 
kann eigentlich nur der Wunderknabe Tom- 
Tom den Frieden wiederherstellen. Vor dem 
entsetzlich flammen^puckenden Drachen 

1 I^EhA und seinen furchtbaren Kollegen wird 
^^'^^^ gekniffen, 5chon gar nicht, wenn man 
■9k einen C64, 5T, Amiga oder 
CPC besitzt. Also zur 
5ache! 

Um dem MEKA eins überzubra- 
ten, gilt es sich mit seinen 
Beschützern auseinanderzuset- 
zen. Geredet wird da nicht viel! 
Aber immer schön vorsichtig, 
denn wer weiS, was 




SUPER WONDHRBOYT" and S£CA° are Irademaiks of SEGA ENTERPRISES LTD. 
Thisgame has beeti manufscdired underlicence from Sega EntorprisüS Ltd., Japan. © SECAAVeslone 19B7, 1938. 
Marketing: Aclivision Deu Ischl and, ein To chlemnti^ [nehmen der Mediagenic GmbH. ExklLiiver Verlrieb: AriolaSoft GmbH. 



Battie \fälley (Amiga) 

Wahlweise mit einem Panzer oder ei- 
nem Hubschrauber darf bei diesem Ac- 
lionspiel eine Landschaft erl^undet wer- 
den, die von feindlichen Geschützen nur 
so wimmelt. Spielziel ist die feindliche Ba- 
sis, die man innerhalb einer Stunde errei- 
chen muß. Bei jedem Treffer werden einem 
jedoch kostbare Minuten abgezogen. Eini- 
ge Geschütze sind nur mit dem Hub- 
schrauber, andere nur mit dem Panzer zu 
vernichten. Einen Zwei-Spieler-Modus, 
der sich hier eigentlich anbieten würde, 
gibt es jedoch nicht. Die Grafik des Spiels 
ist dürftig, und eine Musik dudelt nur im Ti- 
telbild vor sich hin. Selbst hartgesottene 
Baller-Begeisterte suchen bei diesem fa- 
den Actionspiel schnell das Weite. hf 



POWER-Wertung: 37 
Amiga (Atari ST) 
59 Marli * Hewson 



Rainbow Warrior (ST) 

Das erste Öko-Com puterspie) "Rain- 
bow Warrior" entstand in Zusammenar- 
beit mit der Umweltschutz-Organisation 
"Greenpeace". In sieben verschiedenen 
Aclionspiel-Teilen arbeitet Ihr Euch von 
der Walrettung bis zur Spraydosen- 
Vernichtung durch ein ausgedehntes 
Umwelt-Programm. Die ST-Umsetzung 
wurde gegenüber der C 64-Version gra- 
fisch erheblich aufgemotzt. Spielerisch 
blieb alles beim alten; die sieben Teilspiele 
sind nicht allzu anspruchsvolle Geschick- 
lichkeits-Tests. Und die ST-Version sieht 
zwar besser aus, spielt sich streckenweise 
aber schlechter als die C 64-Fassung. Ein 
gutes Thema macht eben noch lange kein 
gutes Spiel. h/ 




POWER-Wertung: 39 

Atari ST (Amiga, C 64. CPC, MS-DOS) 

39 Marie (Kassette), 

49 bis 79 Marl« (Diskelte) * MicroSlyle 



Airborne Ranger (ST) 




POWER-Wertung: 77 

Atari ST (Amiga, C 64, MS-DOS) 

59 bis 85 Mark (Diskette) * Microprose 



Ein Ranger tigert durch den Wald und 
macht die bösen Feinde kalt — das Spiel- 
prinzip von "Airborne Ranger" läßt sich 
schnell auf den Punkt bringen. Die ST- 
Version ist fast genau so spielbar wie das 
C 64-Original, man ist lediglich etwas flot- 
ter am Ziel, da das Sprite schneller rennen 
kann. Außerdem sieht die Grafik nicht 
mehr so f uzziig aus und der Ranger kann 



sein Mord-Köfferchen individuell be- 
packen. Doch wie kann ein so spannendes 
Spiel eine derart schlechte Musik haben? 
Wer Adlon mit Anspruch mag. sollte 
schleunigst das Messer wetzen und sich 
das Spiel kaufen. Zart besaitete Naturen 
und Alptraumgefährdete sollten allerdings 
vor dem Kauf probespielen, denn im Spiel 
geht's nicht gerade zimperlich zu, a.\ 



P« Pirates (ST) 
" Woran denken Sie bei 
Spaniern und Schönheilen, 
Schätzen und Seglern, Ka- 
nonen und Karten, Rapiere und Räu- 
bern? Klar, es kann sich nur um "Pirates" 
handeln. Die Piraten-Simulation hält sich 
hartnäckig seit 22 Monaten in der POWER 
PM>'-Hitparade und hat auch nach fast 
zwei Jahren kein bißchen Staub ange- 
setzt. Bei der neuen ST-Version hortet man 
Schiffe, ficht gegen Kapitäne, heuert 
Mannschaften an, verhökert geräuberte 
Ware und parliert mit errötenden Gouver- 
neurstöchtern. 

Spielerisch hat sich auf dem ST nichts 
gegenüber der C 64-Version geändert. Le- 




POWER-Wertung: S7 

Atari ST (Amiga, C 64, MS-DOS] 

59 bis 85 Mark (Diskette) * Microprose 




...ms 

Software - Paradies ! 

Riesenauswahl! 



Software- Katalog! 

Fordern unseren 
hoälenlosen 
Soflware- Katalog anf 

• über 100 Seilen stark 
«randvoll irit Programmen 
und Computefbüchem 

Heule nocti nösenslehenden 
Qutscneiri arjslülen 
und ernsenden 




Wähien Sie aus 
über 5000 Programmen und 
über 2000 Co mput erb ü ehern 
Ihren Artikel. 

In Selbstbedienung, oder 
mit fachkundiger Beralung, 
ganz wie Sie wünschen. 



sÖftshÖp9 

Itir Computer träumt von unsl 

4100 Duisburg 1, Srinnenwall B3 
Tel,02O3/2Z409,Fax;O203/29756 



für einen der 
umfang reichsten 
Sottware-Kataloge 
Daulschlandal 



Name : _ 



ANGEBOT DES MONATS 



n Xenon IL dt. .~f 

I 1 F16 Mission Dlsk, dL ^ ^ 

□ F15 Sinke Eagle ir PC 



GQ,- 
56p- 
89.- 



Dalum 



UnlerschfJ[ 



Sio marliten besl eilen? 
Einfach anltreujerL, Atsander einlragon. 
untoFfichreitisn und an 
untenstehenüG Adresse schicXen 
Versand erfolgt per Narzhndhme 
zuzüglich e,-OM VersandFioslen 
L KAEikiq iticinü Uii^dndi<D3ri>rLriiM' ; 
SQFTSHOP, SonntitwaJ fliJ, 41D0 Ouiabuig 1 
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diglich die Grafiken sind etwas detaillierter 
gezeichnet; außerdem werden Schiffe und 
Piraten mit der Maus gesteuert. 

Für alle, die sich ungern mit Fremdspra- 
chen herumschlagen, gibt'sein deutsches 
Handbuch. Die Texte am Bildschirm sind 
nach wie vor in Englisch. Wer ein MIDI- 
Instrument besitzt, Itann es mit dem ST 
koppeln und dann stilechte Barockmusik 
genießen. a\ 

Eye of Orus (ST) 

Auch wenn's exotisch aussieht und 
ägyptisch tönt: "Eye of Orus" spielt sich 
schlafmützig. Ein Pharaonen-Sprite mit 
Säbelschnabel verwandelt sich in einen 
schießenden Vogel und rennt dabei durch 
Räume voller Gegner, die ihm bei Berüh- 
rung Energie abziehen. Das dauert ewig, 
so daß man schlaff am Joystick hängt und 
mannhaft dem Drang widersteht, in der 
Nase zu bohren. Leider könnt ich in Eye of 
Orus nichts Neues entdecken, da hat man 
wohl auf altbewährte Aclion-Magerkost zu- 
rückgegriffen — das gab es alles schon. 
Technisch gibt es nichts auszusetzen, die 
Grafiken sind toll, aber der Rest? ai 




POWER-Wertung: 46 

Atari ST (Amiga, C 64, MS-DOS) 

35 Mark (Kassette), 

49 bis 79 Mark (Diskette) * Logotron 



California Games (ST) 

Rekordverdächtig spät ist die ST-Version 
des Epyx-Klassikers "California Games" 
erschienen. Doch das Warten hat sich ge- 
lohnt, denn grafisch und spielerisch sind 
die sechs Freizeitsport-Disziplinen prima 
gelungen und nutzen den ST bestens aus. 
Die Grafik übertrifft eindeutig die der 
Amiga-Version, was ein ziemliches Ar- 
mutszeugnis für deren Programmierer ist. 
Auf dem ST macht California Games mehr 
Spaß als auf dem Amiga. h\ 




POWER-Wertung: 80 

Atari ST (Amiga, C 64, CPC, MS-DOS) 

35 Mark (Kassette), 

39 bis 79 Mark (Diskette) -k Epyx 




Maniac 
Mansion (ST) 



\^ Der Vorgänger des Nr.1-Adventures 
"Zak McKracken" erscheint jetzt auch für 
ST und Amiga: "Maniac Mansion" ist ein 
herrlich verrücktes Abenteuerspiel. Die ir- 
re Story um den verrückten Wissenschaft- 
ler Dr. Fred und seine noch verrücktere Fa- 
milie wurde gegenüber dem C 64-Original 
nicht geändert. Die Grafik ist sichtlich ver- 
feinert worden und das Eingabesystem ist 
so gut, wie man es von Lucasfilm Games 



gewohnt ist. Maniac Mansion ist ein Hei- 
denspaß für alle, die witzige Adventures 
mit gewieften Puzzles lieben. Das Spiel 
hat kaum Staub angesetzt und wird ST- 
und Amiga-Besitzer begeistern. Eine kom- 
plett ins Deutsche übersetzte Version soll 
in Kürze erscheinen. h\ 




POWER-Wertung: 88 
Atari ST (Amiga, C 64, IVIS-DOS) 
49 bis 79 Mark (Diskette) 
Lucasfilm Games 



Virus (IVIS-DOS) 

über das Actionspiel "Virus" braucht 
man eigentlich kaum noch ein Wort zu ver- 
lieren. Jetzt dürfen auch PC-Besitzer ei- 
nen Gleiter über eine 3D-Landschaft steu- 
ern und müssen auf Aliens ballern, was Ta- 
statur, Joystick oder Maus hergeben. Nach 
anfänglich frustreichen Erfahrungen mit 
der vertrackten Steuerung macht Virus ei- 
nen Mordsspaß. Leider läßt sich die volle 
Farbenpracht nur in aussreichender Ge- 
schwindigkeit auf einem AT genießen. XT- 
Benutzer müssen mit CGA-Grafik vorlieb 
nehmen, um eine einigermaßen anständi- 
ge Geschwindigkeit zu erzielen. mh 



POWER-Wertung: 75 
MS-DOS (Amiga, Atari ST) 
79 Mark (Diskette) -k Flreblrd 




maQgeschneldert - unkompliziert - universell - aktuell 

die Akustikkoppler von WOERLTRONIC 



Allgemeine tectinlsctie Daten: 
• Strom veisorgurg; 9-Voll- Block/ Akku. SchnItlstBlIe, EiL Netzteil 
Schnitlstelle: V24/RS 232 
wahlweise indüktive/akusliache Kopplung 
• Auto malische KaralwaW • Vbllduplei 
Answer- und OnginatemoduB 
• Abnehmbare Multen # Mads in Gerniany 
MilDBP-Zulassungsnummer 




WOERLTRONIC — dataphon 2400 B 



WOERURONIC - ftalaphon 2100 B 

• Oti«riFoaur>ae0«acliMlndiHk4[t: 110 Boi^d Simplex. 

30O/3O0. laoo/iaoo. afloo/aacosaNii wicilipIeh 

• BTX: l2tXI/120D, 24aDf24DC Band UulldUDlei 

• Sclinillslelle:V21/RS232.7pDilBeRundbui^sD;urTi BTX-Bnliiab im 
V22-Slande[d 

% Inlegiieiler adapUver Entzerrer 

V 9-Wlt-Akkii lind eitiarnas tjeuieil flertüren zum Lletorurritang 

• Unvorblndlldio ProlBemptehlung: DM 649.- 
WOEHUHONIC - dDtiphon h 21/23 il 

• ÜbiirIraeiingsgeschwind[BkGiL: 3aai30a eOO, laOC, 1200/75 Saud 

• DBT-OS-hampBlible Ründbuchso. BlX-IHnig 

• UnvarbEndlichoPrelsoniptehluiig: DM 300.- 
WOERLTRONIC - dDlsphon h 91 d-2 

• ÜbBrlraQiing&SDBChwindlokDil: 300/300 Biuid 

• UnvefbindlichoPrelsemplehtunfl' DM 219,- 

• K0MPLETT3ET5.beHtflhendaiiflAküHUkkDppiflr.0Atankflbai u.Snftware für 
IBM/Kompsllbls, ATARI ST, COM MODORECG4/12B/AMIGJt gaflan Aulpraii 

• BTX-ScnwerBdsccdeFfurlBU'KOMPATieLEeiif Anlrsgo 

intor 

WÖRLEIN GMBH & CO. KG 

Poatrach 4 ' GawerbeatraBe (Gewerbepark) 
D-8501 Cadoliburg 

TalelOD ei 03/82 94 oder B5 S2 - Telai 6 25 337 woeri d 
Te[elax091 03/80 53 
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Ghouls'n Ghosts 



Sega Mega Driue 

139 Mark (Modul) ★ Sega/Capcom 



Grafik: 78 


Sound: 73 


Schwierigkeit: schwer 


POWER-Wertung: 72 


i. 


i. X 


1 


1 1 1 








Ghouls, Gespenster, Gräber-Grusel 



Dem kernigen Ritters- 
mann, der in "Ghosfs'n 
Gobiins" seine Ange- 
lraute aus den Fängen eines 
abscheulichen Monsters be- 
freien mußte, wird keine Ruhe 
gegönnt. Im Nachfoigespiel 
"Ghouls'n Ghosts" muß er 
wieder lostigern, um seine 
Herzdame zu retten, die am 
Ende von fünf action haltigen 
Levels gefangen gehalten wird. 
Das Action-Spielprinzip ist 



größtenteils mit dem des Vor- 
gängers identisch: Herumren- 
nen, Hüpfen, Monster plätten 
und Extras sammeln sind an- 
gesagt. Ghouls'n Ghosts wur- 
de mit mehr Extras, schönerer 
Grafik und härteren Monstern 
aufgepeppt. Berührungen mit 
irgendwelchen Monstern oder 
Fallensindauf alle Fälle zu ver- 
meiden. Beim ersten Mal ver- 
liert Euer Riltersprite nur seine 
Rijstung und muß dann in Un- 




Groß, grün und gemein — das muß ein Dbermonsler sein 




Nichts für schwache Nerven! 
Ghouls'n Ghosls ist so schwierig, 
daß es so manchem Joyslrc(<> 
Riller vor Gram die Rüstung aus- 
zieht. Wenn es nicht "Conlinues" 
satt gäbe, hätte Ich das Modul vor 
Frust schon längst zerhackslückl. 
Spielerisch wird erfreulicherwei- 



se genug geboten, um Actio n- 
Freunde bei der Stange zu halten. 
Die vielen neuen Extras garantie- 
ren Abwechslung und die grafisch 
grandiosen Gegner motivieren or- 
dentlich, alle Levels kennenzuler- 
nen. Das Mega-Drive-Joypad ist 
mir allerdings zu klobig und gera- 
de bei diesem Spiel kommt es 
sehr auf gute Reaktionen an. 

Wer ein lidega Drive besitzt und 
Aciionspiele schätzt, sollte sich 
Ghouls'n -Ghosts zulegen. Es ist 
technisch sehr beeindruckend 
und das beste Modul, das bisher 
für dieses Videospiel-System er- 
schienen ist. 



terhosen weiterkämpfen. Beim 
zweiten Mal ist dann ein Leben 
futsch. Glücklicherweise ha- 
ben sich die Programmierer 
neue, feine Extrawaffen einfal- 
len lassen, mit denen Ihr die 
Gegner schnell wegpusten 
könnt. Zum einen gibt es die 
Standardbewaffnung: Lanze, 
Schwert, Dolch, Schild, Axt 
oder Feuerbälle. Jede Waffe 
hat ihre Vor- und Nachteile: Die 
eine fliegt gut und hat wenig 
Durchschlagskraft, die andere 
istnurlürden Nahkampf zu ge- 
brauchen, haut dafür aber or- 
dentlich zu. Nach Vedust eines 
Lebens behallel Ihr Euere letz* 
le era/orbene Waffe, mit der Ihr 
jetzt auch nach oben und un- 
ten schießen könnt. Zusätzlich 
verbergen einige Schatzkisten 
eine Super-Rüstung. Wenn Ihr 




Euch die Zauberrüstung über- 
stülpt, wird je nachdem, wel- 
che Waffe Ihr benutzt, ein neu- 
es Super-Exlra aktiviert. Wenn 
Ihr zum Beispiel einen Dolch 
Euereigen nennt, erscheint für 
gute zehn Sekunden ein wild 
um sich schießender Doppel- 
gänger von Euch. Mit der Lan- 
ze zusammen gibt's einen 
tüchtigen Blitz, der alles vom 
Bildschirm fegt. 




Ah. endlich mal ein anständi- 
ges Spiel für das Mega Drive. 
Das Spielprinzip von Ghouls'n 
Ghosts ist zwar nicht mehr das 
frischeste, bringt aber bei die- 
ser tollen Aufmachung immer 
noch Spaß, Gute, bis sehr gut 
gezeichnete Grafik, toller 
Sound, necl<ische Extras und 
harte Gegner lassen so schnell 
keine Langeweile aufkommen. 
Der recht hohe Schwierigkeits- 
grad verliert durch die Conti- 
nue-Funl(tion an Schrecken. 
Wer schon "Ghosls'n Gobiins" 
mochte, wird Ghouls'n Ghosls 
lieben. Ärgerlich aber, warum 
sich beim Mega Drive an weni- 
gen Stellen das berüchtigte 
Sega-Sprite-Getlacker ein- 
stellt. 



Mit der Spezialrüstung warft Ihr dicke Blitze — GleIcti hat der Sensemann niclits metir zu lactien 

HAPPY-COMPUTER SPECIAL 11/89 



Leider ist nicht in jeder Kiste 
eine Rüstung. Manchmal ver- 
sleckt sich dort auch ein Zau- 
berer, der Euren Ritter kurzfri- 
stig in einen Tattergreis oder ei- 
ne Ente verwandelt. 

Wer alle seine Leben bei der 
Rettungsaktion verbraten hat, 
kann mit beliebig vielen "Con- 
linues" im gleichen Level wei- 
lerspielen, mh 




Die weltweit erste "utrtweltfreund liehe" Softwarel 

Ein Action Game, das den Widerstand der Greenpeace — 
Organisation gegen Umweltverschmutzung und — Zerstörung zum 
Thema hat. 

Rainbowikirriors ist ein Spiel mit realistischem Bezug. Es simuliert 
sieben Aktionen von Greenpeace-Mitgliedern, die im Laufe der 
letzten Jahre durchgetilhrt worden sind. 





SPIELE TUR ERmCHSENE 



S?SfcroPrasrm5' RoonstraßeS 6503 Mainz-Kastel Tel: 06134/22235 

02101/E37S75 ' Vertrieb; Rushware Microhandelsges. mbH, Bruchweg 128-132, 4044 KaarsI, Tel.: 021 01/607-0 
Ma.fDo. lsM-l9M0bt Vertrieb Österreich: Karasoft. Darius • Schweiz: Thali AG 



Final Lap Twin 



PC-Engine 

109 Mark (Modul) * Namco 



Grafik: 69 


Sound: 65 


Schwierigl<e[t: mittel 


POWER-Werlung: 81 X 


i. i. 


X 


1 


1 


1 1 






Wenn wir eine Runde dreh'n, wirst Du nur meinen Auspuff sehen 



Erbittertes Ringen um Run- 
denrekorde und Meister- 
schaftspunkte — da bleibt 
keine Kupplung trockenl Bei 
"Final Lap Twin" können zwei 



Spieler gleichzeitig an den 
Start gehen, da der Bildschirm 
in zwei Hälften geteilt ist. 

Eine Meisterschafts-Saison 
umfaßt 16 Rennen auf ver- 




Final Lap Twin bietet so ziem- 
licii alles, was man von einem 
unkomplizierten Rennspiel er- 
wartet. Die pfeilschnelle Gra- 
fik und der dröhnende Moloren- 
sound sorgen für eine tolte At- 
mosphäre. Am meisten Spaß 
macht's natürlich zu zweit, aber 



auch wer alleine gegen den Com- 
puter antritt, wird gut unterhalten. 
Die ausgeklügeile Steuerung und 
die verschiedenen Spiel-Modi 
sorgen dafür, daß man lange Zeit 
mit Spannung seine Runden 
dreht. Während die F-3000-Ren- 
nen recht leichl sind, bietet die 
Fbrmel I eine echte Herausforde- 
rung. Durch mehr Simuiations- 
Aspekte hätte man die Langzeit- 
Molivation noch steigern können. 
Aber um schnei! ein paar kurzwei- 
lige Runden zu drehen, ist Final 
Lap Twin nahezu ideal: Eindeutig 
das bislang beste Rennspiel für 
die PC-Engine, 



liiuni£0 Ltt 3 (TTi 




Bei Überholungen wird die neue Position deutlich angezeigt 



schiedenen Pisten. Pro Ren- 
nen werden drei Runden ge- 
dreht. Um Punkte zu sammeln, 
müBt Ihr unter die ersten Sechs 
kommen. Das ist alles andere 
als leichl, denn insgesamt 26 
Wagen sind untenvegs. Und 
die computergesteuerten Boli- 
den flitzen recht geschickt 
durch die Kurven. Mit den bei- 
den Feuerknopfen wird ge- 
bremst und beschleunigt. 
Wenn Ihr einen Wagen mit Au- 
tomatik gewählt habt, könnt Ihr 
aufs Schalten verzichten. Gute 



Fahrer wählen aber einen Flit- 
zer mit Gangschaltung. Das 
Schalten per Joypad erfordert 
zwar einiges an Konzentration, 
doch als Lohn für diese Mühe 
winken ein paar PS mehr: 

Zwei Rennklassen sorgen 
für unterschiedliche Schwie- 
rigkeitsgrade. Bei den "F 
3000"-Rennen geht es noch 
relativ gemüttich zu. Erst wenn 
Ihr hier gute Plazierungen er- 
reicht, solltet Ihr Euch an die 
deutlich schnelleren Formel-I- 
Rennen wagen. hl 



Wir liefern schnell I Testen Sie uns ! 




p.c. Engine PAL + 1 Spiel 

anschlußfert. an jeden Fernseher 
P.C. Engine RGB + 1 Spiel 
P.C. Engine PAL/ 
RGB-Combl + 1 Spiel 
CD- ROM RGB 

Auswahl aus P.C. Eng ine - 
Sott wäre 
Fl-Dream Final Lap 
Rock an Break In 

Gunheil Sldearms 
BlüDdiwoll Orilyne 
Darios WDnderBayllKCD) 
Ml. Hell Altered Bea$t (CD) 

Olli Run Fanlasm Said. ICD) 

Beralts Qbei 50 Spiele direkt ab 
Lager ileferliai ! 



16-Bit-Megailrive 



NEU:Grundger»I PAL + 1 Spiel 

anschlüßlert. an jeden Fernseher 
Grundgeräl RGB + 1 Spiel 
Grundseräl PAL/RGB Comhi 
+ 1 Spiel 

Auswahl aus Megadrive- 
Software 



fllenKIdd 
Alle red BeasI 
Tetris 

Space Harri ei II 
Thunder Ferce II 



Power Dritt 
Ken Hoith 
Hamlio 

World Cup Soccer 
Ghost Goblins II 



Jetzt eingetroffen: div. Spiele lilr 
Mark III -Hdapler. z.B. : 
Solomons Kev, Calllomia Games, 
Alex Kidd III, Butmie BoDlile u.a. 

Wir liefern auch alle Artikel fUr das SEGA MASTER SYSTEM 
Fordern Sie noch lieiile unseren icoslenlosen Gesamt- 
kalalog an. 



Ihr Videospiel - Spezialversand : 

CWM - COMPUTERUERSAND THOMAS MUST 
PosHach 1212 3387 Vienenbura 1 
Telefon (0 53 24) 20 01 

Änderungen und imumer vorbehallon 





ysofi 



\iä\ Ro&orr tlinsliäuscr 

Terchweg 6 3550 Marburg 7 



Tel.(06421)/48ig72 Fax (064211/47526: 
Kostenlose Preisliste ar^fprtlenl 



M P Q n CT -Schneider-Straße 7 \^ 
IVIU'OUr 1 7401 Netisen, lel. 07473/1496 


■ndlani J(infla4iUii.> 09 flO 09 - - 
IfMbrd JOrtD» 1A[ilo<i> K SS U n 33 
^WttHK H 5fi AFI - - 

ropulAuK f< Simef 40 40 - - - 

F-it ■LlFD'i EogiD II - - m - - 
L:uru1hrhATLjnBQ>Vi - - 60 6B - 
HnJnTvf Wtrior m iB bD 3B H 
FLIek DiwitAeu« M 69 U 3C 
DalMtrom 62 — — - 
nBvyi4Dirti ta ba » u 3fi 

VBfiTiiiulor - 6B - - - 
WWfd Dreami i$ it V 42 

VlglUnU 4B <B H U U 
■Hflh 9c«l 67 n - « H 
CtmtMPMVtf iiaa - - M ö - 
Sloffping CnJf t.1* M » - - 
PMrdmnM (Btn Hütt tJ tz - - - 
Giibarr a a - 42 u 
riKlSultkUn^ K C - - - 
J»« lAellHn HdlF fl? - 42 35 
Cav^nutn LiQn'LTiiifrica - - 43 - 
EiKfv MwopoM Ifl 44 - - 
Dm Fufl^o. B « - - - 


lUcKlini BurnDn M ü SS - - 
Kiiii e« C9 - - 

CapEaln Pkwl 62 « 67 - - 
UiHir zun lOUn « M » 4 36 
iHDEici^ F«r 1 a a - n ^ 
TuvSiDfviDrHPi 4« - - - 
KbtkDP 41 O - - - 

IkneiDlLatD » i» « AS A3 
HVFUmOmlSO - n - _ ^ 
□Mom wbvn a a a ab - 
Od Impi-lum H M SO » 33 
Liiiini Tiiipar i-iD - - 62 4a - 
»fboli MM- 4e u 
inem Pni»« &KfB' it 69 611 16 34 
Tllan « M OS Af m 
HBBä qnfatill « - eO 46 - 

miiiiir - - - 

THyIjI Punill d a 66 66 49 
Himllfln tfflnICfl 60 AB 611 - - 

Fittruaaao eo - eo - - 
eiKk C>uldr4m MM- - - 
L^rUälDJH » S^ S5 - - 
PunM Salun Dar ^ 


Mo-Di 10M-15M 
Do-Sa 17.00-29.00 


PrepiianifBJunflBn vQJbdlTalrQn, 

üsie gegen Fre-unischiao m i ,- DM Bjieimorker PoriD 
Versa ndk<J5ten, Vorliasse ■-■ 5.00 DM / rJadirahme . ^,5D DU 
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DIE STADT DER 

L'OWEN 



ODER THE FINAL Sl 



Spätestens nach 3 Singapore Slings ahnst du, welches Kopfweh dir 
diese Cocktailscheußlichkeit am nächsten Morgen verursachen wird. 

Verbissen versucht der Organist in der Long Bar des Raffles die 
Touristen mit amerikanischen Schlagern an Somerset Maugham zu 

erinnern, 

Und in 24 Stunden wird Singapore die Schlagzeile der Nachrichten m 
aller Welt.sein. 

Warnung: 

Dieser spannende, sorgfällig recherchierte Thriller 
macht süchtig- Selbst wenn man den letzten Screen 

gesehen hat, wagt man nicht aufzuatmen. 
Das atemberaubende PM Artvenlure auf 3 Disketten 
mit den excelientesten Grafiken, die der Amiga je 
gesehen hat. ist ab Mitte Oktober 1989 überall für 
Amiga 500. 1 000 und 2000 erhältlich. 




presents 




■ "Die Kreuzritter der Gerechtigkeit'- , 

Viele Jahra muaian Sis Ihrsm Helmairend ferhblaiD8n,.daSiB im Heiligen Land für FriBaan-uruf Gerecti-' - 
IlgheFl kämpflen, , ' ' 

Nun.no esandsrZeii ist, tieiniiu hehren, tnüsssn SIS bei Ihrer AnkuntI fastsleilen, dae nlctils mehr co 
iBl, «riBBseinsi war. Ihr Oheim, ein roher ZeiigenossB. hsl Ihran Vater, Ben Kflrilg aBgeselil, dasZepier. 
der MachL an. steh gerisson und so das eins! friedliche Land in Unglück und Verdarben 'gesJutzL ' 
Sie sind völlig aul sich bsIBs) angeviiesen, in einem Land dar Ven-aier. Spione und Moiöbuben; 
Naiürllch werden Sie dlBS^ Schmach nichi einfach erduldsn, sondern nichts unversucht lasean, denThrcn , 
wieder- zuruck7uerj>tieml ■ ■ , 

Um Ihr edles Ziel iu enaichan. müKen Sie jedoch ersl das ganze larul bereisen, um »iieder ein paar^ 
•- Gelreue, um sich zu scharen. 

Verrat' und B^lrug lauern aul allen Wegen, und Sie wefdan mehr als einmal Ihr angelJOronBä Rasht In 
uniähiigen Prulungen wie BogensthieBen. Schwenkampt und Atmdrücken unter Beweis Etallpo und ver- ■ ' 
teldigen müssen. . , , ' . 

' Mit'rhranMannan-schlieflIich Warden Sie zürn SchloB ziehen und dem WächÜgGn Despoten die Siirn bieten! 
, In diesem ebenso großartigen wie au6etgewÖhnlichen mlttelallerljcheb'Abenlouor-SplQl sind Straiegie 

■ und KratI von gleicher Wii;htigkail. - ■ 

, .■Vsrtriet!: Rushwäm, .Distribution: Österreich, Karäsoft, Darius - Schweiz, Thait AG 



KoroSoft 



Jürgen Vieth 



AMIGA 



ArchlpGlagos, dt. Anfeilung 69,- 
Aslara^h, dl. Anitg. 69,- 
Balance Ol Power 1990 S4,- 
Ballisiii 53,- 
Saskelball 67.- 
BalllehSHKs 1942 59,- 
BlDod Money S3,- 
Btoodwych, dt, Handbuch 59,- 
Burtalo Bill's Roöao. öl. Anlig. 69.- 
Bundesliga Mananer. kpl. daülsch 56,- 
Conllid Eurcpe, dl. Handbuch 69.- 
Daily Double Horje Ftaclng, Bi. M. 55.- 
Dragon's Lair 90.- 
Dragon Wln|a 69.- 

Dungeon Masler, lipL dl, 1 MB 73,50 
ElilB, dl. Handbuch 69.- 

Firebrigado 73, SD 

F 16 Combal PJol, cfl. Hanflhucb 67,50 
F 16 Fatcon, dl. Handbuch 79.- 
F 16 Falcon-Wi5sion-Dlsk, dl. Hdb. 55,50 
Fllghl Sim. II, kompl. deulBch 89.- 
ForgoHen Worlds, dl. Anlail, 49.- 
Fugger. hpl. deutsch 55.- 
Grand Pili CIrcull. dl, Arille, 69.- 
Grand Monster Slam, dl, Anlig. 55,- 

Gunship. deulsches Handbuch 74,50 
Haid'n Heavy. dl. Anleitung 49.- 
Hollyday Makoi, dl. Anleitung 69.- 
imem. Krarala Plus, dl. Anlig. 69.- 
Journey 79.- 
Kaiser. Comp, u. Breiispisl.kpt. dl. 99.- 



KickOff, dl, Arleiluna A4.- 

KlngOom o( England 64,- 

IrdiaraJares (Grafik Adu.) kpl. dl. 69,- 

Kull, kpl, deulsch 56.- 

Llienz zum Töten, dt, Anleitung 53.- 

Lombard HAC Falley, kpl. deulsch 6S,- 

Lords 0. Ihe Rislng Sur, dl. Anlig, 78.- 

Micfoprose Soccer, dl. Anleitung 66,- 

Milfenium 2.2, deutsche Anleitung 69,- 

IVe« Zealand Story, dt. Anleitung 69.- 

Ollmpsiium, kpl deulscb 53.- 

Personal NIghlmare, Ol. Anlig. 79,- 

Populous. dl. Handbuch 65.- 

Poputous. Daiadisk {The pr. Lands) 39,- 

Powerdrome. dt. Handbuch 65,- 

Precious Mslal, dt. AnItg. i,Wi 50O 69,- 

Ricli Dangercus. dt. Anleilg. 66,- 

R-Type, dl. Anleilg. 69,- 

RUF - Honda, dl. Handbuch 65,- 

Silkworm, dl. Anlig. 53,- 

SIMCITV, deutsches Hb.. i MB 79,- 

Skwsak 49,- 

Spherical. dt. Anleilg. 55,- 

Tesl Driue 2,0, The Dual 69,- 

Scenery D. I dl.: CaliÜS.Carsje 33,- 

Thunderblade. dl. Anleilg. 64,- 

Waterloo, dt, Anleilung 71 ,- 

Wall Street Wizaid, kpl. deulsch 59,- 

XVBOTS, dl. AnItg. 67,- 

ZaK McKracken, kpl, deutsch 67,- 

Joyslick -ZODI^ER" 89,- 



ATARI ST 



Action Hghior, Ol. Anleitung 63,- 
Archipelagos, dl. Anleitung 69.- 
American Icehockey. dt, Anlig, 65.- 
Backgammon, kpl. deutsch 5B.- 
Balance ol Power 1990 S4.- 
Baliislli. dl, Anlig, 52,50 
Baltlehawks 1942 59,- 
Btoodwych, dl. Handbuch 59,- 
Bullalo Bill's Rodeo. dt. Anitg. 55,- 
Confllc! Europe. dt. Anleitung 69.- 
Daily Double Horse Raclng, dt. Anl, 55,- 
Demons WInler 64,- 
Dungeon Masler. kpl, deutsch 69,- 
EiHe, dt, Handbuch 69,- 
F 16 Combal Pilol,dt. Handbuch 67,50 
F 16 Falcon. dl. Handbuch 74,50 
F 16 Falcon -M Ission- Dlsk, dl, Hdb. 55,50 
FlighlSIm. Ii. komp) deulsch 99,- 
Fußballmanager if. Ind. E^p. Kit, dt 50.- 
Fugger. kpl. deutsch 55.- 
Kick OK, dl. Anleitung 44.- 
indiana Jones [Gialik Adv.) kpl, dt. 69.- 
Kings Quesl 3er Pack (sei, Vorrat) 69.- 
KingsQuesUV 79,50 
KutI, kpl. deulsch 55.- 
Lasl Ninia II. dl Antig, 69,- 
Llzenz zum Toten, dt. Anleitung 53,- 
Lombard RAC Ralley. kpl, deutsch 69.- 
Lords Dl ConquGSI, dl. Version 55.- 
Miitenlum deutsche Anleitung 89.- 
Microprose Soccer, dt. Handbucb 66.- 



New Zealand Störy, dt. Anieilung 55,- 

Öllmperlum,kpl. deulsch 53,- 

Personal Nightmare, dl. Anlig. 79,- 

Pirales, dt. Anleitung 66,- 

PolioeOuest 11 69,- 

Populous, dl. Handbuch 65,- 
Populous, Daiadisk (The pr. Lands) 39,- 

Piecious Hslal, dt, Anitg, 69,- 
Ouest I. Time-Bird, kpl. dl. (760 KB) 71 ,- 

Rick Dangerous 65,- 

RVF - Honda, dl. Handbuch 65,- 

SlikMorm. dt. Anitg. 63,- 

SkwsEk 49,' 

Space Ouesl III 79,- 

Spherical, dl. Anleilg. 66,- 

Slargilderl1,dl,Handbuch 69,- 

Slonntioopei 51,- 

STOS - The Tarne Creator 79,- 

STOS - Compiler 49,- 

STÖS-Sprlles 39,- 

STOS- Maestro 62,- 

STOS - Maesiro Plus 199,- 
Talespin. Adveniure Creator 75,50 
Tank Allack. Comp. u. Brettspiel, dt. 69,- 

Times Ol Lore, dl. Version 75,- 

Watenco, dt.Anleltung 69,- 

Wall Street Wizard, kpl. deutsch 65,- 
KENON ti, Uegablasl., dl. Anleilg. 69,- 

2ak McKracken. kpl. deulsch 67,- 

Joystick -Konii NAVIGATOR" 48,- 



IBM 



Archipelagos 75.- 
Sea Allack Sub EWCA/WCGA ■ 79,- 
American Icehockey W.- 
Balance Ol Power 1990 64.- 
Bard'sTaleil.dt Anitg. 64,- 
Balllehaivks 1942 ' SO,- 
Carriet Command 69.- 
Chuck Yeagei's 2.0, dt. Anlötg. 77,- 
Crazy Cars II ' 61,- 
Curse ot Iba Azur Bonds, dt. Anitg, "75,- 
Demons Winter 64,- 
Elite 69,- 
Emmanuelle, kpl. dl. ' 53.- 
FISSlrlkeEanieil' 89.- 
F 16 Combal Pilot ■ 57.- 
FigslBallhFighlerEGAHercui" 109.- 
F 16 Falcon. AT u. norm. Vers, je "95,90 
■ FlighlSIm, III. deutsche Vers, ' 126,- 
Alie lielerb. Scenery Disks Je 49.- 
First Over Germany 75.- 
Goldrusti ■ 64.- 
Grand Prit Circuit, dl. Anitg. " 57.- 
Gunship, Helicopler Sim, " 109.- 
Hillsiar. dl Anilg. ■ 69,50 
HorsB Racing 57.- 
Indlana Jones (Gral Ad»,) kpl, dl, 69.- 
Jel Fighler 99.- 
Pool of Radiance " 54.- 
Kings of Ihe BeaiSi ' 72,50 
Kings Quesl 3er Pack. " 69,- 
Klngs Quesl IV ' 96.- 
Kult, dl. Anieilung ■ 55,- 



LaslNinjail 69,- 

Lelsure suil Larry... ' 57,- 

Leisure soll Lany.,., II ' 79.- 

Life and Cealh (Chirurg leprgr.) 67,- 

Llzenz zum Tölen, dl. Anleil. 67,- 
Lombatd RAC Ralley. dt, Version ' 69.- 

Iilanhunler San Francisco" ' 79,- 

Mlcroprose Soccer, dt. Handbuch 69,- 

Murder Club 72.50 

Ölimperium, dt. Anleitung " 53,- 

Plrates " 69.- 

Police Ouesl 2 ■ 72.50 

PT109 79,- 

QuGsi lor Ihe Timebird. dl. " 71.- 

Rad Slorm Hlsing. dl, Handbuch 90.- 

Rick Dangerous 66.- 

Sentinel Wortds 64.- 

Spaco Quesl Iii ' 79.- 

Slar Trek. AT/EGA 72.50 

Test Driue 2.0, The Duei 85.- 

Scenery D. I. dt.: Calil./S.Cats Je 39.- 

Timesol Lore, dt. 79.- 

Thunderchoppei' ' 65.- 

Lltima Trilogie l-lt-lil 69.- 

Walerloo, dl, Anieilung ' 72.50 

Wall Sireet Wizanj, kpl. deulsch ■ 65,- 

Zak McKracken, kpl. deulsch ' 69.- 
LösungshBMB f, div, Advenlures a. Anfr, 

Super Joystick: -Flyivheel 4000- 1S9,- 
(^axK-ähnl. SIeuerknuppe!) 

" auch auf 3, 5'- Disketten 



SPIELELISTE KOSTENLOS (BITTE Ul^ ANGABE DES CDI^ PUTERTYPS). 
VORKASSE 4,- ■ UPS-EXPRESS NACHNAHME 8,- ■ POST-NACHNAHME 7,- 

■ Ausland NUR VORKASSE 1 10, ■ 



Rufen Sie uns an: ^ 02103-42022 

ODER SCHREIBEN SIE UNS: 

POSTFACH 404 • 4010 HILDEN 

Kein Ladenverkauf, nur Versand. 



Psycho Fox 



Sega Master System 

99 Mark (Zwei-Mega-Cartridge) * Sega 



Grafik: 73 Sound: 72 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 73 i 


X 


1_ 


i. 


i. 


i. 


i. 


J 






Ein ausgefuchstes Qcschicklichkeitsspfel 




Ein tierziger Fuchs aut Wanderschaft 

Anhänger von Plattform- 
spielen dürfen freudig 
die Joypads wetzen. Mit 
"Psycho Fox" erscheint in Kür- 
ze ein neuer Vertreter dieses 
Genres fürs IWaster-System. 
Hüpfend und laufend macht 
sich hier ein Itleiner Fucfis auf 
den Weg, um sieben Levels zu 
erkunden, die in je drei Ab- 
schnitte unterteilt sind. Einen 
festen Weg durch die Land- 
scfiaften gibt es dabei nicht. 
Vielmehr stößt Psycho Fox 
häufig auf Abzweigungen 
nach oben oder unten, so daQ 
er den günstigsten Weg aus- 
probieren muß. Natürlich be- 
gegnen ihm dabei allerlei Un- 
tiere. Der Fuchs kann sicfi je- 
doch zur Wehr setzen. Zum ei- 
nen boxt er die Viecher schlicht 
vom Bildschirm, zum anderen 
kann er mit einem gewagten 
Sprung alle kriechenden, hüp- 
fenden und fliegenden Unhol- 
de in den Granitboden stamp- 
fen. 

Gelegentlich liegen am We- 
gesrand Eier mit hilfreichen 
Extras herum, die der Fucfis 
aufbrechen kann. Manchmal 
schlüpft aus dem Ei eine kleine 
Eule, die auf Feuerknopfdruck 
hin losfliegt, dabei fleißig Geg- 
ner vom Bildschirm fegt und 
danach wieder zu Psycho Fox 
zurückkehrt. Einige Eier ent- 
halten magische Amulette, die 
alle Gegner vernichten. Mei- 
stens sind in den Eiern aber 



Geldsäcke und — gemein, ge- 
mein — Gegner versteckt. Mit 
einem magischen Stock, den 
er ebenfalls in einem Ei finden 
kann, verwandelt sich unser 
Fuchs in ein Nilpferd, einen Af- 
fen oder einen Tiger. In der Ge- 
stalt eines Nilpferdes kann er 
z.B. Steinmauern zertrüm- 
mern und als Affe besonders 
hoch springen. hf 





Obwohl "Psycho Fox" nicht 
das allerneuesle Spieiprinzip 
hat und auch kräftig bei ande- 
ren Verlretern der Jump-and- 
Run-Gattung abgeschaul wur- 
de, bringt es viel Spaß. Der 
Reiz liegt größtenteils darin, 
die verschiedenen Wege jedes 
Levels auszuprobieren. Es 
spielt sich gut, die Grafik Ist 
hübsch und abwechslungs- 
reich, die Gegner sind gewitzt 
und die Animation ist gelun- 
gen. Außerdem isl es endlich 
mal wieder ein Modul, das trotz 
der mangelnden Sound-Eigen- 
schaften des Sega-IWaster-Sy- 
slems eine gute Musik bietet. 
Ein feines Modul, das viel Spaß 
bringt. 
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DASA8ENTEUEK BEGINNT. 

RICK DANGEROÜS, SUPER-HELD UND FREIZEIT-BRIEFMARKENSAMMLER IST IN GROSSBN SCHWIBRIOKEITEN UND LEBENSOEFAHR. NUR 
MIT EINEM ZUVERLÄSSIGEN COLT, EINEM STOCK UND ETWAS DYNAMIT BEWAFFNET, IST RICK IM TIEFSTEN SÜDAMERIKA GESTRANDET. 

WIE LANGE ER ÜBERLEBEN KANN LIEGT AN IHNEN. 





R. Schuster Computer 

Computer-Hard- und Software 



Spiele für Amiga, Atari ST, PC S'A 



fiSSAtiachSubnidiliie 
A.P.B 

AmQni:an Icohockcy 

AitiencanlndooiSoccer' 

Aichipelsgoa 

Baal 

Balance QlPoviei' 
Balance ol Power 1350 
Ballislix 
Biud'sTalel- 
Bald',? Tale 2 
BatliEljawli; 1S42' 
BatUelecti * 
fiaam 

BüliaEdSiin DT. 
Bio Chalisnge 
Bismaick 
Börsenlieber 
BuitaloBill9W.W. 
PodoDGaiaes 
CaptainBlood' 
Ches5mas[fE2000' 
Chsssmsuter^lOD 
Chuck Voagais Adv. 
Fl. T. 2.0- 
Coiruplion 
Cosmlc Piiale 
Ciaiy Car5 2' 
D.T.OlympicChüUengE 
Dakar S9 
Daik Castle 
Demons Winter 
Double Diagon 
Diagon KInra 
DLingeon Master 
Düngeon Mas Eer Editor 
Elite 

EmmanupUp" 

Espionage 

ExpansionKitl. 

FoDtb. Mon. 2 

F- 16 Combat Pilot ■ 

F-ieCombatPiloiEGA" 

F-16Falcon- 

F-16Falcoii AT/EGA 

VflEsion 

F-ieFalccnMisslanDish 

F-iaStealth Fighlet' 

F.O.F.T, 

Fiisbrigade 

Fish 

Flight Siinu]ato[2 
Flighi Simulator 3 ■ 
FoolballManagBi2 
Füigatlen WoildG 
FuHaer 

Galactic Canquarot 
Galdregons Domain 
Goldnish' 
Grand Pris Circuit* 
Hanse 

Haieos dI the Lzuii:e 

Hillsfar* 

Hostages' 

Tndinna Janas T. 

Last Ciuscede 

Inteinalional Kaiate Pius 

Iion Tiacket 

JaQd aul Roter Oktober 

jBannsD'Aiq 

Jaf 

Jug 

Keimcdy Appioacb 
KicItOlf 

Kings Quesl 3et Pack- 
Kings Guest 4 ' 
Kuk- 

Lagend Ol D]el ■ 
Lagpnd Ot TheSword 
Leisure Salt Larry ' 
LaisureSuilLariyS' 
Laonaidc 
Linens zum Toten' 
Lombard Rae Rallys' 
LordsOfTlieRisingEun 
Manhunter Ny ' 
MarbJeMadness 
Micropiote Soccet 
Millenium 3.2 
Motoi Massacie 
Muidor in Vonicfl ■ 
NiglitPaidei 
OHShoie Warjior 
Oll Imper 1 Lim - 
Oparation Naptun 



Amlgi AlaiiST FCi'.i 
88.90 

53.90 S3.90 53.90 

Es.w es.so fiS.WI 

S9.90 

rajo 73,90 OT.oo 

S1.90 34,90 
76,90 82,90 70,90 
69,90 76,90 69,90 
54,90 54,90 
77.90 77,90 77,90 
69,90 69.90 
iSM 69,90 69,90 
76.90 77.90 87.90 
73.90 5B.9D 
43,»0 6S,90 
6B.90 65.90 
76,90 73,90 

77.90 

76,90 76.90 76,90 
43,90 61,90 61.90 
77.90 77,90 
73.M 

88.90 

77.90 72.™ 7Ä,«I 
7«.80 S8.90 
E9.90 54.90 73.90 
77.90 58.90 59,90 

43.90 50.90 
69.90 60.90 7E,90 

69.90 69.90 
58.90 43.90 58.50 
77.90 58.90 
76.90 76.90 
39.90 39.9« 
73,90 73.90 76.90 
53.90 43.90 53.90 
53,90 53,90 58,90 

39.90 39,90 39,90 
69.90 69.90 69.90 
69.90 

37.90 76,90 96,90 
109,90 

63.90 63.90 

129,90 

87.90 89.90 
83,80 82,80 
73.80 77.90 73,90 

101.90181.90 

129,90 

57.90 57.90 57.90 
54,80 54,80 
63.90 53.90 
69.90 64.90 69.90 
54.90 54.90 
76.90 76.90 87.90 
77.90 69.90 
72.90 77.90 
69.98 69.90 69.90 
76.90 

^90 65.90 68.90 

57.90 57^0 
76.90 58.90 76.90 
53.90 53.90 
77.90 77.90 77.90 
51.90 61.90 51.90 
101.90122.90 
54.90 54.90 
73.90 73.90 
44.90 41.90 
76.90 76,80 76.90 
69.90107.90 
58,80 68,90 58.96 
53.90 53.90 53.90 
77,90 72,90 77.80 
58.80 58.80 58.90 
87.90 S7.90 
53,90 53,80 
53.90 53.90 69.90 
73,90 73.90 73.90 
87.90 

87.90 87.90 87.90 
59.90 77.90 69.90 
73.90 73.90 
76.90 76.90 77.90 
58.90 58.90 
69.90 69.90 68.90 
5B.90 59.90 
66.90 51.90 51.90 
59.90 59.90 69.90 
65.90 43.90 58.90 



Out Run ■ 
Police Quesf 
Police OuesIZ- 
Populus Data Disk 
Populous 
Pieciaua Matal 
Psion Chess 
PurplaEetumDay' 
OuestForTiineBird 
R-Typa 
Red Höflt 
RedLightning 
Red Sloim Rising ' 
Rick Dangerous 
Run Tlie Qauntlet 
Running Man 
RVF Honda 
Sauaga 

Sentinel Worids 
Silkwotia 
Silphaed' 
Skweek' 

Steep] n g Code Lie 
Sommer Glympiade 86 
Spaca Questl" 
SpaceGue3i2' 
Space Oiiesl 3 ■ 
Spherical 

Star TrekEGAiAT 
Staiflighf 
Supei Quintett 
TankAltackICDS) 
Teenage Queen' 
Tost Drive' 
TestDtiue2 

TestDnveSC Catjfomia 
TcslDtiuo SC. Super Car 
Thilnderblade 
Titan ■ 

Umveifal Militaty 
Simulatei 

Wall StiaetWiiaard" 
Wann MIddle Earth 
Waterloo 
Wec Le Mans 
Winter Edition' 
Winter Olympiod 98 
World Gamas' 
Xybots 

YuppiesRavenge 
Zak MacKrecken' 
■A'jth lui PC 3'.; " etlläWiili 



ADlga AliriST PCS < 
28.90 28.90 68.80 
76.80 58.80 58.80 

76.90 76.S0 
39.90 39.90 
68.90 68.80 
77.90 82.90 

73.80 73.90 
43.90 43.90 66.90 
73.90 73.90 73,90 
76.90 68.90 
77.90 63.90 

87.90 87.90 
197.90 

72,90 72,90 
77.90 58.90 
73,90 73.90 77.90 
73.90 72.90 
73,90 73.90 73,00 
69.90 

S7.90 67.90 

87.90 

61.90 61.90 61.90 
72.90 72.90 
58.90 58.90 77.90 
76.90 6S.S0 66.98 
76,90 58,90 58,88 
87.90 77.90 
59.90 59.90 

77.90 
69,80 

61.90 61.90 
73.80 73.80 
43.90 43.90 53.80 
77.90 77.90 
77.90 77.90 
35.90 42.90 
35.90 42,90 
66.90 51.90 
69.90 54.90 69,90 



73,90 73. 
61,90 61 
S6,90 68. 
76.90 76, 
77,90 56. 
51.90 51, 
56, 

61.90 
62.90 62, 
77.90 63. 
69.90 69 



1.90 77.90 
.90 66.90 
:.90 73.90 
,96 76,90 
.90 

90 69.90 
90 76,90 
73,90 

,98 

,90 77,90 
,80 69.90 



DMP 2160 
298: 



Epson-kompatible 
160Z/Sec, nu 



Spiele für CPC 






Caaa. 


Disk. 


Arcade-pDwer 


39.90 


54,90 


Chuck Yeagers Advanced 






Flighl 




4Z.9D 


Craiy Cflrs2 


26.90 


41,90 


Emlyn Kughes Soccei 


38.90 


41.90 


Epyx 


28.90 


51,90 


Expansion Kit E 






Foolball Manager Z 


22.90 


29,90 


Flight ACE 


45.90 


57,90 


Footboli Manager 2 


28.90 


43,90 


Forgotten Worlds 


26,90 


41,90 


Galactic ConcTuaror 


26.90 


41,90 


Game. Set & Match n 


39.90 


54.90 


Ctants 


36,90 




Karate ACE 


39.90 


43,80 


Last Duell 


29.90 


45,90 


Micioptose Soccar 


43.90 


59,90 


Mighl Raldsi 


29,90 


44,90 


Par3 


41.90 


51.90 


Purple Saturn Day 


28.90 


39.90 


R-Tvpe 


28.80 


44.90 


Rain BS 


28.90 


39.90 


Silkworm 


28.90 


45.90 


EiK-Pack 3 


28.80 


42.90 


Skweek 


29.90 


41.90 


Space ACE 


39.90 


43.90 


Suprame ChaJlenge 


39.90 


49,90 


Tan Dreat Games III 


39,90 


43.90 


TenMega Games 


39.80 


43.90 


Titan 


36.90 


41.90 


TopTcnCoLaction 


31.90 


47.90 


Vigllante 


26.90 


41,90 


Wec Le Mans 


31.90 


47.90 


Xyböls 


28.90 


39.90 



«hüllen. Besrallunö^n bchnfUich oder tel^lonlacli. 

R. Schuster Computer 

Obere Münsterstr. 33-35 - Tel. (0 23 05] 3770 ' 4620 Castrop-Rauxel 

Bei Etllon S (>s LQ Uu nQf'ii inibüdiitgi CDiiLptiri?[Evp antfcbun 

GasctialcUDjEait Manlug - Fiffilug 9,aa-| 3,0ö und J4.00-18.ÖO Uhi. SamatQ g 9.00- 1 3.Q0 Uli r 
Vi?i£mtE[nijEpirNNELisii(fl SiOO DM Vei^andko^Eün udei VDThn^-&e'iii(PDBlgLio-KLa.-NT. 6942^46a 
Posigitaarpt. Darcmurd aiii^uglLCh G.OO DM. Au&lünd nuc pci VdeIcdsoc zuzügl. 12,00 DM. 
Neut^tilckoinpl &3(Lwa]clEbLub4-] jEdE-rBcsiellkingKQ^Eenl^sDdern^enfranltiärTcriRLlckiiniBizhlag, 



Sidearms 



PC-Engine 

109 Mark (Modul) * Capcom 



Grafik: 70 


Sound: 67 


Schwierigkeit: schwer 


POWER-Wertung: 55 




i. 


1 


1 


1 


1 






Technisch tolle Automaten-Umsetzung für Filnkfingcr 



Zoff im Weltraum — eine 
Flotle mies gelaunter Au- 
ßerirdischer macht Ärger. 
Diese altbekannte Actionspiel- 
Ausgangssltuation ist der 
Grund für hemmungsloses 
Weltraumgeballer bei "Side- 
arms". Ein wackerer Weit räum- 
held zischt los, um mit Laser- 
power den kosmischen Quer- 
köpfen eins überzubraten. 
Freundlichenveise hinterlas- 
sen einige Alien-Formalionen 
Extra-Symbole, nachdem sie 
vom Bildschirm geputzt wur- 
den. Wenn Ihr diese Symbole 
beschieSt, verändern sie sich. 
Insgesamt gibt es sieben 
Extra-Typen, die man in je zwei 
bis drei Stufen ausbauen kann. 
"Bits" sind kugelförmige Bei- 
boote, die Euren Astronauten 
umkreisen und mitballern. 
"S.G.", "3 Way" und "MBL" 
sind stärkere Laser, die in drei 
bis fünf Richtungen gleichzei- 
tig feuern. Roie "Pow"- 
Symbole machen Eure Spielfi- 
gur schneller, blaue "Pows" 
bremsen das Tempo. "Auto" 
sorgt für superschnelles Dau- 
erfeuer und "Alpha" fürs totale 
Ballern in acht Richtungen 
gleichzeitig. 

Die Steuerung ist sehr gut: 
Je nachdem, weicher der bei- 
den Feuerknöpfe gedrückt 
wird, ballert der Astronaut 
nachi links oder rechts. MW dem 
Joypad wird er über den Bild- 
schirm gesteuert. Per Druck 



auf die "Run"-Taste wird das 
Spiel angehalten, und Ihr 
könnt die Waffenart wechseln 
— vorausgesetzt, Ihr habt be- 
reits mehrere Extrawaffen auf- 
gesammelt, hl 




12 



Herrlich schnelle Grafik und 
fetzige Musik zeichnen diese 
detailgenaue Umsetzung aus. 
Grafische Unterschiede zum 
Orlginal-Spielaulomaten muß 
man schon mit der Lupe su- 
ctien. Der " Zwei -Spiel er- 
Gleichzeilig-MotJus" des Auto- 
maten fehlt aber. Und der 
macht nicht nur besonders viel 
Spaß, sondern ist fast lebens- 
notwendig, um bei Sidearms 
weit zu kommen. Der Schwie- 
rigkeitsgrad ist ab dem dritten 
Abschnittso hoch, daß man al- 
leine kaum eine Chance hat, 
wenn man einmal einen Treffer 
kassiert und damit das wuchti- 
ge Alpha-Extra verliert. Scha- 
de um die technische Oualliät 
des Programms, aber die PC- 
Engine-Versionen der Adlon- 
Konkurrenten "Dragon Spirit", 
"Tiger Heli" und "R-Type" ma- 
chen mehr Spaß. 



ff I I CiCiC»?0 I UP B3eOO Px2 



BIT G MBL aWAV ftUTtl SPEED ! 



Nur mit der dicksten Feuerkraft man alle Aliens spielend schafft 
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Bloodwych von IMAGE WORKS setzt neue Maßstäbe im 
Bereich der Fantasie-Rollenspiele. Die verbesserte inter- 
aktive Handlung und die volle Integrierung der Persönlich- 
keiten aller Charaktere erlaubt einen Spielablauf, von dem 
man bisher nur träumen konnte. 2 Spieler können mit ihren 
Anliängern simultan ein Abenteuer beginnen, indem sie sich 
beide entweder verbünden oder bekämpfen. 
BLOODWYCH, das Rollenspiel für alle Draufgänger, die 
auch ihrem AMIGA, ATARI ST, PC, COMMODORE 64 
oder SCHNEIDER CPC diese Aufgabe zutrauen. 



Informalionfn? 

Coupon ausfüllen und abschicken J 

Name: i 

Straße:_ . 

PLZ: On: 

An: Ariolasofi GmbH, 
Haupsiraßc 70, 4835 iUcEbcrg 2 



WIAL-VERSAND-SERVICE 





C 64 C 64 










KASS DISK 




ATARI AMIGA 


ACT ION FIGHTER 


26,90 3ß,90 


ACTIOM FIGHTER 




Ho DI I^D (in 


ALTE RED BEAST 


27,90 37 .SD 


ALTERED BEAST 




49,L7U D4,?IJ 


A,P,B, DT. 


25,90 35,90 


A.P.B. 


DT, 


AQ af\ AQ orl 
^j.ijij fla.yij 


BATMAN THE MOVIE DT. 


28,90 3S,S0 


BANGOK KNIGHTS 




jQ cri fid on 
la.üü ofl.siJ 


ÖEACH VOLLEV DT, 


27,90 37,80 


BARBARIAN 2 


DT. 




SLOODMONEY 


— 39,ao 


8ATMAN THE MOVIE 


DT. 


An nr\ s * an 
•\3.s\i 04,tJU 


CAPTAIN FIZZ 


2B.90 3S,90 


BATTLEHAWKS 1942 




40,7iLI !>I,3U 


CARRIER COM MAN D DT. 


— 38,90 


BISMARCK 


DT. 




CURSE OF THE 




BLOODMONEY 


DT, 




AZURE BONDS DT 


— 57,90 


BLOODWYCH 


DT, 




CRAZY CARS 2 


27,50 37,50 


CASTLE WARRIOR 




'*a,aij OD, au 


DYNAMITE DUX DT- 


27,90 37,90 


CHAOS STIKESBACK 






F 1 4 TOMCAT — 


3S,90 


DATASTORM 




^^^^ 59 90 


GEMINI WING DT. 


27,90 37,90 


DYNAMITE DUX 




Ad (lf\ GA Qfl 


HILLSFAR — 


(17,50 


DRAGONS OF FLAME 




vy ofh Vi oi^ 


HOSTAGES DT. 


27,90 37,90 


DUNEGON MASTER 1MB 




LIZEF^Z ZUM TÖTEN DT. 


— 38,90 




DT. 




MICROPROSE SOCCER 




ELITE 


DT. 




DT. 


37,00 47,00 


F 16 FALCON 


DT. 




MR MELI 


28,90 38,90 


SCENERY 






OtL IMPERIUM DT. 


27,90 36,90 


/MISSION DISK 


DT. 


Aa qn aq qn 


OPERATION NEPTUN DT. 


27,90 37,90 


FUG GER 


DT. 


Ad 11 Hin 11 


PASSING SHOT 


28,90 38,90 


GEMINI WINGS 


DT. 


aO Qi hIci ni 


RAINBOW ISLAND 


27,90 37,90 


GENIUS 






RAINBOW WARRIOR 


27.90 37,90 


GRAND PRIX CIHCUIT 


DT. 


~ 67 90 


RICK DANGERO US 


27,50 37.50 


GUNSHIP 


DT. 


cci m\ cn Art 


RODEO GAMES DT. 


— 37,50 


HANSE 


DT. 




SILKWORM DT. 


25,90 3S,90 


HEAVY ME TAL 


' 


\I3.S\S ii3.1>\l 


STARTRECK DT. 


27,50 37,50 


HIGHWAY PATROL 




ald,3LI 33, 3U 


STEEL THUNDER 


— 45,90 


INDIANA JONES 3 






STORM ACROSS EUROPE ' 


— 59,90 


ADVENTURE 


DT. 




SWORD OF ARAGON ' 


— 68,90 


KAISER 


DT. 


34|3lJ VtidU 


TESTDRIVE 2 


— 47,90 


KING DOMS OF 






T.D.JSCENERVDISCS JE 


— 33,50 


ENGLAND 


DT, 


A A 55 90 


WEIRD DREAMS 


27.90 38,90 


KULTOT. 




eq ni ee qi 






LIVE ANO DEATH 


' 


55,90 




1 B M 


LIZENZ ZUM 






eSB ATTACK SUBMARINE EGA 73,90 


TÖTEN 


DT, 


cc Q[\ cc an 

33, bU 334aJ 


ANCIENT LAND OF THE Vs 


75,90 


LORD OF THE 






SAAL 


59,90 


R ISING SUN 


DT. 


72 90 


CARRIER COMMAND DT. ' 


6s,go 


MANIAC MANSION 


DT. 


d3,3U Dd.sU 


CURSE OF THE 




MICROPROSE 






AZURE BONDS DT. 


76,90 


SOCCER 


DT. 


c,a fti ca ort 


F-ISSTIKE EAGLE II 


79,90 


MR. HELI 




Qi i^n QI 


GRAND PRIX CIRCUIT DT, 


59,00 


NEWZEALAND STORY 


DT. 


55 Ort ert Dl 


HILLSFAR ADSO 58,90 


NORTH AND SOUTH 


DT. 


CA AI CA AI 

9U,^(J 


INDIANA JONES 3 ADV. 


DT. ■ 59,90 


PASSING SHOT 




Ali AI hIA AI 

4a|aU 4ü.lfU 


JOURNEY 


59,90 


PINBALL MAGIC 




Aa QA CU AI 

4S.3IJ 3ü,aU 


HING ARTHUR 


64,90 


PI RATES 




33 ,3 J rt.rt. 


KINGS QU EST 4 


BB,9D 


QU EST FOR 






KULT DT. 


55,90 


THE TIMEBIRD 


DT. 




LEISURE SU IT LARRY 


274,90 


RAINBOW ISLAND 




SQ QA "iQ OA 


LIFE ANO DEATH 


59,90 


HAINBQW WARRIOR 




ClQ oa cn CIA 

39, bU 3ü,3lJ 


MANAGE 


59,90 


R.V.F. 750 HONDA 


DT. 


CD (JA ItD GA 

3a,3iJ 3a, bU 


MANIAC MANSION DT, ■ 


69,90 


SIM CITY (1 MB] 


DT. 


— 72,90 


MANHUNTER SAN FFIANCISCO 7»,90 


SOCCER 






MURDER CLUB 


68,90 


MANAGER PLUS 


DT. 


IQ DA IQ DA 
03,3U J3,?U 


Ml TANK PLATOON 


72,90 


SILPHEED 




— 72,90 


QU EST FOR THE TIMEBIRD 


DT, 62,90 


STAR WARS 






RICK DANGEROUS- 


59,90 


COMPILATION 


DT. 


59,90 59,90 


SHOGÜN 


59,90 


STORMTROOPER 




4a, au 4y,yu 


SPACE MAX 


85,90 


STORY SO FAR 3 




4a, aU 4Ü,!IU 


STEEL THUNDER 


61,90 


STRIDER 




ein cn ein 


STRIDER 


59,90 


STUNT GAR RACE 




Afi Qn Cia an 
3b,7U 


SWORD OF AHAGON 


68,90 


TARGHAN 




59,90 59,90 


TARGHAN 


59,90 


T,G,S,E. 




59,90 59,90 


UFO 


95,00 


TRACK ATTACK 




59,90 59.90 


WATERLOO 


63,90 


TV SPORTS FOOTBALL DT, 


— 73.00 


WAVNE GRETZKY 




WEIRD DREAMS 




49,90 49,90 


ICEHOCKEY 


65,90 


XENON 2 MEGABLAST DT, 


84,90 64,90 


ZORK 2ERD 


62,90 


XENOPHOBE 


DT.' 


59,90 59,90 








NEC PC ENGINE MULTIVERSION INCL. 1 SPIEL 




519.00 


ALTE RED BEAST 


105,00 


ORDYNE 




112,00 


BLOODY WOLF 


112,00 


R TYPE 2 




89,00 


FINAL LAP TWIN 


,105,00 


TIGER HELI 




112,00 


EUNHED 


1 05 im 


NFnTARIR 




inQ nn 


WEITERES ZUBEHÖR UND SPIELE BITTE TELEFONISCH ERFRAGEN 


- = BSJ DRUCKLEGUNG HOCH NICHT HEfEHBflFl 






Liste gegen frankierten RCickumschlag! eiiie Computeriyp angeben! 


Montag bis Freitag 10,00-19,00 






Sdiriflliche Bestellungen an: WIAL- Versand-Service 


A, Albert + Partner, Sperbenweg 26, 6038 Gräbenzell 


Telefon 08142/8273 und 53912 






VERSANDKOSTEN: Nachnahme plus 7,00 DM. Vorkasse plus 5.50 DM, 


Ausland: Euroscheck plus 10,00 DM, 







Montezuma's 
Revenge 



Sega Master System 

99 Mark (Mega Cartridge) * Parker Brothers 



Grafik: 38 


Sound: 21 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 63 


1 




J. J. J. 












Grafik pfui, Spielwitz hui: klassisches Plattform spiel mit Pep 



H 



ier wird gerannt, gehüpft 
und geklettert, daß das 
Joypad glüht. Panama 
Joe, der Held des Spiels, muß 




"Montezuma's Revenge" er- 
schien erstmals als Computer- 
spiel vor satten lünf Jahren, 
Trotz seines Alters tinde ich es 
immer noch unwiderstehlich. 
Deswegen freut es mich be- 
sonders, da3 Parker Brothers 
das Spiel nun auch für die Se- 
ga-Konsole anbietet. Es ist 
zwar gratisch im Gegensatz zu 
anderen Sega- Spielen ziem- 
lich mickrig, und von der Musik 
will ich gar nicht erst anfangen. 
Es spielt sich aber fantasliscti. 
Es gibt so viele Kammern, voll- 
gestopft mit allem möglichen 
Kram, daß ich das Joypad erst 
dann ausder Hand legen konn- 
te, als der letzte Raum er- 
forscht, das letzte Monster ge- 
killt und der letzte Schatz ge- 
hoben war. Ich möchte dieses 
Modul jedem Sega-Besitzer 
empfehlen. 



den Weg von den Spitzen der 
sagenumwobenen Montezu- 
ma-Pyramiden, bis nach unten 
in die Schatzkammern der 11. 
Etage finden. Jede der elf Py- 
ramiden ist in 50 bis 100 Räu- 
me aufgeteilt. 

Die meisten Räume beher- 
bergen tödliche Viecher wie 
Schlangen, rollende und hüp- 
fende Totenköpfe sowie giftige 
Spinnen, Aliermeistens muß 
Panama Joe die Verbindungs- 
tür zum nächsten Raum über 
Leitern, Kletterseile oder durchi 
gewagte Sprünge erreichen. 
Besonders gefährlich sind pul- 
sierende Laser-Barrieren, 
durch die Joe im richtigen Au- 
genblickschlüpfen muß. Ais ob 
das alles nicht genug wäre, 
gibt es überall verschiedenfar- 
bige Türen, die steh nur mit 
den entsprechenden farbigen 
Schlüsseln öffnen lassen. 

In manchen Kammern findet 
Joe Hilfsmittel wie Schwerter, 
mit denen er die Monster erle- 
digen kann, und Amulette, die 
ihn einige Sekunden unver- 
wundbar machen. Zusätzlich 
liegen in den Räumen ver- 
streut einige Schätze herum, 
die Punke bringen. Hat er 
schließlich die Schatzkammer 
erreicht, geht's im nächsten 
Tempel weiter, 

hf 




Wo Totenköpte rollen und Mumien durcti die Gräber tollen .,. 
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Dynamite Duke 



Grafik: 71 | Sound: 65 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Werlung: 59 @ 


#7 m t 


TNT-haltige Action-Sause für Freunde destruktiven Vergnügens 



Dynamite Duke" hat Dyna- 
mit in den Fäusten. Wenn 
er eine Ladung TNT los- 
läßt, bleibt kein Sprite am Le- 
ben. Nach bester "Operation 
Woif'-Manier ballern Sie sich 



in diesem Aclion-Automaten 
mit einer Maschinenpistole 
durchs harte Kämpferleben. 
Wenn Ihnen die Gegner zu na- 
he kommen, müssen Sie Tritte 
und Hiebe verteilen. Siesehen 





Es darf wieder fleißig gekillt 
werden. "Dynamite Duke" lädt 
Sie zu einem mörderischen Ver- 
gnügen ein, das alles andere als 
einzigartig isl. Da wird mit einer 
fetten Maschinenpistole auf al- 
les geschossen, was steht und 
getit. Das ist weder neu noch ge- 
schmackvoll. Auch die Prügelein- 
lagen sind nichts Besonderes. 
Nett tiingegen sind die verschie- 



denen Extras, die vom vollauto- 
matischen Feuer bis zu Raketen- 
werfern reictien. Ull<ig isl, daß 
man auf fast alles schießen kann: 
Wenn Sie z.B. bei den Jeeps auf 
die Ersatzreifen ballern, fallen 
sie herunter und sorgen für Ex- 
tra-Punkte. Grafisch ist Dyna- 
mite Duke nicht gerade autre- 
gend. Dennoch, es flackert nichts, 
und auf dem Bildschirm ist viel 
Abwechslung geboten. Auf Mu- 
sik wurde verzichtet, lediglich 
die SchuBgeräusche sind zu hö- 
ren. 

Trotz moralischer Bedenken isl 
Dynamite Duke ein solides Ac- 
tio nspiel der Kategorie "Zwar 
nichts Neues, aber ordenllich ge- 
macht". 



Gegen Messerstecher helfen haile Hiebe 



Ihren Kämpfer von hinten. Mit 
dem Fadenkreuz zielen Sie auf 
die angreifenden Robptermen- 
schen. Zur besseren Übersicht 
wurde der Bauchraum des Hel- 
den durchsichtig gestaltet. 

Am Ende jedes Levels er- 
wartet Sie ein großer Gegner. 
Mit den ersten drei Feinden 
werden Sie schnell fertig, 
wenn Sie Ihre Dynamit-Fäuste 
einsetzen. Damit wird der gan- 
ze Bildschirm abgeräumt, und 
die Schlußgegner haben das 
Nachsehen. Ab dem vierten 
Level genügt es aber nicht 



mehr allein, mit Dynamit um 
sich zu schmeißen. Dann müs- 
sen Sie mit Fußtritten und 
Handkanlenschlägen dem 
Gegner das Fürchten lehren. 
Wenn Sie eine Verschnaufpau- 
se haben, können Sie alle drei 
Feuerknöpfe gleichzeitig 
drücken und mit dem Joystick 
wackeln. Das bringt Lebens- 
energie zurück. 

Um Extrawaffen zu bekom- 
men, müssen Sie auf wirklich 
alles schießen. Die besten Ex- 
tras können in einer Mülltonne 
versteckt sein. go 



S.P.Y. 



Grafik: 62 Sound: 63 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 52 


€) ® ® @ ^ 


Zu Lande und In der Ujft schnappt der Spfon jeden Schuft 



Rechtzeitig zum neuen 
Bond-Film gibt es ein 
Spielhallen-Spionagedra- 
ma von Konami. Sie steuern ei- 
nen Spion, der die Welt retten 
muß. ll^an kann auch zu zweit 



gleichzeitig spielen. Es gilt, ei- 
ne Atomrakete zu erreiclien 
und diese unschädlich zu ma- 
chen. 

Das Spiel beginnt mit einer 
3D-Sequenz, die stark an 




Ein kleiner Spion gegeti ein großes Flugzeug 




Ein bißchen Space Harrier hier, 
ein biBchen "Shinobi" da. Zwar 
bieten die Levels spielerisch 
nichts Neues, aber es geht mit 
einiger Übung gut voran. Es gibt 
kaum eine Stelle, an der man 
nicht durchkommt; die Fairneß 
ist gewahrt. Richtig interessant 
wird es in späteren Levels. Hier 
müssen Sie sich durch ein Laby- 
rinth schlagen. Am Ende dieser 



Stufe begegnen Sie Monstern, 
die die dumme Eigenschaft ha- 
ben, sich nach einem Angriff 
wieder unsichtbar zu machen. 
Dort wird der Automal zum Münz- 
Grab. 

Nach einiger Zeit wird es aber 
dann doch fad, sich so durchzu- 
kämpfen. Auch die netten Exlra- 
waffen reißen es nicht mehr raus. 
Die Musik dudelt dramalisch vor 
sich hin. Die Spritessind recht gut 
animiert, vor allem der SchluB- 
gegner des zweiten Levels ist 
beeindruckend. Manchma! isl al- 
lerdings so viel auf dem Bild- 
schirm los, daß man die Orientie- 
rung verliert. S.PY. ist ein netter 
Automal — aber noch lange kein 
Glanz licht. 



"Space Harrier" erinnert. Mit 
einem Flight-Pack auf dem 
Rücken und der Kanone in der 
Hand kämpfen Sie gegen an- 
kommende Drachenflieger, 
Hubschrauber und anderes 
Gesindel. Ab und an bleibt mal 
eine Extrawaffe liegen. Diese 
bringt Ihrer Knarre größere 
Streuung oder andere An- 
nehmlichkeiten. Wenn Sie sich 
gegen die fliegenden Feinde 
durchgesetzt haben, landen 
Sie im zweiten Level, Hier geht 
eine wilde Prügelei los. Massig 
Gegner stürzen sich auf Ihren 



Spion. Der hat die Chance, die- 
se durch gezielte Tritte und 
Hiebe loszuwerden. Ab und zu 
finden Sie Granaten, die sich 
sehr effektiv einsetzen lassen. 

Nach jedem Level gibt es ei- 
nen besonders fiesen Ober- 
gegner. Da sind schnell einige 
F^ark verschlungen, bis Sie mit 
diesen Kerlen fertigwerden. In 
den späteren Levels ändern 
sich nur noch Details, z.B., daß 
unsere Spione mal nicht flie- 
gen können oder die muntere 
Prügelei von unten nach oben 
führt. go 
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den Linksverkehr und berichten 
Euch in der nächsten POWER 
PLAY vom Messe-Mekka für 
Computerspieler. 

Was Weihnachten auf dem 
Gabentisch liegen könnte, wird 
bereits auf der PC-Show zu se- 
hen sein. Viele andere Herbst/ 
Winter-Neuerscheinungen er- 
warten wir für die nächste Aus- 
gabe schon zum Test. Welche 
Spiele wir Euch im einzelnen 
vorstellen werden, können wir 
noch nicht genau sagen. Aber 
unter den heißesten Kandida- 
ten befinden sich auf jeden Fall 
"Super Wonderboy" sowie die 
Flug-Simulation "Bomber" 
von Activision, Oceans neues 
Fußball-Programm für 16-Bit- 
Computer und Electronic Arts' 



Bei dieser Simulation könnt Ihr zwischen einer ganzen Flotte von Flie- 
gern wählen: "Bomber" hebt ab 



Schauer-Spiel "The Fiound of 
Shadow". 

Der VidBOSpiete-Teil wird 
von den "Großen Vier" be- 
herrscht: Trps und Tests für Se- 



Live aus London kommt 
unser großer Messebericht 
von der PC-Show 

Die Koffer sind schon ge- 
packt, die Hemden frisch 
gebügelt — nur die Flug- 
tickets suchen wir noch ... Aber 
keine Sorge, bis zu Beginn der 
PC-Show kommen wir recht- 
zeitig in London an. Die bedeu- 
tendste lulesse für Computer- 
spiele lockt auch dieses Jahr 
so ziemlich alles, was Rang 
und Namen hat, ins Iwlessege- 
lände am Earl's Court. Unsere 
rasenden Reporter Michael 
und Heinrich fürchten weder 
das englische Essen, noch 




ga Master System, Nintendo, 
PC-Engine und Mega Drive 
stehen auf der Tagesordnung. 
Vor allem die leidgeprüften Nin- 
tendo-Besitzer dürfen hoffen, 
denn nach dem eher schlap- 
pen Sommer stehen ihnen zur 
kalten Jahreszeit viele Neuer- 
scheinungen ins Haus. Unter 
anderem im Blickpunkt; Die 
Umsetzung des Computer- 
spiel-Klassikers "Skate or 
die". 

Angereichert wird diese Mi- 
schung durch Starl<iller, Sto- 
ries und viele Power-Tips. 



Auf dem C 64 erntete "Skate or die" viel Lob. Wir sagen Euch, ob die 
Nintendo-Umsetzung genauso gut ist. 




INSERENTEN VERZEICHNIS 


Activision 


2, 9, 19, 25, 51, 54 


Karosott 


64 


Ariolasott 


13, 23, S3, 67, 72 


Kingsoft 


46 


B schier 


34 


MatM & Technik Buchverlag 


48 


Bomico 


7 


MC Soft 


60 






Microprose 


4, 57, 59, 65 


Computer Markt Münster 


34 




Computer Shop Games wo rid 


31 


Piaysoft 


60 


Compy Shop 


42 






CPS Heidak 


33 


Rainbow Soft 


38 


CWM 


60 


Rushware 


11.14, 62/63 


Dynamic Systems 


42 


Schlichting Computer Studio 


43 


Dynalex 


50 


Schuster Computer 


66 






Sottshop 


55 


easy Soft 


52 


Software 2000 


22, 61 


EC Electronic 


49 










Tech Noir 


42 


Flashpoint 


44 


TS Daten Systeme 


50 


Funtaslic 


26 










US Gofd 


71 


International Software Köln 


50 










Wial Versand 


68 


Joysott 


35 


Wörlein 


56 
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Rechtzeitig zum neuen BATMANN-Film veröffentlicht 
OCEAN die aktuelle Computerumsetzung für Araiga, 
Atari ST, Commodore 64 und Schneider CPC, Erneut muß 
sich der bemhmte Comic-Star mit seinem ärgsten 
Widersacher, dem JOKER, auseinandersetzen. Neue 
Abenteuer, beste Unterhaltung und Weltstars zeichnen den 
Füm aus. Das Spiel besticht durch rasante Action, 
professionelle Grafik und technische Kabinettstückchen. 
Wer am Ende Sieger bleibt, müssen Sie schon selber 
herausfinden. BmiANN - THE MOVIE, ab Oktober 
im Kino und auf Ihrem Computermonitor. 



_ 

Informationen? □ 
Coupon ausfüllen und abscliickcn ^ 

Name ; f 

Siraße: 

PLZ:. Ort: 

An: Ariola-iofc GmbH, 
Haupstraße 70, 4835 Rietberg 2 




rARIOI.A SOK>^ 
LA SOI-T AiMäiJiiha 
r ARIOLA SÜIT ARI 
LA SOFT ARIOLA 
r ARIOLA .SOFT ARI 



